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Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürger  

und amtliche Mitteilungen
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Am 24. und 25. Mai findet in Steyr das Genussfest statt. 
Rund 50 regionale Produzenten bieten dabei auf dem 
Steyrer Stadtplatz ihre Erzeugnisse an. 
Musikgruppen aus der Region, u. a. das Anton-Schosser-
Quartett (Foto), werden aufspielen, auch ein Rahmenpro-
gramm für Kinder wird angeboten.
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MIETE: 71 m2 WOHNUNG + EIGENGARTEN
Teilmöblierte Erdgeschoß-Wohnung im Wohnpark Steyrdorf

Die Wohnung verfügt über 3 Zimmer, 24,46 m2 Terrasse und 121 m2  

Eigengarten, italienische Designerküche inkl. E-Geräte, 2 Tiefgaragen-
Stellplätze sind in der Miete bereits inkludiert! HWB 15 kWh/m²a

Ab sofort – Jetzt anrufen!   |   Miete inkl. BK € 977,19

KAUF: 805 m2 GRUNDSTÜCK IN ST. ULRICH
Sonnige Lage –  Jetzt anrufen!  |  Kaufpreis € 173.075,-

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Str. 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

MIETE: OBERMAIR WORKSPACE  
Ihr flexibler Arbeitsplatz im Stadtwohnpark Werndlstraße
 
Nutzen Sie ein hochprofessionelles, fertig eingerichtetes Arbeitsumfeld! 
9 fix zugewiesene Arbeitsplätze, Glasfaser-Internet, vollwertige Server-
Struktur, Drucker/Scanner/Kopierer, Besprechungsräume, Teeküche, an-
miet bare Parkplätze für KFZ und Motorräder, Fahrradabstellraum, ...

Flexibles Arbeiten neu definiert!  |  Nettomiete € 230,-

6
WOHNUNGEN noch verfügbar!

Die Obermair Immobilien GmbH 
errichtet ab Mai in Dietach insgesamt
11 hochwertige Terrassenwohnungen 
mit faszinierendem Fernblick und 
Wohnflächen von 52 bis 116 m2.

Sichern Sie sich jetzt Ihre Wohnung!

PREMIUM
WOHNEN SIERNING 

Nähere Informationen zum 
WOHNPROJEKT IN SIERNING 
erhalten Sie unter: 

www.obermair-immobilien.at | Tel.: 07252 / 91 211    

VERKAU
FS 

START
MAI 2019 
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 Der Bau des Lifts vom Michaelerplatz 
auf den Tabor hat bereits begonnen. 
Wenn alles nach Plan läuft, werden 

noch im heurigen Jahr die ersten Passagiere 
die etwa 35 Höhenmeter im neuen Panorama-
lift zurücklegen können. Die Aufstiegshilfe ver-
bindet den Tabor optimal mit der Innenstadt, 
beide Stadtteile werden langfristig von dieser 
innovativen Lösung profitieren. Da der Lift die 
Hälfte seines Weges im Freien zurücklegt, hat 
man bei jeder Fahrt eine herrliche Aussicht 
auf die Steyrer Altstadt. Der Architekt Helmut 
Reitter hat die Aufstiegshilfe hervorragend ge-
plant. Die Konstruktion besticht durch Eleganz, 
Schlichtheit und die Reduktion auf das We-
sentliche. Reitter ist übrigens gebürtiger Stey-
rer, er hat ein Architektur-Büro in Innsbruck. 
Ende des Jahres 2017 hat Reitter den Archi-
tekten-Wettbewerb für den Lift nach einem 
einstimmigen Jury-Beschluss gewonnen.

Vorwärts feiert 100-Jahr-Jubiläum
Einer der traditionsreichsten und erfolgreichs-
ten Steyrer Sportvereine feiert heuer ein be-
sonderes Jubiläum: Der Fußballklub SK Vor-
wärts Steyr ist vor 100 Jahren, genau gesagt 
am 14. April 1919, im Casino-Saal als „Steyrer 

angrenzenden Niederösterreich per E-Mail zur 
Garage gratuliert  und vor allem den positiven 
Einfluss auf die Innenstadt betont. 
Großer Erfolg auch für das Forschungsunter-
nehmen Profactor mit einem Standort  im 
Wirtschaftspark Stadtgut. Das Profactor-Team 
hat vor kurzem bei der weltweit größten Ver-
bundstoff-Messe in Paris einen Innovations-
Preis für ein automatisches Inline-Inspektions-
system bekommen. Profactor ist 1995 
gegründet worden, hat Standorte in Steyr und 
Wien und seit seiner Gründung mehr als 1700 
Forschungsprojekte abgeschlossen. 

Nach Flaniermeile beginnt
Grünmarkt-Umbau
Während sich der Bau der Flaniermeile auf 
dem Stadtplatz dem Ende nähert, wird schon 
das nächste Innenstadt-Projekt vorbereitet: 
der Umbau des Grünmarkts. Voraussichtlich 
am 27. Mai dieses Jahres werden die Arbei-
ten beginnen und drei Monate dauern. In ers-
ter Linie geht es dabei darum, den gesamten 
Bereich vor allem für Fußgänger attraktiver zu 
gestalten. Für etwa sechs Wochen muss da-
bei der Grünmarkt für den Autoverkehr ge-
sperrt werden (voraussichtlich 8. Juli bis 19. 
August). Der Verkehr wird umgeleitet. Aber 
auch während dieser Zeit bleiben alle Ge-
schäftslokale durchgehend erreichbar. Die 
Kosten für das Vorhaben: etwa 450.000 Euro. 
Details zum Grünmarkt-Umbau finden Sie in 
dieser Ausgabe auf den Seiten 8 und 9. 

„Hey! Steyr“ eröffnet, 
neues Gebäude für BMD 
Ein halbes Jahr nach der Dachgleiche ist nun 
das neue Einkaufszentrum „Hey! Steyr“ auf 
dem Tabor  eröffnet worden.  Die Rutter 
Immobilien Gruppe hat etwa 60 Millionen 
Euro in das Projekt investiert, etwa 350  
neue Arbeitsplätze hat man geschaffen. Auf  
15.000 Quadratmetern sind nun mehr als  
30 Geschäfte angesiedelt, darunter drei  
Gastronomiebetriebe. Die größten Mieter sind 
Moden Steinecker und Drogerie Müller. Eine 
Tiefgarage bietet Platz für 400 Fahrzeuge.
Auch das neue Gebäude des Software-Her-
stellers BMD an der Sierninger Straße ist be-
reits fertig und wurde vor kurzem bei einem 
kleinen Festakt offiziell eröffnet. Das Haus bie-
tet auf 2000 Quadratmetern Büro-Nutzfläche 
Platz für 180 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
BMD hat damit insgesamt weitere 10 Millio-
nen Euro in den Standort Steyr investiert. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

Fußballklub Vorwärts“ gegründet worden. Der 
Fußballverein Vorwärts Steyr hat in seiner nun 
hundertjährigen Geschichte alle Höhen und 
Tiefen des Sports mitgemacht. Der Verein hat 
alle Krisen überstanden und spielt heute in 
der zweithöchsten Liga Österreichs. Herzliche 
Gratulation an den gesamten Verein zum 
100-Jahr-Jubiläum. Ein besonderes Danke  
gilt allen, die mit viel Einsatz und Idealismus 
mitgeholfen haben, Vorwärts von ganz unten 
wieder in eine leistungsstarke, attraktive Liga 
zu bringen. Einen ausführlichen Bericht über 
die bewegte Geschichte von Vorwärts Steyr 
finden Sie auf den Seiten 36 und 37 dieser 
Ausgabe. 

Null-Tarif für Markt-Fieranten
Markt-Fieranten, die in Steyr ihre Waren auf 
Märkten anbieten, brauchen ab 1. Mai dieses 
Jahres keine Gebühren mehr zu bezahlen. 
Diese Regelung betrifft nicht nur die Innen-
stadt, sondern auch die Märkte in den ande-
ren Steyrer Stadtteilen. Mit dieser Neuerung 
wollen wir speziell in der Steyrer Innenstadt 
das Marktgeschehen weiterentwickeln und 
noch attraktiver gestalten. Die Stadt verzichtet 
durch den neuen Null-Tarif auf etwa 25.000 
Euro pro Jahr. Neben der Markt-Tarifordnung 
soll demnächst auch eine neue Marktordnung 
beschlossen werden. Darin werden neue 
Markttage, Marktzeiten und Marktgebiete in 
Steyr festgelegt. Dabei wird auch der neue 
Markt rund um den Leopoldibrunnen in das 
Steyrer Marktgeschehen integriert. Details 
lesen Sie auf Seite 6 dieser Ausgabe.

Eva Pötzl ist Geschäftsführerin des 
neuen Tourismusverbandes
Die Steyrer Tourismus-Direktorin Eva Pötzl 
wird Mitte Mai Geschäftsführerin des neuen 
Tourismusverbandes der Regionen Steyr, 
Steyr-, Enns- und Kremstal. Die erfahrene und 
engagierte Touristikerin hat sich bei einem 
Hearing gegen mehrere Kandidaten durchge-
setzt. Ich gratuliere herzlich und wünsche viel 
Erfolg für das neue Aufgabengebiet. Der neue 
Tourismusverband besteht vorerst aus 18 Ge-
meinden mit 177 Nächtigungsbetrieben und 
3899 Betten. Im Jahr 2017 hat die Region 
rund 300.000 Nächtigungen verzeichnet.

Auszeichnung für Ennssteg-
Architekten und Profactor
Das Vorarlberger Architekten-Team Marte.
Marte, das den Steg über die Enns und die 
Parkgarage an der Dukartstraße entworfen 
hat, ist vor kurzem für den Steg über die Enns 
mit dem oberösterreichischen Architektur-
Preis Daidalos in der Kategorie „Innovative  
Lösungen“ ausgezeichnet worden. Die Jury 
hat das Siegerprojekt als eine „geglückte en-
ge Verschmelzung von Ingenieur-Disziplin und 
Baukunst“ bezeichnet. Komplimente und Lob 
gibt es auch für die neue Parkgarage. Erst 
kürzlich haben wieder Besucher aus dem 
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Übersetzung des Antriebs ist dabei so konst-
ruiert, dass diese Kurbel von einer Person be-
dient werden kann. Die Liftkabine und der Zu-
gang beim Michaelerplatz werden außerdem 
mit Video-Kameras überwacht. Sollte alles 
nach Plan verlaufen, können die ersten Passa-
giere noch heuer mit dem Lift auf den Tabor 
fahren. Die Kosten für das Projekt: etwa zwei 
Millionen Euro. 

Sperre der Taborstiege
Die Taborstiege muss während der gesamten 
Bauzeit bis voraussichtlich Ende des Jahres 
gesperrt werden. Fußgänger können den Ta-
bor unter anderem über die Uprimnystiege 
erreichen (Verbindung vom Wieserfeldplatz 
auf den Tabor). Im oberen Bereich der Bau-
stelle wird der Taborweg umgeleitet. Im Be-
reich Taborweg fallen sechs Parkplätze weg. 
Auch im unteren Teil der Baustelle, im Bereich 
Schlüsselhofgasse, muss man fallweise mit 
kurzen Einschränkungen rechnen. Für die Leh-
rer-Parkplätze beim Gymnasium gibt es Er-
satz-Stellplätze, Schülerinnen und Schüler 
können ihre Fahrräder ebenfalls auf Ersatz-
Flächen abstellen. 

Architekt stammt aus Steyr
Geplant hat die Aufstiegshilfe der aus Steyr 
gebürtige Architekt Dipl.-Ing. Helmut Reitter.  
Er hat sich bei einem Architekten-Wettbewerb 
Ende 2017 nach einem einstimmigen Be-
schluss der Jury gegen 17 Mitbewerber 
durchgesetzt. Der Vorsitzende der Jury hat 
Reitters Entwurf als „maximal reduziertes, 
überraschend reichhaltiges Projekt mit Pano-
ramablick“ bezeichnet.  

 Vor wenigen Tagen hat der Bau des 
Lifts auf den Tabor begonnen. Die  
Anfangsphase sieht spektakulär aus. 

Die Arbeiter müssen angeseilt wie Bergstei-
ger den Felsüberhang mit Schremm-Hämmern 
abtragen. Dann wird auf die mittlere Ebene 
ein Kleinbagger mit einem Kran herunterge-
lassen. Dieser Kleinbagger gräbt sich dann 
etwa noch 15 Meter nach unten, um den 
Schacht für den Lift fertigzustellen. Die Bau-
grube wird einen Durchmesser von sechs 
Metern haben. Den Felsabraum transportiert 
man nach oben ab. 

Der Lift selbst wird von einer oberösterreichi-
schen Firma hergestellt. Die Konstruktion wird 
von zwei parallel gestellten Beton-Wangen zur 
Plattform auf dem Tabor geführt. Diese Platt-
form beim Taborturm besteht aus Cortenstahl 
und Gitterrost. Der Lift überwindet die 35 Hö-
henmeter vom Michaelerplatz auf den Tabor 
etwa zur Hälfte im Berg und zur Hälfte im 
Freien. Um diese Panorama-Fahrt auch bei 
tiefen Temperaturen durchführen zu können, 
muss der Boden der Liftkabine beheizt wer-
den. Es darf kein Kondenswasser gefrieren, 
auch die Scheiben dürfen nicht beschlagen. 
Die Liftkabine hat eine Bodenfläche von 2,20 
mal 1,60 Metern sowie eine Höhe von 2,40 
Metern. Sie bietet auch Platz für Fahrräder 
oder Kinderwägen. Sollte der Strom ausfallen, 
können zwei Sicherheitssysteme aktiviert wer-
den: Erstens steht ein Notstrom-Akkumulator 
zur Verfügung und zweitens, sollte der auch 
nicht funktionieren, kann man die Liftkabine 
mit einem Handrad nach oben kurbeln. Die 

Der neue Panoramalift ist ein echter  
Hingucker. Er verbindet optimal den Tabor 
mit der Innenstadt. Beide Stadtteile  
werden langfristig von dieser innovativen 
Verkehrslösung profitieren.

Bürgermeister Gerald Hackl

Zuständig für den Bau des Panoramalifts 
ist die Stadtbetriebe Steyr GmbH (SBS), 
da die Aufstiegshilfe als Verkehrsmittel  
eingestuft wird. Wir werden versuchen,  
die Behinderungen während der Bauzeit 
für alle Verkehrsteilnehmer so gering wie 
möglich zu halten.
Vizebürgermeister und SBS-Aufsichtsrats-

Vorsitzender Wilhelm Hauser

Das Projekt Panoramalift ist für mich eines 
der spannendsten. Es werden zwei Stadt-
teile verbunden, dadurch wird das inner-
städtische Leben gefördert und dabei die 
Schönheit unserer tausendjährigen Stadt in 
vollem Umfang gezeigt.

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl

Der Lift zum Taborturm wird den öffentli-
chen Verkehr in Steyr um ein neuartiges 
Verkehrsmittel bereichern. Er bietet nicht 
nur den Bewohnerinnen und Bewohnern 
des Tabor eine bequeme Verbindung ins 
Zentrum, sondern soll auch Besucher des 
Hey! Steyr zum Sprung auf den Stadtplatz 
animieren.

Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann 

Der neue Lift auf den Tabor wird die Hälfte der etwa 35 
Höhenmeter im Freien zurücklegen und bietet dabei den 
Passagieren einen beeindruckenden Ausblick auf die Stey-
rer Altstadt. Die Liftkabine kann bis zu 2000 Kilogramm 
oder 26 Personen befördern, sie bewegt sich mit 3,6 Kilo-
metern pro Stunde. 180 Fahrten pro Stunde sind möglich. 
Die Aufstiegshilfe ist mit einem umweltfreundlichen, ener-
giesparenden Treibscheiben-Antrieb ausgestattet. 

Lift auf den Tabor bereits in der Startphase

Wenn alles nach Plan läuft, können die ersten Fahrgäste noch heuer den neuen Panoramalift auf den Tabor benutzen.  
Von der Plattform aus hat man dann einen schönen Blick auf die Steyrer Altstadt. 
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ge Transportpauschale von 35 Euro können 
Möbel, nach vorheriger Vereinbarung eines 
Termins, abgeholt werden. Nähere Infos dazu 
können in der aktuellen Ausgabe des Amts-
blattes auf Seite 35 nachgelesen werden.

Neue öffentliche WC-Anlage 
im Rathaus
Infolge der zunehmenden Besucherzahlen auf 
dem Stadtplatz, aber auch, um bei Veranstal-
tungen eine entsprechende Anzahl an öffentli-
chen WC-Anlagen zur Verfügung stellen zu 
können, wird demnächst mit dem Einbau eines 
neuen öffentlichen WCs im Rathaus (Hof, 
Stadtplatz 25) begonnen. Es wird sich beim 
Durchgang zum Enns-Steg befinden. Auch ein 
Zutrittssystem mit Münzautomat wird einge-
richtet, bei dem pro Nutzung 50 Cent zu be-
zahlen sein werden. Mit den Einnahmen wird 
ein Teil der Reinigungskosten gedeckt sein. 
Die Reinigungsintervalle richten sich je nach 
Frequentierung der WC-Anlage. 
Um Müll und Papierverbrauch zu reduzieren, 
werden sowohl im Damen- als auch im Her-
ren-WC moderne, automatische Händetrock-
ner installiert. Weiters wird für junge Eltern 
auch ein Babywickeltisch samt Infrarotheiz-
körper zur Verfügung stehen. Darüber hinaus 
wird auch noch ein Kinderwagen-Parkplatz 
eingerichtet. Auch an unsere älteren Bürger 
wurde gedacht: Zusätzlich zum barrierefreien 
WC wird auch noch je ein Damen- und ein 
Herren-WC seniorengerecht ausgestattet. 
Baubeginn wird im Mai sein. Der Gemeinderat 
hat für den Einbau 201.000 Euro freigegeben. 
Ab Herbst dieses Jahres wird das neue WC 
in Betrieb sein.
Das bestehende WC im Rathaus-Hof (Stadt-
platz 27) bleibt weiterhin geöffnet, allerdings 
nur mehr während der Amtszeiten des Magis-
trates. Das heißt, an Wochenenden und auch 
abends stehen das neue WC im Hof Stadt-
platz 25 und das WC Eisengasse zu Verfü-
gung.

aber auch unsere Bürgerinnen und Bürger 
schätzen es sehr, dass sich Steyr so sauber 
und gepflegt präsentiert. Ich möchte allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Kommu-
nalen Betriebe der Stadt Steyr und der Stadt-
betriebe Steyr GmbH sehr herzlich für ihre 
Leistungen danken und auch unterstreichen: 
Ich bin stolz auf Euch!

Steyrer Wasserversorgung  
auf bestem Niveau
Mit einer Gesamtlänge der 
Versorgungsleitungen von 141 
Kilometern und einer Gesamt-
länge der Anschlussleitungen 
von 58 Kilometern kann der 
Versorgungsgrad durch das städtische Was-
serwerk zu 96 Prozent gedeckt werden. 
Durchschnittlich werden in Steyr pro Tag rund 
7800 Kubikmeter Wasser verbraucht. Auch 
hinsichtlich der Wasserqualität steht Steyr 
überaus gut da: Die Probe-Entnahmestellen 
sind im Einvernehmen zwischen der Landes-
sanitätsdirektion und dem örtlich zuständigen 
Amtsarzt festgelegt. Besonders ausgebildete 
und geschulte Mitarbeiter der Stadtbetriebe 
Steyr sind für die Entnahme der Wasserpro-
ben verantwortlich. Die Analytik und Untersu-
chung der Wasserproben erfolgt in weiterer 
Folge im Institut für Hydroanalytik in Linz.
Der 1978 gegründete Wasserverband „Regi-
on Steyr“ ist der zweitgrößte Oberösterreichs. 
Mitgliedsgemeinden sind die Stadt Steyr, die 
Marktgemeinden Garsten und Sierning sowie 
die Gemeinde St. Ulrich. Zweck und Aufgabe 
des Wasserverbandes ist die Sicherung des 
künftigen Trink- und Nutzwasserbedarfes und 
die Versorgung dieser Gemeinden.

Sperrmüllabholungen können das  
ganze Jahr angemeldet werden
Die Stadtbetriebe Steyr GmbH bietet das 
ganze Jahr über Abholungen von sperrigen 
Abfällen für Haushalte an. Gegen eine günsti-

Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (SP) ist im 
Stadtsenat für die Liegenschaftsverwaltung, 
die Freiwillige Feuerwehr, die kommunalen 
Betriebe Steyr (KBS) sowie den Wasser- 
verband „Region Steyr“ verantwortlich und 
Aufsichtsrats-Vorsitzender der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH (SBS). Im folgenden Beitrag  
berichtet er über Neuigkeiten aus seinen  
Ressorts:

Blühendes und gepflegtes Steyr

Egal, ob es sich um Denkmäler, Ehrengräber, 
Parks, Verkehrsanlagen oder sonstige im Be-
sitz der Stadt befindliche Grünanlagen han-
delt, die Mitarbeiter der Stadtgärtnerei pflegen 
und hegen mit großer Sorgfalt all diese Anla-
gen. Jedes Jahr erblühen rund 60.000 Blu-
men, die von den Gärtnerinnen und Gärtnern 
der Kommunalen Betriebe gepflanzt werden. 
Es wird gemäht, gepflanzt, gegossen, und ge-
rade durch den Sommer hindurch ist dies eine 
besonders intensive Aufgabe. Dies trägt auch 
dazu bei, dass viele Touristen schöne Fotomo-
tive finden und die Steyrerinnen und Steyrer 
sich an dieser Blumenpracht erfreuen. Damit 
erhalten auch viele Veranstaltungen einen be-
sonderen Rahmen. Aber auch die vielen fleißi-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 
Straßendienst, bei der Müllabfuhr, im Altstoff-
sammelzentrum oder im Umweltbereich tra-
gen zum Bild unserer Stadt bei. Die Besucher, 

Eine neue WC-Anlage wird im Rathaus errichtet (Hof, 
Stadtplatz 25). Sie wird über den Durchgang zum Enns-

Steg erreichbar sein. G
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Vizebürgermeister

Wilhelm
Hauser
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werden alle Besucherinnen und Besucher bei 
den Marktständen der rund 50 regionalen 
Produzenten, die ihre hochwertigen Waren 
präsentieren. Markttage: Freitag, 24. Mai, von 
14 bis 20 Uhr, Samstag, 25. Mai, von 10 bis 
18 Uhr.

Mit dabei sind auch heuer wieder die Most-
traun4tler mit einer Moststraße, es wird Spezi-
alitäten vom Ochsen geben, und die Bäcker-
kooperation „Meine regionale Backstube“ wird 
den Gästen ihr Handwerk in einer Schau- 
bäckerei näherbringen.
Beim kulinarischen Genuss-Spaziergang  
kann man sich vom breiten regionalen An- 
gebot überzeugen. Die Palette reicht von 
Frühsommergemüse über ein buntes Sorti-
ment an Säften bis hin zu österreichischem 
Gin sowie Whiskey, Bioedelbränden oder  
kaltgepressten Ölen.
Auch ein Rahmenprogramm für Klein und 
Groß wird angeboten: Regionale Musikgrup-
pen bespielen die Innenstadt an wechselnden 
Plätzen. Für die kleinen Gäste haben sich die 
Seminarbäuerinnen wieder Spannendes ein-
fallen lassen, und am Stand der KinderUni 
Steyr können interessierte Kinder und  
Jugendliche forschen und experimentieren.

8

vorhergehenden Werktag vorverlegt. Wo-
chenmärkte können auf dem Stadtplatz,  
auf dem Brucknerplatz, auf dem Wieser-
feldplatz, auf dem Tabor (Rooseveltstraße), 
im Resthof (Grandyplatz), in Münichholz 
(Sebekstraße) und auf der Ennsleite (Schil-
lerstraße) abgehalten werden.

 7 Neu ist der Leopoldimarkt. Die Markttage 
sind Freitag (außer an Feiertagen) und 
Samstag jeweils von 6 bis 18 Uhr. Der  
Leopoldimarkt wird im Bereich des Leo-
poldibrunnens abgehalten.

 7 Der Allerheiligenmarkt wird von 27. Okto-
ber bis 2. November eines jeden Jahres 
von 8 bis 18 Uhr am Taborweg im näheren 
Bereich der Taborstiege, der Uprimny- 
Stiege sowie der Friedhofs-Eingänge ab-
gehalten.
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dem Genussland Oberösterreich und der 
Landwirtschaftskammer Kirchdorf-Steyr 
durchgeführt wird. Auch das neue Steyrer 
Marktkonzept „Stadtplatz LEO – Markt der 
Region“ wird vorgestellt. Kulinarisch verwöhnt 

was den Märkten Vorteile bringt, stärkt auch 
die gesamte Steyrer Innenstadt“, ergänzt er.

Neben der Markt-Tarifordnung soll demnächst 
eine neue Marktordnung beschlossen werden. 
Darin werden neue Markttage, Marktzeiten 
und Marktgebiete in Steyr festgelegt. Die 
wichtigsten Details: 

 7 Der sogenannte tägliche Markt findet mon-
tags, dienstags, mittwochs und freitags (au-
ßer an Feiertagen) jeweils von 6 bis 13 
Uhr statt. Marktplatz ist der Bereich zwi-
schen der Oberen Kaigasse und dem Rat-
haus sowie der Vorplatz der Marienkirche.

 7 Der Wochenmarkt findet donnerstags und 
samstags (außer an Feiertagen) statt. 
Marktzeiten sind jeweils von 6 bis 13 Uhr. 
Fällt der Markttag auf einen gesetzlichen 
Feiertag, so wird dieser Markttag auf den 

„Alles Land in der Stadt“ heißt es am 24. 
und 25. Mai beim Genuss- und Landes-

mostfest in Steyr. Der Stadtplatz bietet den 
perfekten Rahmen für die Veranstaltung, die 
vom Stadtmarketing Steyr in Kooperation mit 

 Markt-Fieranten, die in Steyr ihre Waren 
auf Märkten anbieten, brauchen ab  

1. Mai dieses Jahres keine Gebühren mehr zu 
bezahlen. Diese Regelung betrifft nicht nur die 
Innenstadt, sondern auch die Märkte in den 
anderen Steyrer Stadtteilen. Der Gemeinderat 
hat einen dementsprechenden Beschluss ge-
fasst. „Mit dieser Neuerung wollen wir speziell 
in der Steyrer Innenstadt das Marktgesche-
hen weiterentwickeln und noch attraktiver ge-
stalten“, erklärt dazu Bürgermeister Gerald 
Hackl. Die Stadt verzichte durch den neuen 
Null-Tarif auf etwa 25.000 Euro pro Jahr, führt 
der Stadtchef aus. Ausgenommen vom Null-
Tarif sind Themenmärkte, die nur gelegentlich 
abgehalten werden. Diese Märkte müssen für 
Infrastruktur wie Wasser und Strom bezahlen. 
„Diese neue Verordnung vereinfacht viele We-
ge für die Vermarkterinnen und Vermarkter, 
sie wird sich auch positiv auf die ohnehin  
hohe Qualität unserer Märkte auswirken“, sagt 
dazu der Steyrer Markt-Referent Stadtrat  
Dr. Mario Ritter. „Wichtig ist, dass der Wochen- 
markt flächenmäßig nicht eingeschränkt wird“, 
ergänzt der Markt-Referent. Auch Stadtrat 
Gunter Mayrhofer, zuständig für die Bezirks-
verwaltung, sieht die neue Bestimmung posi-
tiv: „Märkte sind gute Frequenzbringer, alles 

24. und 25. Mai: Der Stadtplatz wird zur Genussmeile

Stadt streicht Tarife für Markt-Fieranten

Förderung für Wirtschaftsverein
Die Stadt Steyr unterstützt den Steyrer 
Wirtschaftsverein zur Kaufkraftstärkung 
„Steyr lebt“ mit einer Förderung von 
50.000 Euro. Der Gemeinderat gab diesen 

Betrag frei. Der Verein „Steyr lebt“ plant 
2019, die Steyrer Shopping-Card weiter-
zuführen und das Projekt „StaRtplatz Steyr“ 
weiterzuentwickeln.  

Am 24. und 25. Mai findet auf dem Steyrer Stadtplatz wieder das Genussfest statt. Die Besucher können an zahlreichen 
Marktständen regionale Produkte verkosten und erwerben, auch das neue Steyrer Marktkonzept „Stadtplatz LEO – Markt 
der Region“ wird vorgestellt.
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Büchergutschein wurde von Thalia angekün-
digt.
Karin Seitlinger, die Leiterin des Kindergar-
tens Leharstraße, ist begeistert vom Erfolg  
dieser Aktion, im Wissen, wie wichtig das  
Vorlesen für Kinder ist. Es regt die Fantasie 
an, hilft, die Welt besser zu verstehen und  
erweitert den Wortschatz. Direktor Günther 
Briedl kann mit Recht stolz auf seine Schüle-
rinnen und Schüler sein, die ehrenamtlich die 
Lesepatenschaften übernommen haben.

Freestyle-card 2019
Bereits zum 15. Mal findet heuer die Sommer-
ferienaktion für Jugendliche zwischen 11 und 
16 Jahren statt. In zahlreichen Einrichtungen 
und Organisationen können die Teilnehmer 
von 6. Juli bis 8. September wieder Punkte 
sammeln, die sie dann gegen Belohnungen in 
Form von Gutscheinen eintauschen können.
Im Mai werden wir wieder die Informationen 
und den Anmeldebogen an die Jugendlichen 
aussenden. Sollte jemand keine Information 
erhalten, bitte bei uns melden. Die Vergabe 
der Plätze erfolgt am 12. Juni. Wenn es für 
einen Termin oder eine Veranstaltung mehrere 
Anmeldungen gibt, entscheidet das Los. Dan-
ke an alle Vereine, Firmen und Organisationen 
für die Unterstützung.

merstraße, Wokralstraße, Dieselstraße, Gran-
dyplatz und Wehrgraben haben vor kurzem 
am Programm KET – Kinder erleben Technik 
teilgenommen, das von der Wirtschaftskam-
mer und dem Land Oberösterreich entwickelt 
worden ist. An verschiedenen Experimentier-
Stationen konnten die Kinder ihrer Neugier 
und ihrem Interesse an physikalischen und 
technischen Themen wie Wasserkraft, Drech-
seln, 3D-Druck freien Lauf lassen. Mit großer 
Begeisterung machten die Mädchen und Bur-
schen an den Stationen mit, drechselten Mus-
ter in Kerzen und erstellten Schmuckanhänger 
mit dem 3D-Drucker. 

Schüler der NMS Punzerstraße  
übernehmen Lesepatenschaften 
Jeden Mittwochnachmittag besucht Direktor 
Günther Briedl mit sieben Mädchen und Bur-
schen der NMS Punzerstraße den Kindergar-
ten Leharstraße, um dort den Kindergartenkin-
dern vorzulesen. Die Kinder freuen sich schon 
jeden Mittwoch darauf, dass die „Großen“ zu 
Besuch kommen. Sie dürfen sich die Ge-
schichten aussuchen, die sie hören möchten, 
und sind dann mit voller Aufmerksamkeit da-
bei. Das Engagement der Lesepaten spricht 
sich schon herum und wird bereits honoriert, 
so gab es etwa von der Firma Schnaubelt ei-
ne großzügige Buchspende, und ein weiterer 

Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger (SP) 
ist im Stadtsenat für die Kindergärten und 
Horte, für Jugend- und Frauenangelegenhei-
ten sowie Gleichbehandlungsfragen, für Woh-
nungsangelegenheiten sowie den Wohnbau 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet sie 
aus ihren Ressorts:

Vorlesetag für Mädchen und Buben
Einen ganz besonderen Tag haben 240 Mäd-
chen und Buben aus städtischen Kindergärten 
Ende März im Steyrer Stadtsaal erlebt: Beim 
Vorlesetag, veranstaltet von der ASKÖ Steyr, 
verbrachten die Kinder einen schwungvollen 
Vormittag mit vielfältigen Bewegungsspielen 
und Geschichten. Der Hintergrund dieser Akti-
on: Wissenschaftliche Daten belegen den en-
gen Zusammenhang zwischen geistiger und 
körperlicher Entwicklung, und deshalb hörten 
die Kinder beim Vorlesetag besondere Ge-
schichten, die speziell entwickelt wurden, um 
die Bewegung zu fördern. Auch die Sensorik 
und der Gleichgewichtssinn wurden bei vielen 
Spielen trainiert. Das ASKÖ-Bewegungsmas-
kottchen „Hopsi Hopper“ war mit dabei und 
animierte zum Mitmachen bei den kindgerech-
ten Übungen. 

KET – Kinder erleben Technik
Kinder der städtischen Kindergärten Stelzha-

Vizebürgermeisterin

Ingrid
Weixlberger

240 Mädchen und Burschen der städtischen Kindergärten haben Ende März beim Vorlesetag der ASKÖ Steyr mitgemacht und hatten Spaß mit vielfältigen Bewegungsspielen und  
Geschichten.

Sieben Schülerinnen 
und Schüler der  

NMS Punzerstraße 
besuchen jeden  

Mittwochnachmittag 
den Kindergarten  

Leharstraße, um den 
Kindern vorzulesen. 

Julian Bertignoll (Foto) 
ist einer der Lese-

paten, die diese  
Aufgabe ehrenamtlich 
übernommen haben.

Foto: Klaus Mader
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dieser Zeit werden die Eingänge zumindest 
halbseitig begehbar sein.

Totalsperre für sechs Wochen
Voraussichtlich am 8. Juli wird mit der Sanie-
rung der 250 Quadratmeter großen Verkehrs-
fläche vom Haus Grünmarkt 18 bis zum Neu-
tor begonnen. In dieser Zeit werden auch 
beim Innerberger Stadl die Stufenanlage so-
wie der Gas- und Wasseranschluss errichtet. 
Dazu muss der Grünmarkt vom Dominikaner-
haus bis zum Neutor für ca. sechs Wochen 
– von 8. Juli bis etwa 19. August – für den 
Verkehr gesperrt werden. Für den Zulieferver-
kehr, für Taxis, Einsatzfahrzeuge und Marktfie-
ranten wird die Zufahrt zum Stadtplatz über 
den Pfarrberg möglich sein, für alle übrigen 
Pkw ist der Ennskai über die Zieglergasse  
erreichbar. 
Der Umbau des Grünmarkts wird etwa 
450.000 Euro kosten. 

8

Der Steg verbindet die Parkgarage mit dem 
Steyrer Stadtplatz. Er ist gemeinsam mit der 
Parkgarage an der Dukartstraße entstanden. 
Die Jury hat das Siegerprojekt als eine „ge-
glückte enge Verschmelzung von Ingenieur-
Disziplin und Baukunst“ bezeichnet. Die Chan-
ce, die Innenstadt zu beleben, sei mit diesem 
Projekt optimal genutzt worden, schreiben die 
Oberösterreichischen Nachrichten.

Punktgenau am 11. November 2017 sind die 
neue Stadtplatzgarage mit 260 Stellplätzen 
und der Steg über die Enns eröffnet worden. 
Der 100 Meter lange Steg aus Corten-Stahl 
verbindet seither optimal das Ennsdorf sowie 
den Bahnhofsbereich mit dem Stadtplatz. Die 
Dukartstraße ist zu einer neuen Flaniermeile 
geworden. Unter anderem gibt es dort jetzt 
einen attraktiven Panoramaweg und einen 
Grünstreifen. 

Neun Millionen Euro sind in das Vorhaben ge-
flossen, das ist die größte jemals getätigte 
Einzel-Investition für die Steyrer Innenstadt. 
Die Kosten wurden von einer Investorengrup-
pe getragen. Zwei Millionen Euro stammen 
von der Stadt Steyr.  
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wird auf Höhe der Häuser Grünmarkt 24 
(Inka-Boutique) und 25 erhöht, um eine 
barrierefreie Überquerung der Straße zu 
ermöglichen. 

 7 Beim Innerberger Stadl, der zurzeit für die 
Landesausstellung 2021 umgebaut wird, 
wird eine Stufenanlage errichtet. 

 7 Am Fuße der Pfarrstiege werden Gas- und 
Wasseranschluss für den Innerberger Stadl 
errichtet.

Auf dem Plan rechts sieht man die Bereiche, 
die umgebaut werden, bzw. die Details der 
Baumaßnahmen.

Geschäfte und Häuser erreichbar
Die Geschäfts- bzw. Hauseingänge werden 
während der Bauarbeiten erreichbar sein. Ge-
rechnet wird mit einer Umbauzeit von einein-
halb bis zwei Wochen pro Hauseingang. In 

„Innovative Lösungen“ ausgezeichnet worden. 
Der „Daidalos“, benannt nach dem genialen 
Erfinder und Baumeister aus der griechischen 
Mythologie, wird von den Oberösterreichi-
schen Nachrichten und der Ziviltechniker-
kammer vergeben. 

 Der Umbau des Grünmarkts startet am  
27. Mai. In knapp drei Monaten werden 

folgende Maßnahmen durchgeführt:
 7 Der Gehsteig auf beiden Seiten des Grün-

markts (vom Schmollgruberhaus bzw. Do-
minkanerhaus bis zum Innerberger Stadl 
bzw. Haus Grünmarkt 25) wird zur Gänze 
gepflastert, dazu werden Granitplatten ver-
legt.

 7 Der Gehsteig vom Haus Grünmarkt 12 bis 
zum Haus Grünmarkt 24 (Inka-Boutique) 
wird um 20 Zentimeter verbreitert. Somit 
ist auf dieser Seite auch genügend Platz 
für einen Rollstuhl oder Kinderwagen.

 7 Beim Brunnenplatz vor dem Neutor wird 
die Pflasterung ergänzt. 

 7 Im Bereich Grünmarkt 18 bis zum Neutor 
wird die Pflasterung der Fahrbahn erneu-
ert.

 7 Die Fahrbahn vor dem Innerberger Stadl 

 Das Vorarlberger Architekten-Team  
Marte.Marte, das den Steg über die  

Enns und die Parkgarage an der Dukartstraße 
entworfen hat, ist vor kurzem für den Steg 
über die Enns mit dem oberösterreichischen 
Architektur-Preis Daidalos in der Kategorie 

Umbau Grünmarkt: Start am 27. Mai

Architekten des neuen Stegs ausgezeichnet

Bahnhof Münichholz wird modernisiert
Die ÖBB modernisieren den Bahnhof 
Steyr-Münichholz. Die Fahrgäste werden 
zukünftig von einem stufenlosen Zustieg 
zur Bahn, von einer neuen Beleuchtung 
und neuen Lautsprechern profitieren. Die 
neue Pflasterung wird auch mit einem Leit-

system für Blinde ausgestattet. Gearbeitet 
wird bis 10. Mai 2019, auch an Wochenen-
den und Feiertagen sowie während der 
Nachtstunden. Während der gesamten 
Bauzeit sind die Parkplätze im Bahnhofs-
Bereich gesperrt. 

Die Architekten des neuen Steyrer Stegs über die Enns sind mit dem Daidalos, dem oö. Architekturpreis, ausgezeichnet 
worden. Auf dem Bild (von links): DI Josef Galehr (Ziviltechnikbüro M + G Ingenieure), Bürgermeister Gerald Hackl, DI Leo-
pold Födermayr (Investor) und Architekt Bernhard Marte.

Grabungsarbeiten:  
Eisengasse gesperrt

Wegen Grabungsarbeiten ist die Eisen- 
gasse (sie führt vom Stadtplatz zum 
Ennskai) bis Ende April 2019 gesperrt.  
Der Zugang zur Toilette ist möglich.
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Legende:
         Pflasterbereich ~160m²
         Pflasterbereich ~90m²
         Mosaiksteine
         Gehsteigplatten
         Randstein begradigen
         Stufen (Museum)
         Aufpflasterung

Umbau Grünmarkt

Orthofoto: Land OÖ
Digitale Katastralmappe: Fachabteilung für Vermessung und Geoinformation
Planerstellung: FA für Stadtplanung, Stadtentwicklung und Verkehrsplanung
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Landsmannschaft legt im April Adolf Konrad 
(72) aus gesundheitlichen Gründen zurück. Er 
trat der Kärntner Landsmannschaft 1960 bei 
und war 25 Jahre lang ihr Obmann. Als sein 
Nachfolger wurde nun einstimmig Dir. Ing. 
Heinz Hambrusch gewählt. 

 7 Nach langem Leiden stirbt Alois Kranz-
mayr am 24. April im 51. Lebensjahr. Er war 
nicht nur ein hervorragender Fotograf, son-
dern vielen Steyrer auch ein Freund, dessen 
Menschlichkeit und Engagement alle hoch 
schätzten. Alois Kranzmayr war viele Jahre 
lang Pressefotograf, doch seine Domäne war 
die Industriefotografie. Besonders lag Kranz-
mayr die Jugend und deren Ausbildung am 
Herzen, seine Lehrlinge belegten bei Wettbe-
werben Spitzenplätze. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1995

Vor 10 Jahren
 7 Die GWG errichtet in einer zweiten Etappe 

30 Reihenhäuser an der Stelzhamerstraße, 
und fast gleichzeitig kommt es zum Baubeginn 
für das Seniorenheim Ennsleite. Mit dem Start 
zum Bau des Alten- und Pflegeheimes Enns-
leite wird auch der Bau von 30 Wohneinhei-
ten für Betreutes Wohnen begonnen. Auf den 
Knoglergründen ist die vierte Etappe der  
Reihenhaussiedlung beendet und somit die 
Bebauung abgeschlossen.

 7 Der Kulturmäzen, Ehrenringträger und Pio-
nier der österreichischen Möbelbranche, Kom-
merzialrat Hans Braunsberger, stirbt mit 82 
Jahren. Er erwarb sich außerordentliche Ver-
dienste in kulturellen, sozialen und kirchlichen 
Bereichen der Stadt Steyr. So stiftete er das 
Waldenserdenkmal am Reitterplatz, das an die 
Verbrennung der Waldenser im Kraxental er-
innert, und ebenso die Brunnen beim Neutor 
und auf dem Wieserfeldplatz. Seit dem Jahr 
2000 existiert der „Braunsberger-Preis für 
Kunst-, Kultur- und Technologieprojekte“. Der 
Verstorbene setzte auch im Lionsclub zahlrei-
che Akzente, initiierte die Sanierung der Ta-
bor- und Pfarrstiege und war Hauptinitiator für 
die Aktion „Rettet das Steyrtal“. Er erhielt die 
„Goldene Verdienstmedaille des Landes OÖ“ 
und 1997 den Ehrenring der Stadt Steyr.
Quelle: Amtsblatt der Stadt Steyr, April 2009

dem Jubilar in einer Feierstunde ein Glück-
wunschschreiben des Bundesministers  
Dr. Hurdes und des Landeshauptmannes  
Dr. Gleißner und gratuliert zu seinen großen 
Erfolgen. 
Quelle: Steyrer Zeitungen, April 1949 

Vor 50 Jahren
 7 Der weit über die Grenzen Österreichs 

vielfach durch Ehrungen ausgezeichnete Al-
pinschriftsteller und einbeinige Bergsteiger, 
ehemalige Bergrettungsmann, Turner, Leicht-
athletiker, Paddler, Schiläufer und Schwimmer, 
Sepp Wallner, vollendet am 10. April sein  
60. Lebensjahr. Als international anerkannter 
Pionier und Fachmann im Versehrtensport 
schrieb Wallner ein viel beachtetes Buch  
„Wille und Weg“, in dem er als Einbeiniger  
die Versehrten aufruft, durch Mut und Willen 
es ihm gleich zu tun. 

 7 Mitte April wäre es auf dem Steyrer Stadt-
platz beinahe zu einer Katastrophe gekom-
men, weil aus einer Höhe von 25 Metern vom 
Gesims des Steyrer Rathauses ein 40 Kilo-
gramm schwerer Mauerbrocken auf den Geh-
steig fiel. Eine deutsche Reisegesellschaft mit 
30 Personen war kurz vorher aus dem Auto-
bus gestiegen und hatte sich vor dem Ge-
schäft der Firma Kammerhofer neben dem 
Rathaus gesammelt. Die Baupolizei, die ihren 
Sitz im Rathaus hat, wird nun in eigener Sa-
che ermitteln und amtshandeln müssen. 
Quelle: Steyrer Zeitungen, April 1969

Vor 25 Jahren
 7 Oberschulrat Ferdinand Waldenberger fei-

ert am 29. April seinen 60. Geburtstag. Wal-
denberger war der erste männliche Leiter der 
Bergschule in Steyr. Der gebürtige Sierninger 
machte als Direktor die Schule im ehemaligen 
Zölestinerinnen-Kloster zum „Schmuckkasterl“ 
und Hort der Ruhe. 

 7 Seine Funktion als Obmann der Kärntner 

Vor 100 Jahren
 7 Ing. Karl Wolf, Sektionsvorstand des tech-

nischen Gewerbemuseums in Wien, wird zum 
Direktor der Fachschule für Eisen- und Stahl-
bearbeitung in Steyr ernannt. 

 7 In der konstituierenden Sitzung des Ge-
meinderates der Stadt Steyr werden Gemein-
derat Josef Wokral zum provisorischen  
Bürgermeister und die Gemeinderäte Franz 
Triebrunner und Johann Mayrhofer zu  
Vizebürgermeistern gewählt.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1920

 7 Im April 1919 konstituiert sich der „Arbei-
terrat“ im Kinosaal des Gasthauses Goldener 
Pflug (Sierninger Straße). Obmann wird der 
Elektriker Alexander Resl (auch Ressel ge-
schrieben). Da keine Kommunisten in den  
Arbeiterrat gewählt werden, überlässt man  
ihnen freiwillig zwei Mandate. 
Quelle: Manfred Brandl, Neue Geschichte von 
Steyr. Vom Biedermeier bis heute

Vor 70 Jahren
 7 Der Arbeitersängerbund „Stahlklang“ be-

schließt in einer Sitzung, Nationalrat Dr. Häusl-
mayer anstelle des verstorbenen Landesrats 
Azwanger zum Präsidenten des Vereines zu 
bestellen.

 7 Anlässlich des 40-jährigen Berufsjubiläums 
des Direktors der Bundesgewerbeschule 
Reg.-Rat Prof. Haslinger übergibt der Schulre-
ferent des Landes Landesrat Jakob Mayr 

Vor 70 Jahren: Steyr hat wieder eine neue Brücke: 
Schon längst war die alte Holzbrücke bei der Schwimm-
schule erneuerungsbedürftig. Die Balken waren angefault 
und vermorscht, und auch das äußere Bild der Brücke bil-
dete gerade keine Zierde für Steyr. Am 14. April um 17 Uhr 
wird die neue Brücke (Fallenbrücke) nun für den Verkehr 
wieder freigegeben. Zahlreiche Menschen haben sich zu 
dieser Festlichkeit eingefunden. In seiner Ansprache dankt 
Vizebürgermeister Paulmayr dem Architektenbüro und vor 
allem Ing. Krieger aus Salzburg, der die Bauarbeiten leitete. 
Die Fallenbrücke ist eine Plattenbalkenbrücke von 21 Me-
tern Länge, 6,5 Metern Breite und mit 1,5 Meter breiten 
Gehsteigen zu beiden Seiten. Ihre Tragfähigkeit wird mit  
40 Tonnen festgesetzt werden.  
Im Jahr 1994 wurde die Fallenbrücke neu gebaut.

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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 Am Do, 25. April, ab 14.30 Uhr lädt das  
Alten- und Pflegeheim Münichholz an der 

Leharstraße zu einem Bauernmarkt und Kirtag 
ein. Dabei werden auch die Alpakas von 
AL´S World zu Besuch sein.
An verschiedenen Ständen gibt es bäuerliche 
Produkte, wie Schafkäse oder Speck, und an-
dere Köstlichkeiten zu kaufen bzw. zu konsu-
mieren. Beim Kirtag erwartet die Besucher ein 
buntes Angebot, wie beispielsweise Mode, 
Schmuck und vieles mehr. Abgerundet wird 
das Programm unter anderem mit Live-Musik 
(Ziehharmonika).
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ihren Durst stillen, in der Grillecke gibt es 
Bratwürstel mit Sauerkraut und Gebäck. Zur 
Unterhaltung beim sowie nach dem Baumauf-
stellen erwartet die Gäste und Heimbewohner 
traditionelles Brauchtum. Außerdem spielt 
„Echt Max“ mit seiner Steirischen auf. 

 Das Alten- und Pflegeheim Tabor (APT)  
veranstaltet auch heuer wieder eine 

Maifeier. Dabei wird nach altem Brauch ein 
Maibaum händisch aufgestellt. Das Fest findet 
am Montag, 29. April, von 15 bis 17.30 Uhr 
vor dem APT an der Kollerstraße statt.  
An der Maibaum-Bar 
können die Besucher 

Traditionelle Maifeier im Altenheim Tabor

Der Maibaum vor dem 
Alten- und Pflegeheim 
Tabor soll nach altem 

Brauch wieder händisch 
aufgestellt werden.  

Die traditionelle Maifeier 
findet heuer am 29. April 

ab 15 Uhr statt.

Vortrag in Steyrer  
Seniorenklubs

„Ordnung schaffen – im Leben und darü-
ber hinaus“ – Vortrag von Andreas Minix-
hofer, Versicherungskaufmann
Mo, 13. Mai, 14.30 Uhr, SK Resthof
Di, 14. Mai, 14.30 Uhr, SK Tabor
Mi, 15. Mai, 14.30 Uhr, SK Innere Stadt
Do, 16. Mai, 14.30 Uhr, SK Ennsleite

 Im Monat März sind im Geburtenbuch des 
Steyrer Standesamtes 81 Kinder beurkundet 
worden (März 2018: 102). Aus Steyr stam-

men 31, ehelich geboren sind 48 Kinder.
17 Paare haben im März geheiratet (März 
2018: 7). Ein Bräutigam kam aus Syrien; je 
eine Braut war aus Syrien und Bosnien.
55 Sterbefälle und eine Totgeburt sind im Be-
richtsmonat registriert worden (März 2018: 
83). Zuletzt in Steyr wohnhaft waren 27 (7 
Männer und 20 Frauen). Von den im März 
Verstorbenen waren 53 älter als 60 Jahre.

Geburten
Ari und Pella Ibrahim, Victoria Bauer, Amir 
Kurti, Noah Pfaffeneder, Noar Mekolli, Sofia 
Stitz, Isa Zenuni, Volkan Dedecan, Ben Kalk-
gruber, Lena und Sarah Brandner, Omar 
Raeed Alakrad, Mohammad Alarands, Nehal 
Muradi, Emma Sophie Weinhauser, Klara Los-
bichler, Mona Hirtenlehner, Zeyd Hasan Ulu-
soy, Maximilian Ritt, Jannika Praxmarer, Abel 
Beniamin Termure

Eheschließungen
Manfred Aichmayr und Elfriede Nikolau; Milan 
Djuric und Antonija Suker, Bosnien-Herzego-
wina; Friedrich Janousk und Bettina Peer, St. 
Georgen an der Gusen; Dipl.-Ing. (FH) Chris-
toph Metzbauer und Sandra Wurm; Karl Ritt 
und Monika Höfinger; Mag. Philipp Kallinger 
und Julia Jernej, MSc; Jürgen Unger und Ka-
tharina Ellmaier; David Kishonti und Krisztina 
Csaszar; Jusuf Jusic und Zuhra Dzaferovic; 
Erich Ogris und Monika Pfaffenbichler

Eingetragene Partnerschaft
Klaus Mayrhofer und Susanne Landmann

Sterbefälle
Rosa Eygruber, 89; Margareta Leyerer, 84; 
Norbert Schmalz, 71; Ingrid Drausinger, 76; 
Dr. Nikola Popovic, 80; Gertrude Klaschka, 96; 
Mag. Friedrun Vogl, 74; Frieda Haupert, 91; 
Anna Pöstinger, 88; Willibald Ertl, 70; Karl-
heinz Elsigan, 70; Ellen Weyand, 65; Gertrud 
Kleinhagauer, 86; Felix Götzner, 91; Eleonore 
Stangl, 83; Mag. Ernst Schulhof, 63; Barbara 

Holzknecht, 95; Monika Lenk, 72; Engelbert 
Bischof, 72; Marco Neumann, 48; Berta 
Kaindl, 87; Gertrude Moidl, 77; Leopoldine 
Zöhrer, 84; Adolf Holzschuster, 88; Aloisia 
Dietinger, 79; Elzbieta Hodzic, 65; Harald 
Hochedlinger, 27; Ulrike Höchtl, 50; Herta  
Holub, 74; Ernst Ginda, 71; Kurt Wurzer, 70; 
Walter Wintersteiger, 68; Aloisia Cerwenka, 
94; Sibylla Hinterreitner, 93

8

Wir  
gratulieren

Standesamt

Zum 100. Geburtstag
Antonia Adelsmayer     Gisela Hofmann

Zum 99. Geburtstag
Maria Födermair

Zum 98. Geburtstag
Ilse Starrermair      Maximilian Schlader
Emma Presenhuber

Zum 97. Geburtstag
Anna Tüchler      Josefa Quatember
Maria Meffert

Zum 95. Geburtstag
Berta Heidlmayr

Zum 90. Geburtstag
Helmut Angerer      Margarete Beneder
Ernestine Kainrath      Helga Heinzl
Gertraude Ruttenstorfer

Bauernmarkt und Kirtag mit Alpakas

Die kuscheligen Alpakas von AL´S World sind kommen 
zum Bauernmarkt und Kirtag im Altenheim Münichholz.
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sind neu in Steyr. Zu den größten Mietern im 
neuen Einkaufszentrum zählen das Modehaus 
Steinecker, der Schladminger Sportfachhänd-
ler Sport 2000 Rankl, Müller Drogerie sowie 
das Bekleidungs-Unternehmen C & A. Die 
Sparkasse Oberösterreich hat auf 800 Quad-

 Vor kurzem ist das neue Einkaufszentrum 
Hey! Steyr im Stadtteil Tabor eröffnet 

worden. Auf 1500 Quadratmetern stehen nun 
mehr als 30 Geschäfte und Gastronomiebe-
triebe sowie 400 Komfort-Parkplätze für die 
Kunden zur Verfügung. Mehr als zehn Marken 

Auch beim Umsatz verzeichnet BMD Wachs-
tumsraten: Besonders erfolgreich waren  
die vergangenen drei Jahre. Im abgelaufenen 
Wirtschaftsjahr hat BMD erstmals 50 Millio-
nen Euro Umsatz erzielt.

Kurze Unternehmens-Geschichte:
1972: Gründung in Neuzeug
1991: Eröffnung BMD-Standort Wien
1993: Neues Gebäude für 80 Mitarbeiter 
         in Steyr
2000: BMD2 entsteht
2008: BMD2 wird erweitert. Das Unterneh- 
         men wird Marktführer bei Steuerbe- 
         rater-Kanzleien.
2017: Im Frühjahr Spatenstich für BMD3

optimalen Arbeitsplatz wechselt.“ 
BMD stellt hochwertige Geschäfts-Software 
her, ist ein unabhängiges, rein österreichi-
sches Unternehmen und steht in seiner Bran-
che in Österreich ganz an der Spitze. Derzeit 
arbeiten 515 Menschen bei BMD, 400 davon 
in Steyr. Im abgelaufenen Jahrzehnt ist BMD 
pro Jahr um durchschnittlich 25 Beschäftigte 
gewachsen, im vergangenen Jahr sogar um 
37. Das BMD-Team betreut derzeit etwa 
30.000 Kunden in Österreich, Deutschland, 
Ungarn, Tschechien, der Schweiz und der  
Slowakei. Im Durchschnitt sind in den ver- 
gangenen zehn Jahren zwischen 1200 und 
1600 Kunden dazugekommen. 

 Der Software-Hersteller BMD hat vor kur-
zem an der Sierninger Straße einen Büro-

Neubau eröffnet. Das neue Gebäude, kurz 
BMD3 genannt, bietet auf 2200 Quadratme-
tern Nutzfläche Platz für 180 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. BMD hat in das neue Projekt 
etwa 10 Millionen Euro investiert. Dazu BMD-
Geschäftsführer Ferdinand Wieser: „Die Ar-
beitswelt der Zukunft macht das Büro zum  
Erfolgs-Instrument. Für uns war es wichtig, 
dass das Raumkonzept die unterschiedlichen 
Tätigkeiten der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter unterstützt. Der spezielle Ansatz der neuen 
Arbeitsorganisation besteht darin, dass der 
Mitarbeiter je nach Tätigkeit an den für ihn 

BMD: Moderner Büro-Neubau eröffnet

Einkaufszentrum Hey! Steyr neu auf dem Tabor
ratmetern ein neues Kompetenzzentrum eröff-
net. Die Rutter Immobilien Gruppe hat als 
Bauherr etwa 60 Millionen Euro in das Projekt 
investiert. 350 Menschen sind im Hey! Steyr 
als Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer be-
schäftigt.  
Das Einkaufszentrum liegt an der neuen An-
ton-Plochberger-Straße. Die Straße hat ihren 
Namen vom Baumeister Anton Karl Plochber-
ger, der in Steyr in der zweiten Hälfte des  
19. Jahrhunderts viele Gebäude errichtet hat. 
Sein bedeutendstes Werk ist der Bau des 
Schlosses Voglsang. Bauherr der Anton-
Plochberger-Straße ist die Betreibergesell-
schaft des Einkaufszentrums, die Stadt Steyr 
hat sich an den Kosten beteiligt.

Das neue Einkaufszentrum Hey! Steyr im Stadtteil Tabor ist 
am 11. April eröffnet worden – auf dem Foto (von links):  
Dr. Christian Harisch und Stefan Rutter (Geschäftsführer 
und Eigentümer Rutter Immobilien Gruppe),  Bürgermeister 
Gerald Hackl, Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger,  
Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl, Sparkasse-OÖ-Vor-
stand Dr. Michael Rockenschaub, Centerleiterin Mag. (FH) 
Maria Prims, Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Stadtrat 
Dr. Mario Ritter und Gottfried Steinecker (Modehaus  
Steinecker).Fo
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Das neue Büro-Gebäude des Steyrer Software-Herstellers BMD. Auf 2200 Quadratmetern 
Nutzfläche ist Platz für 180 Mitarbeiter. 

Das Raumkonzept ist darauf ausgerichtet, dass die Mitarbeiter je nach Tätigkeit an den für 
sie optimalen Arbeitsplatz wechseln können.



F. Hackl GmbH, A4400 Steyr, Resthofstr. 28, Tel. 07252 / 71 0 71
Email: office@tischlerei-hackl.at, www.tischlerei-hackl.at
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Es gibt viele schöne Küchen. 
Doch nur eine, die Ihre ist. 
Ihre persönliche Küche vom 
Tischler ist einmalig.

     keine Stangenware
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A 4400 Steyr, Grünmarkt 15
+43 720 554721

touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .at

Das Treffen.Der Club.Die Touren.

Heuer Heute            schon           geschwebt?
 Wir schweben unsere Touren 365  
 Tage im Jahr – von hell bis dunkel
  Touren ab 2 und bis zu 30 Personen

Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben!

MHM_inserat amtsblatt 91x130 4-19.indd   1 27.03.19   14:13

Steyr ist schön. Aber wir sind ÖsterreicherInnen und im Speziellen SteyrerInnen. Drum finden wir immer alles schlecht. 
Wir sehen zum Beispiel viele Geschäfte nicht – aber die Leerstände stören uns dafür besonders. Jeder Mangel ist uns 
recht. Die Schätze dieser Stadt  nehmen wir stillschweigend in Kauf. 8 Schätze tut nix dagegen. Aber: Wir fragen bei 
SteyrerInnen nach. WIR REDEN UNS STEYR SCHÖN.  
MfG Boris Greiner, Michael Atteneder mit Unterstützung von WKO Steyr und Stadt Steyr

Diese 8 Schätze sind von:

Und Ihre 8 Schätze? 
Mail an: 8schaetze@mohumo.at

MEIN STEYR.

Christoph Jungwirth, 
53, Geschäftsführer 
BFI Oberösterreich – 
geboren in Linz, lebt 
am Stadtrand (jedoch 
in Garsten) – wegen 
der Stadt Steyr und 
ihrer Lebensqualität 
hierhergezogen.

Samstags über den 
Stadtplatz fl anieren – 
und ein  Nusskipferl 
mit Espresso 
 Macchiato im Cafe 
Rahofer

I 

Bücher bestellen 
wie bei Amazon, nur 
netter – Buchhandlung 
Ennsthaler

II

Aufgeregt im Sonnen-
untergang stehen, Bier 
und Bosna genießen – 
ein Spätnachmittag am 
Vorwärtsplatz

III

Den Sonntagabend 
bei Musik und Tratsch 
ausklingen lassen – 
Café Treff am Ennskai

IV

Sommer, Hitze 
und wirklich kaltes 
Wasser – FKK-Baden 
in der Unterhimmler 
Au

V

Fasziniert sein von 
Europas größtem 
Hersteller handge-
triebener Konzert-
Paukenkessel – 
 Kupferschmied 
Franz Mayr 

VI

Eintauchen in eine 
untergegangene 
Zeit, eine gewaltsam 
 vertriebene Kultur – 
der jüdische Friedhof 
am Tabor

VII

Erstklassige Konzer-
te, feine Jazzabende 
und das schönste 
Steyrer public-
football- viewing – 
röda im Wehrgraben

VIII

MHM_inserate 8 schätze.indd   2 25.03.19   11:59

Kra� sto� verbrauch (Prüfverfahren: WLTP): Ford KA+ kombiniert 4,1 – 5,7 l / CO2-Emission 108 – 129 g / km. Ford FIESTA kombiniert 4,0 – 6,1 l / CO2-Emission 103 – 138 g / km. Ford ECOSPORT  
kombiniert 4,2 – 6,4 l / CO2-Emission 110 – 145 g / km. Ford KUGA: ikombiniert 5,2 – 9,0 l / CO2-Emission 136 – 204 g / km.Symbolfoto |  1) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Listenpreis inkl. USt, NoVA 
und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km). Freibleibendes Angebot. 2) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung, sowie 
Ford Bank Bonus) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 30.06.2019 bei Ford Bank Leasing für EcoSport & Kuga nur in Verbindung mit dem Abschluss des Vor-
teilssets (Ha� pfl icht-, Vollkasko-, Insassenunfall- und/oder Rechtschutzversicherung) der Ford Auto Versicherung (Versicherer: Garanta Versicherungs-AG Österreich). * Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter vom Listenpreis 
abzuziehender Nachlass inkl. USt und NoVA auf ausgewählte, lagernde Ford Modelle gültig bis 30.06.2019. Nähere Informationen auf www.ford.at. Freibleibendes Angebot

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr
07252/85885, info@ford-steyr.at
 www.ford-steyr.at

FORD OUTDOOR-WochenFORD OUTDOOR-Wochen
Das Leben spielt draußen.

Ford Ka+
ab € 9.990,–1)

Ford Fiesta
ab € 12.140,–2)

Ford Ecosport
ab € 14.940,–2)

Ford Kuga
ab € 18.490,–2)
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Stadt vergibt Heimplätze für Studenten
Die Stadt Steyr hat in Wien, Linz, Graz, 
Leoben, Kapfenberg, Salzburg und 
Innsbruck Einweisungsrechte für Heim-
plätze für Steyrer Studentinnen und 
Studenten angekauft. Diese Heimplätze 
werden je nach Verfügbarkeit Studentin-
nen und Studenten zugewiesen, die ihren 
Hauptwohnsitz in Steyr haben. Die 
Reihung der Zuteilungswerber erfolgt 
nach sozialen Gesichtspunkten. Die 
benötigten Formulare können von der 
Homepage der Stadt Steyr heruntergela-
den werden. Man findet sie unter www.
steyr.gv.at/e-government  Schüler, 
Studenten, Familie  Antrag auf Zuwei-

sung eines Heimplatzes aus dem Kontin-
gent der Stadt Steyr.
Die Ansuchen mit den erforderlichen Bei-
lagen soll man an den Magistrat Steyr, 
Fachabteilung Schule und Sport (Stadt-
platz 27, 4400 Steyr) senden oder wäh-
rend der Öffnungszeiten abgeben.

Abgabefrist ist der 30. April 2019. Die  
Antragsteller werden nach Zuteilung der 
Heimplätze schriftlich verständigt.
Weitere Auskünfte erhält man bei Monika 
Hawlicek von der Magistrats-Abteilung 
Schule und Sport (Tel. 07252/575-374, 
E-Mail: schule@steyr.gv.at).

Handelsschulabschluss oder HAK-Matura
im zweiten Bildungsweg

 Die Handelsakademie (HAK) für Berufstäti-
ge in Steyr bietet Erwachsenen die kos-

tenlose Möglichkeit, eine vollwertige Matura 
berufsbegleitend nachzuholen. Dieser zweite 
Bildungsweg bietet die Gelegenheit, Berufs- 
und Einkommenschancen deutlich zu verbes-
sern und ist zudem die Eintrittskarte für ein 
Studium an der FH oder Universität. 

Eckpunkte
 7 Keine Aufnahmeprüfung; positiver Ab-

schluss der Hauptschule bzw. NMS reicht.
 7 Modul-Unterricht (einzelne Gegenstände 

können angerechnet werden).
 7 Absolventen der Handelsschule können in 

das 3. Semester aufgenommen werden.
 7 Bereits besuchte Klassen der HAK kön-

nen angerechnet werden.
 7 Nach dem 4. Semester ist der Abschluss 

der Handelsschule möglich.
 7 Am Ende des 8. Semesters kann man die 

Reife- und Diplomprüfung (Matura) absol-
vieren. 

 7 Unterricht maximal an drei Abenden,  
Mo bis Mi, jeweils von 18 bis max. 22 Uhr; 
Ferienzeiten wie in der Tagesschule

Weitere Infos erhält man bei Prof. Michaela 
Frech, Tel. 0660/4608680 oder per Mail: 
michaela.frech@hak-steyr.at.

Junge Forscher zu Gast im Steyrer Stadtarchiv

 Seit dem Vorjahr, in dem der Stadtteil Mü-
nichholz seinen 80. Geburtstag gefeiert 

hat, beschäftigen sich Schüler der Volksschu-
le Punzerstraße mit der Geschichte ihrer 
Schule. Anfang März besuchten fünf junge 
Forscher Melisa, Adrian, Sophia, Reem und 
Afshin mit ihrer Lehrerin Ottilie Dicketmüller 
das Stadtarchiv, um wichtige Daten ihrer 
Schule auszuheben. Stadtarchivar Raimund 
Ločičnik und Heidemarie Corn zeigten den 
Schülern zunächst das Archiv und anschlie-
ßend die Abteilung mit den Schulakten. Sehr 
interessiert waren die Kinder an den Auf-
zeichnungen in der Schulchronik über die 
Bombenangriffe 1944, die Geschlechtertren-
nung in den Klassen, die Leistungsbeurteilung 
der Schüler durch die Lehrkräfte und die, im 
Vergleich zu heute, harten Strafen für unge-
horsame „Taferlklassler“. Einen besonderen 
Eindruck hinterließen auch das moderne 
Hochregal im Archivdepot sowie eine alte 
Schreibmaschine, auf der die fünf jungen Mü-
nichholzer ein paar Worte schreiben durften.

Melisa, Adrian, Sophia, Reem und Afshin (von links) besuchten mit ihrer Lehrerin Ottilie Dicketmüller (hinten) das Steyrer 
Stadtarchiv, um wichtige Daten ihrer Schule auszuheben. Stadtarchivar Raimund Ločičnik (hinten) half ihnen dabei.

Erfolg für Steyrer 
Musikschülerin
Andrea Waldhauser (16, Bild), mehrfach 
ausgezeichnete Horn-Schülerin bei Musik-
schullehrer Wilhelm Rosenberger (links) 
hat vor kurzem beim Landes-Musikwettbe-
werb „prima la musica“ Gold in der Alters-
klasse III plus mit 92 Punkten geholt. Die-
se Platzierung berechtigt sie zur Teilnahme 
am Bundeswettbewerb, der Ende Mai in 
Klagenfurt stattfindet.
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sind. Alt genug zu sein, um zu sterben, ist eine 
Leistung, und die Freiheit, die diese mit sich 
bringt, ist es wert, gefeiert zu werden. Das ist 
die Botschaft dieses klugen, analytischen und 
philosophischen Buches, das von Lebenser-
kenntnis und Witz sprüht, das keine Ratschlä-
ge bereithält – außer dem, das verbleibende 
Leben zu genießen und es loszulassen, wenn 
es so weit ist.

DVD
Aufbruch zum Mond

Der Oscar®-prämierte Regisseur Damien 
Chazelle und Star Ryan Gosling haben sich 
für die packende Geschichte hinter der ersten 
bemannten Raumfahrt zum Mond erneut zu-
sammengetan. »Aufbruch zum Mond« erzählt 
aus Neil Armstrongs Leben sowie von den 
enormen Konflikten und Entbehrungen, mit 

denen der Pilot und sei-
ne Familie vor bzw. wäh-
rend der legendären 
Mission konfrontiert  
waren. Gleichzeitig 
schildert der Film auf 
ergreifende Weise  
die hochdramatischen 
Ereignisse des ameri-
kanischen Raumfahrt-

programms zwischen 1961 und 1969.

Bernhard Aichner
Kaschmirgefühl

2019, Haymon Verlag, 188 Seiten

Gottliebs Tage sind nicht gerade von Leiden-
schaft erfüllt. Als Krankenpfleger im Hospiz ist 

er täglich mit dem Tod kon-
frontiert, Romantik im Pri-
vatleben: Fehlanzeige. Zu 
lange schon ist er Single, 
lebte bis vor kurzem mit 
seiner Mutter zusammen. 
Von Einsamkeit getrie-
ben, ruft Gottlieb eines 
Nachts bei einer Sexhot-
line an. Zum ersten Mal 

hört er Maries Stimme – und mit einem 
Schlag verändert sich sein ganzes Leben.

Barbara Ehrenreich
Wollen wir ewig leben?
Die Wellness-Epidemie, die Gewissheit des 
Todes und unsere Illusion von Kontrolle

2018, Verlag Antje Kunstmann, 240 Seiten

Irgendwann in unserem 
Leben wird uns bewusst, 
dass wir eines Tages ster-
ben werden. Wir können 
dieses Wissen vielleicht 
verdrängen, teure Anti-
Aging-Produkte kaufen, 
uns liften lassen, regel-
mäßig zur Vorsorgeun-
tersuchung gehen, mehr 
Gemüse essen und uns in Religion oder Spiri-
tualität vertiefen. Das verschafft uns die Illusi-
on von Kontrolle. Aber die eigentliche philoso-
phische Herausforderung (und das Thema 
dieses Buches) ist, wie man gut lebt und die 
eigene Sterblichkeit akzeptiert. Ausgehend 
von persönlichen Erfahrungen, soziologischen 
Trends, Popkultur, aktueller wissenschaftlicher 
Literatur, von Interviews mit Experten und 
Wissenschaftlern, Fitness-Coaches sowie 
Ethikberatern, erkundet Barbara Ehrenreich, 
wie wir als Gesellschaft von unseren Körpern 
und unserer Gesundheit, vom Tod besessen 

 Das Team der städtischen Bibliothek prä-
sentiert interessante Neuerscheinungen, 

die auch zum Ausleihen zur Verfügung stehen:

Houchang Allahyari
Ute Bock – Superstar

2019, Amalthea Signum Verlag, 240 Seiten

Für Ute Bock war es 
„ganz normal“: Mit un-
vergleichlichem Einsatz 
kämpfte sie für Men-
schen in Not und setzte 
als unermüdliche 
Flüchtlingshelferin 
Maßstäbe. Nach ihrem 
Tod wurde sie von 
Tausenden Menschen 

mit einem Lichtermeer auf dem Wiener Hel-
denplatz wie ein Superstar gefeiert. Psychia-
ter und Filmemacher Houchang Allahyari wid-
met seiner ehemaligen Schwägerin dieses 
sehr persönliche Buch: In bewegenden Ge-
sprächen erinnern sich ihre Schwester, Nichte  
und Neffen an die schönsten gemeinsamen 
Momente.

Kate Connolly
Exit Brexit – Wie ich Deutsche 
wurde

2019, Carl Hanser Verlag, 304 Seiten

Neuer Pass, neue Identität, neue Heimat? Ka-
te Connolly, Deutschland-Korrespondentin des 
„Guardian“, hat es gewagt 
– als Reaktion auf den 
Brexit. Seit Jahren lebt 
sie mit ihrer Familie in 
Potsdam. Aber Deutsche 
werden? Kaffee statt 
Tee, preußische Tugen-
den statt britischer Höf-
lichkeit? Connolly lässt 
uns an der Identitäts-
krise teilhaben, die viele Briten seit dem 
Referendum erleben, und schildert ihren skur-
rilen Weg zum deutschen Pass. Zugleich er-
läutert sie die Beziehungen Großbritanniens 
zu Europa und Deutschland, vom eigenen 
Großvater, der »Mein Kampf« aus dem Krieg 
mitbrachte, bis zu Margaret Thatchers Pro- 
EU-Wahlkampfpullover. »Exit Brexit« zeigt 
Deutschland von einer neuen Seite – und ist 
die persönlichste Antwort auf den Brexit, die 
man geben kann.

Top-Autoren lesen bei Steyrer Kriminacht
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Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a
Tel. 07252/48423

CDs und DVDs zu 
Schnäppchenpreisen

Die städtische Bücherei an der Bahnhof-
straße veranstaltet von 7. bis 11. Mai einen 
Hörbücher-, CD- und DVD-Basar. Dabei 
werden jene Datenträger günstig verkauft, 
die aus dem Sortiment der Bibliothek aus-
geschieden worden sind. Die Öffnungszei-
ten in der Stadtbücherei „Marlen Hausho-
fer“, Bahnhofstraße 4a: dienstags bis 
freitags von 10 bis 18 Uhr, an Samstagen 
von 9 bis 12 Uhr.

Färbergasse ist um 21 Uhr Joe Fischler 
mit seinem Buch »Der Tote im Schnitzel-
paradies« zu Gast. 
Eintrittskarten zum Preis von 18 Euro gibt 
es in der Buchhandlung Ennsthaler (Stadt-
platz 26, Tel. 07252/52053). Ein Ticket  

gilt für  
alle drei  
Veranstal- 
tungen.

Die fünfte Steyrer Kriminacht findet am  
Fr, 26. April, statt. Dabei werden den Be-
suchern drei Lesungen mit renommierten 
Autoren an drei Veranstaltungsorten ge-
boten: Den Anfang macht Thomas Baum 
mit seinem Werk »Kalter Kristall« um  
19 Uhr in der Buchhandlung Ennsthaler am 
Stadtplatz. Um 20 Uhr liest Franzobel in 
der Stadtbücherei an der Bahnhofstraße 
aus seinem neuesten Krimi »Rechts- 
walzer«. Im Kulturzentrum Akku an der  
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der zwischen acht und zehn Jahren gerichtet. 
Gestartet wird um 9 Uhr mit einem gemeinsa-
men Frühstück mit Kipferln, Muffins, Kakao, 
Säften und Obst. Danach steht eine Erkun-
dungstour durch die Bücherei auf dem Pro-
gramm. Selbstverständlich findet auch wieder 
eine unterhaltsame interaktive „Lesereise“ mit 
dem Steyrer Schriftsteller und Literaturpäda-
gogen Till Mairhofer statt – unterstützt wird er 
dabei vom 11-jährigen Florian Bilek. Weiters 
gibt es (natürlich abwaschbare) Tattoos, die 
von einem Team der Steyrer Kinderbetreu-
ungseinrichtung Drehscheibe Kind professio-
nell gestaltet werden. Die Kinder können aber 
beispielsweise auch bei verschiedenen natur-
wissenschaftlichen Experimenten oder einer 
Schreibwerkstatt mitmachen. Zum Abschluss, 
zwischen 12 und 12.30 Uhr, erhalten alle Teil-
nehmer als Erinnerung an die „Kinder.Zeit“ in 
der Bücherei ein Sofortbild der Firma Hartlau-
er sowie ein eigens für die Bücherei gestalte-
tes Lesezeichen. Um die Lust auf die Stadtbü-
cherei noch attraktiver zu machen, gibt es an 
diesem 19. Mai Vergünstigungen beim Lösen 
eines Mitglieds- bzw. Leseausweises.
Anmeldungen sind aus Kapazitätsgründen un-
bedingt erforderlich und können ab sofort in 
der Bücherei erfolgen – entweder per Mail an 
buecherei@steyr.gv.at oder telefonisch unter 
07252/48423. 
Der Eintritt ist frei, auch das gemeinsame 
Frühstück ist gratis.

 Am 19. Mai ist es wieder soweit: Die Mar-
len-Haushofer-Bücherei der Stadt Steyr 

öffnet zum dritten Mal ihre Türen an einem 
Sonntagvormittag für die Veranstaltung „Mein 
Sonntag in der Bücherei“. Der große Ansturm 
in den beiden Vorjahren sowie das positive 
Echo der Beteiligten haben Gemeinderätin Mi-
chaela Frech und Barbara Kapeller bewogen, 
diesen unterhaltsamen Lese- und Spielevor-
mittag wieder zu organisieren. Unterstützt 
werden die beiden tatkräftig von Kolleginnen 
und Kollegen aller Gemeinderats-Fraktionen. 
HAK-Schülerinnen und -Schüler gestalten das 
Programm mit.
Den Organisatorinnen ist es sehr wichtig, be-
sonders Buben zum Lesen zu animieren und 
dafür zu sorgen, dass sich diese mehr mit Bü-
chern beschäftigen. „Sämtliche Studien und 
Erfahrungen zeigen nämlich leider, dass Bur-
schen weitaus seltener zum Buch greifen als 
Mädchen, was sich dann naturgemäß auch im 
Erwachsenenalter fortsetzt“, erklärt MMag. Mi-
chaela Frech. Weil in der Vergangenheit viele 
Mädchen nachgefragt haben, ob sie an dieser 
Veranstaltung ebenfalls teilnehmen dürfen, 
gibt es beim heurigen „Sonntag in der Büche-
rei“ erstmals auch einen Schwerpunkt für 
Mädchen.

Kinder erwartet ein buntes und 
vielfältiges Programm
Der Vormittag zur Leseförderung ist an Kin-

Kinder.Zeit –  
Mein Sonntag in der Bücherei

derstillgruppe, offener Treff für Eltern mit Kin-
dern ab 7 Monaten; 15 Uhr: Liedernachmittag. 
■ Fr, 10. 5., 18 Uhr: Scheidung aus der Pers-
pektive des Kindes; Info-Veranstaltung (Anmel-
dung). ■ Di, 14. 5., 18.30 Uhr: Naturkosmetik-
Workshop (Anmeldung). ■ Mi, 15. 5., 14.30 
Uhr: Besuch auf dem Bauernhof (Anmeldung). 
■ Do, 16. 5., 10.30 Uhr: Baby-Shiatsu, 3 Tref-
fen (Anmeldung).
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tern, Elternschule mit Barbara Morel (Anmel-
dung). ■ Di, 7. 5., 9.30 Uhr: Babygruppe mit 
Schmuse- und Kuschelspielen (3–10 Mon., 5 
Treffen (Anmeldung). ■ Mi, 8. 5., 9 Uhr: Gat-
schen, matschen, schmieren und experimen-
tieren, für Kinder von 2 bis 4 J., 5 Treffen (An-
meldung); 11 Uhr: Alles ist Musik, 5 Treffen 
(Anmeldung); 17 Uhr: Mein 2. (3., 4., ....) Kind 
kommt – Geburtsvorbereitungskurs, 4 Treffen 
(Anmeldung). ■ Do, 9. 5., 10.30 Uhr: Kleinkin-

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Jeden Di, 9–11 Uhr: Spielvormittag. ■ Je-
den Do, 9.30–11 Uhr: Babytag. ■ Do, 25. 4., 
15.30 und 16.30 Uhr: Ein Monster im Keller, 
Kasperltheater für Kinder ab 2 ½ Jahren (An-
meldung). ■ Mo, 29. 4., 15 Uhr: Musikalische 
Entdeckungsreise, für Kinder von 2 ½ bis 4 J., 
5 Treffen (Anmeldung); 15.30 Uhr: Mama-Ba-
by-Yoga, 5 Treffen (Anmeldung); 17 Uhr: Yoga 
in der Schwangerschaft, 6 Treffen (Anmel-
dung). ■ Di, 30. 4., 18.30 Uhr: Kinderhits mit 
Gitarre begleiten, ein Treffen (Anmeldung).  
■ Do, 2. 5., 15.30 Uhr: Naturerlebnisgruppe, 
für Kinder von 2 bis 4 J., 4 Treffen (Anmel-
dung); 15 Uhr: Glückliche Kinder – stolze El-

Am 19. Mai findet  
in der städtischen 
Bücherei zum drit-
ten Mal der unter-
haltsame Lese- und 
Spielevormittag 
„Mein Sonntag in 
der Bücherei“ statt. 
Eine interaktive  
Lesereise mit dem 
Steyrer Schriftstel-
ler und Literatur-
pädagogen Till 
Mairhofer (Bild) 
steht dabei auch 
wieder auf dem 
Programm.

Kinderartikel-  
und Spielsachen- 
Flohmarkt 
Der beliebte Flohmarkt des Steyrer Eltern-
Kind-Zentrums für Selbstverkäufer lädt am 
Samstag, 18. Mai, von 7 bis 12 Uhr zum 
Stöbern, günstigen Einkaufen und Durch-
schlendern ein. Zwischen Werndl-Denkmal 
und Ende des Promenadeparks wechseln 
Kinderfahrräder, Hochstühle, Tragehilfen, 
Puppenhäuser, Bücher, Fußballschuhe, Kin-
dergewand uvm. den Besitzer. Bei Regen-
wetter wird der Flohmarkt auf Sa, 25. Mai, 
verschoben.
Wer Platz im Kinderzimmer schaffen möch-
te und einst heiß geliebtes Spielzeug sowie 
gut erhaltene Umstands- oder Kinderbe-
kleidung in Bargeld verwandeln möchte, 
bringt seinen Tisch mit und los geht’s. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, die Stand-
gebühr beträgt 11 Euro.

Flohmarkt für  
Selbstverkäufer im  
Altenheim Tabor

 Im Alten- und Pflegeheim Tabor (APT) an der 
Kollerstraße wird am Sa, 25. Mai, von 9 bis 
14 Uhr ein Flohmarkt veranstaltet. Tische für 

die Verkaufsstände werden vom APT zur Ver-
fügung gestellt. Ein Tisch kostet 10 Euro, zwei 
Tische kosten 20 Euro usw. Für die Entsor-
gung der Artikel und Gegenstände nach dem 
Flohmarkt ist jeder selbst verantwortlich. An-
meldungen nimmt Renate Mair im APT diens-
tags zwischen 8 und 12 Uhr unter der Steyrer 
Telefonnummer 81777-520 gerne entgegen. 
Anmeldeschluss ist am 21. Mai.
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Steyr ist das Interesse an klassischer Musik 
sehr groß, die Veranstaltungen sind immer  
gut besucht. Immerhin ist Steyr ja auch die 
Stadt, in der unter anderem Franz Schubert 
und Anton Bruckner gewirkt haben.“ 
Kartenvorverkauf: Tel. 0676/3695639, 
E-Mail: kartenverkauf@nowacanto.at, 
Infos: www.nowacanto.at

8
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Dabei wird Chorliteratur aus mehreren Epo-
chen aufgeführt. Der Chor NowaCanto und 
das Männer-Ensemble „Trink-Fest“ werden da-
bei begleitet von Judith Graf (Sopran), Micha-
el Nowak (Tenor), Klaus Oberleitner (Klavier) 
und Alexandra Gläser-Haas (Trompete).
Die Konzert-Reihe „NowaCanto Classico“ wird 
auch von der Stadt Steyr unterstützt. Dazu 
Kultur-Referent Stadtrat Gunter Mayrhofer: „In 

 Das Gesangs-Ensemble NowaCanto startet 
unter dem Titel „NowaCanto Classico“ in 

Steyr eine Konzert-Serie mit klassischer  
Musik. Eröffnet wird die Konzertreihe mit  
dem Oratorium Elias von Felix Mendelssohn 
Bartholdy am 27. April 2019 um 19.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Münichholz. Aufgeführt wird 
das Werk von den Chören NowaCanto, wo-
men4voices und c(h)orde vocali sowie dem 
oberösterreichischen Mozartensemble unter 
der Leitung von Tobias Wögerer. Die Solistin-
nen und Solisten sind Judith Graf (Sopran), 
Barbara Hölzl (Alt), Michael Nowak (Tenor) 
und Günter Haumer (Bass). 

Am 3. Juni 2019 um 19.30 Uhr folgt im Alten 
Theater ein solistischer Abend unter dem 
Motto „Der heitere Mozart“. Präsentiert wer-
den dabei Lustiges und Derbes des großen 
Komponisten. Die Solistinnen und Solisten: 
Judith Graf (Sopran), Johanna Zachhuber 
(Alt), Michael Nowak (Tenor), Kurt Köller 
(Bass), Klaus Oberleitner (Klavier). Schauspie-
ler und Regisseur Franz Strasser aus Wels 
wird dazu aus den sogenannten Bäslebriefen, 
den Briefen von Mozart an seine Cousine 
Maria Anna Thekla Mozart, zitieren. 
Abgeschlossen wird „NowaCanto Classico“ 
am 1. Juli um 19.30 Uhr im Quenghof mit dem 
Programm „Trompetenklang trifft Chorgesang“. 

NowaCanto startet neue Konzert-Serie in Steyr

Das Gesangs-Ensemble NowaCanto startet unter dem Titel „NowaCanto Classico“ in Steyr eine Konzert-Serie mit  
klassischer Musik. Eröffnet wird die Reihe am 27. April mit einem Oratorium von Mendelssohn Bartholdy.

Carl Philipp Emanuel findet sich auf dem 
Prgramm. Solist ist der Barockfagottist  
Moritz Nusko.
Karten um 24 und 19 Euro sind im Vorver-
kauf bei den VKB-Filialen in Steyr und an der 
Abendkasse erhältlich. Senioren erhalten eine 
Ermäßigung von 3 Euro. Für Schüler und Stu-
dent gibt es Freikarten an der Abendkasse. 
Infos: www.sinfonieorchester-steyr.at
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 Werke des Barock werden beim Orches-
terkonzert am Sa, 18. Mai, um 20 Uhr  

in der Marienkirche Steyr aufgeführt. Das 
KammerOrchester Steyr spielt unter der  
Leitung von Wolfgang Nusko Werke von  
Vivaldi (Fagottkonzerte), Händel und Tele-
mann. Weiters werden Kompositionen von 
Charles Mouthon aufgeführt, die im Archiv 
des Stiftes Kremsmünster entdeckt worden 
sind. Auch eine Sinfonie des Bach-Sohnes 

Barockmusik beim Frühjahrskonzert der 
Gesellschaft der Musikfreunde Steyr

mer versehen. Der Raub des Eigennamens 
bedeutete auch das Ende der bisherigen  
Lebensgeschichte. Die Häftlinge wurden nur 
mehr mit ihrer Nummer gerufen und mussten 
sich immer mit ihrer Nummer melden. Sie  
waren für die Nazis nur mehr eine „Nummer“. 
Im KZ-Nebenlager Steyr-Münichholz waren 
1500 bis 3000 Häftlinge aus allen europäi-
schen Staaten untergebracht. Unter ihnen 
auch der Italiener Cesare Lorenzi, der sechs 
Konzentrationslager überlebte und 14 Tage 
nach der Befreiung in Mauthausen an den 
Folgen der KZ-Haft starb. Seine Tochter 
kommt seit mehr als zehn Jahren jedes  
Jahr nach Steyr. 

8

ermordeten Menschen. Sie dürfen nicht noch-
mals zu Tode kommen, indem wir ihr Anden-
ken nicht wahren“, sagte er in einer Rede 
2013. Musikalisch gestaltet wird die Feier von 
Valentin Konecovski am Akkordeon und Valeri 
Kostadinov am Saxophon. 

„Niemals Nummer. Immer Mensch“ wurde als 
Thema der heurigen Befreiungsfeier gewählt. 
Bei der Registrierung der Häftlinge im KZ 
wurde ihnen das letzte Merkmal der Individua-
lität genommen. Sie wurden mit einer Num-

 Anlässlich des 74. Jahrestages der Befrei-
ung des KZ-Nebenlagers Steyr-Münich-

holz findet am Mo, 6. Mai, um 17.30 Uhr beim 
KZ-Denkmal an der Haager Straße die alljähr-
liche Befreiungsfeier statt.
Gedenkredner ist der ehemalige Caritaspräsi-
dent Dr. Franz Küberl. Franz Küberl hat sich 
immer wieder mit großer Entschiedenheit für 
die Schwächeren und Ausgegrenzten einge-
setzt. „Es geht um Ehrfurcht. Weil es um Men-
schen geht. Um Ehrfurcht vor den gequälten, 
gefolterten, misshandelten, gedemütigten und 

Niemals Nummer. Immer Mensch
Befreiungsfeier beim KZ-Denkmal

Solist beim 
heurigen Früh-
jahrskonzert 
der Gesell-
schaft der  
Musikfreunde 
Steyr ist der 
Barockfagottist 
Moritz Nusko.
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Stadt Steyr. Dazwischen gibt es Haltestellen 
in Grünburg beim Museumsbahnhof, in Klaus, 
St. Pankraz und Windischgarsten. „Erstmals 
kooperieren die Bus- und Taxiunternehmen 
aus der Region und stellen sicher, dass müde 
Radfahrer wieder an ihren Ausgangsort zu-
rückkommen. Dank der Finanzierung im Rah-
men eines Leaderprojektes ist es möglich, 
diesen Service für Genussradler um 20 Euro 
pro Fahrt anzubieten“, sagt Eva Pötzl, die  
designierte Geschäftsführerin des Touris- 
musverbandes Steyr und die Nationalpark  
Region.

Offizielle Eröffnung des 
Lückenschlusses 
Die Eröffnung des Lückenschlusses bei St. 
Pankraz wird am 19. Mai gefeiert. Ab 10 Uhr 
gibt es in Klaus ein buntes Programm rund 
um die Radio-OÖ-Bühne: KTM-Roadshow, 
Live-Musik mit den Saubartln, Trailshow mit 
Thomas und Alexander Pechhacker, Rad-Ser-
vice-Stationen sowie Sternfahrten mit (promi-
nenten) Guides. Die kleinen Besucher erwar-
tet ein abwechslungsreiches Programm.

8

reise durch die 14 Klein-
ode begeben und seine 
persönlichen Erfahrungen 
niedergeschrieben. Auf 
120 Seiten erzählt er 
über seine Erlebnisse in 
Baden, Bad Ischl, Bad 
Radkersburg, Bludenz, 
Braunau, Bruck an der Mur, Freistadt, Gmun-
den, Hallein, Judenburg, Kufstein, Radstadt, 
Schärding und Steyr und gibt wertvolle Tipps 
für einen Stadtbummel. Der neue Reiseführer 
ist kostenlos im Tourismusbüro im Rathaus 
(Erdgeschoß, links) erhältlich.
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 Der 55 Kilometer lange Steyrtal-Radweg 
(R8) kann nach dem Lückenschluss in 

Klaus seit Anfang April durchgehend von 
Steyr bis nach St. Pankraz befahren werden. 
Dieser Familien-Radwanderweg verläuft ab-
schnittsweise auf der Trasse der ehemaligen 
Steyrtalbahn und schmiegt sich dicht an den 
Steyr-Fluss mit seinen Bade- und Rastplätzen, 
die Erlebnis-Stationen und Aussichtspunkte. 
Von St. Pankraz lässt sich die malerische Tour 
noch weitere 20 Kilometer auf dem National-
park-Radweg (R31) über Windischgarsten bis 
Spital am Pyhrn verlängern. 

Neuer Service: Bus-Shuttle für 
Radfahrer und Wanderer
Ab 19. Mai bietet der Tourismusverband Steyr 
und die Nationalpark Region an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen bis 28. Oktober dieses 
Jahres einen Bus-Shuttle für Radfahrer und 
Wanderer an. Um 9 Uhr bzw. noch einmal um 
17.15 Uhr fährt der Bus ab Steyr (Haltestelle 
Schwechaterhof) in Richtung Ferienregion 
Pyhrn-Priel. In Spital am Pyhrn (Haltestelle 
Stiftsparkplatz) startet der Transferbus um  
11 Uhr bzw. nochmals um 15.30 Uhr Richtung 

 14 Städte in Österreich, darunter auch 
Steyr, tragen derzeit das Prädikat „Kleine 
Historische Stadt“. Ein geschlossenes, 

historisches Stadtbild, denkmalgeschützte 
Bauwerke, regelmäßige Stadtführungen, ein 
aktives kulturelles Angebot, gepflegte Gastro-
nomie, Shopping-Angebote sowie authenti-
sche Handwerksbetriebe und besondere tou-
ristische Attraktionen sind u. a. Kriterien für 
die Mitgliedschaft bei der Angebotsgruppe. 
Was Gäste und Bewohner in rund 48 Stun-
den in den Mitgliedsstädten erleben können, 
ist im gerade neu erschienenen Reiseführer 
erläutert. Der Salzburger Journalist Markus 
Deisenberger hat sich auf eine Entdeckungs-

Radwege verbunden: Fahrt von Steyr bis 
Spital am Pyhrn durchgehend möglich

Kleine Historische Städte: 
Neuer Reiseführer erschienen
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Neuigkeiten vom 
Tourismusverband

 Die Tourismusehe mit der Region ist nun 
offiziell vollzogen. Seit 1. April 2019 fir-

mieren wir als Tourismusverband Steyr und 
die Nationalpark Region. 18 Gemeinden zwi-
schen Dietach und Weyer, Steinbach/Steyr 
und Kirchdorf gehören dem neuen Verband 
an. Wir verzeichnen rund 300.000 Übernach-
tungen und verfügen nun über ein Gesamt-
budget von 2 Millionen Euro. Die Geschäfts-
führung wurde über die Agentur Kohl & 
Partner ausgeschrieben. Aus den 20 Bewer-
bern wurden fünf Personen zum Hearing gela-
den, daraus ging unsere Geschäftsführerin 
Eva Pötzl als Erstgereihte hervor. Die Steyre-
rin ist seit 25 Jahren beim Tourismusverband 
Steyr tätig, davon seit 13 Jahren als Ge-
schäftsführerin. Das gute touristische Netz-
werk, die Kenntnisse der Region und die Lei-
denschaft für die Branche waren, neben den 
Ideen für die Weiterentwicklung der Region, 
die Argumente für Eva Pötzl. Ich freue mich 
sehr, dass wir an der Spitze des neuen Ver-
bandes zum einen eine Frau, zum anderen ei-
ne Steyrerin haben, die langjährige Erfahrung 
und Know-how mitbringt. Ich möchte Eva 
Pötzl an dieser Stelle recht herzlich zur neuen 
Aufgabe gratulieren und ihr alles Gute für die 
bevorstehenden Aufgaben wünschen.

Die Umsetzung eines ersten gemeinsamen 
Projektes für die Region, das schon vor dem 
Abschluss steht, ist ein Radshuttle zwischen 
Steyr und Spital/Pyhrn. Der Steyrtal-Radweg 
R8 und der Nationalpark-Radweg R31 sind 
Dank des Lückenschlusses bei Klaus verbun-
den. Der Radweg ist seit Anfang April nun 
durchgehend von Steyr bis Spital/Pyhrn be-
fahrbar. Am 19. Mai findet in Klaus die offiziel-
le Eröffnung statt. An diesem Tag erfolgt auch 
der Startschuss für den Shuttle-Dienst, der 
müde Radler an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen zurück an ihren Ausgangspunkt bringt. 
Die genauen Zeiten finden Sie auf unserer 
Homepage www.steyr.info.

Meine Funktion als Vorsitzender des Touris-
musverbandes Steyr endet hiermit. Ich werde 
mich jedoch, gemeinsam mit Georg Baumgart-
ner, weiter für den Tourismus engagieren und 
weiter versuchen, die Stadt Steyr als beson-

deres Juwel in der 
Region zu positio- 
nieren.

Jürgen Armbrüster
Obmann des Touris-
musverbandes SteyrFo
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Seit Anfang April ist der Steyrtal-Radweg durchgehend von Steyr bis St. Pankraz befahrbar. Von St. Pankraz kann man 
dann noch weitere 20 Kilometer weiter über Windischgarsten bis Spital am Pyhrn radeln.
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Neue Teamleiterin bei der Caritas-Familienhilfe

 Die Familienhilfe der Caritas in Steyr und 
Steyr-Land hat mit Claudia Zechmeister, 

MA eine neue Teamleiterin. Sie ist Ansprech-
person für Familien und steht von Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr unter Tel. 07582/ 
64570 zur Verfügung. 
Familien kommen im Alltag manchmal in Situ-
ationen, die sie aus eigener Kraft nicht mehr 
bewältigen können – sei es durch Krankheit, 
Überlastung oder krisenhafte Ereignisse. In 
diesen Situationen bietet die Caritas-Familien-
hilfe eine wirksame Unterstützung, z. B. bei 
der Kinderbetreuung, Haushaltstätigkeiten, Be-
gleitung der Kinder zum Kindergarten, Unter-
stützung bei Hausübungen. Bei Berufstätigkeit 

der Eltern übernimmt die Familienhelferin die 
Kinderbetreuung, wenn ein Kind erkrankt ist 
und kein Anspruch auf Pflegefreistellung mehr 
besteht.

Die Caritas bietet die Familienhilfe im Auftrag 
der Sozialhilfeverbände (SHV) bzw. der Ma-
gistrate an. Der Kostenbeitrag für die Familie 
ist sozial gestaffelt. Die restlichen Kosten wer-
den aus öffentlichen Mitteln vom jeweiligen 
SHV/Magistrat mit Unterstützung des Sozial-
ressorts des Landes OÖ übernommen. Infos: 
www.mobiledienste.or.at

8
Claudia Zechmeister ist die neue Teamleiterin der Familien-
hilfe der Caritas in Steyr und Steyr-Land.

Feuerwehr Steyr: Regelmäßige Ausbildungen und Prüfungen 
für optimalen Einsatz

 Die Kameraden der Steyrer Feuerwehr ab-
solvieren regelmäßig Ausbildungen und 

Prüfungen, um im Notfall gerüstet und auf 
dem neuesten Stand zu sein.
Sieben Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Steyr haben Ende März mit dem Grundlehr-
gang den ersten großen Ausbildungsschritt in 
der Feuerwehrlaufbahn abgeschlossen. Dieser 
Lehrgang ist der Abschluss einer umfassen-
den Ausbildung in den Bereichen Brandlehre, 
Gerätekunde, Gruppe im Löscheinsatz, Grup-
pe im technischen Einsatz, Unfallgefahren er-
kennen und Organisation. Mit dieser Ausbil-
dung haben die Kameraden das theoretische 
Rüstzeug für den Feuerwehreinsatz erworben 
und sind zusätzlich dazu befähigt, weitere 
Ausbildungen, z. B. im Funkwesen, als Maschi-
nist oder Atemschutzträger, zu absolvieren. 
„Die Steyrer Florianis gewährleisten mit steti-
ger Weiterbildung und regelmäßigem Training 
des Erlernten, im Notfall effizient und rasch zu 
helfen“, sagt Feuerwehr-Referent Vizebürger-
meister Wilhelm Hauser, „ich gratuliere den 
Feuerwehrkameraden zu ihrer Leistung.“

Branddienstleistungsprüfung 
bestanden
Ende März sind drei Gruppen des Löschzugs 
3 – Gleink zur Branddienstleistungsprüfung 
(BDLP) in Bronze angetreten, die gleichzeitig 
auch die erste Abnahme dieser Leistungsprü-
fung innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr 
Steyr gewesen ist. Alle drei angetretenen 
Löschgruppen bestanden die Prüfung inner-
halb des vorgegebenen Zeitfensters und wa-
ren zusätzlich fehlerfrei.
Die Leistungsprüfung bestand aus zwei Teilen, 
beim ersten mussten die Kameradinnen und 
Kameraden Karten mit den Gerätenamen zie-
hen und die Position für diese Geräte am ge-
schlossenen Fahrzeug bestimmen. Beim zwei-
ten Teil war ein Löschangriff durchzuführen. 

Ziel dieser Aufgabe war nicht, den Löschan-
griff in der schnellsten Zeit zu absolvieren, 
sondern richtiges und fehlerfreies Arbeiten.

Neuer Ölsperren-Anhänger
Vor kurzem erhielt die Steyrer Feuerwehr ei-
nen neuen Ölsperren-Anhänger inklusive 150 
Meter Ölsperren. Nach der Einschulung der 
Kameraden auf das neue Gerät durch Mitar-
beiter der Abteilung Katastrophenschutz des 
Landesfeuerwehrverbandes wurde das Gerät 
übergeben. Es wird beim Wasserzug im Ein-
satz sein. 

Stadt verleiht Verdienstmedaillen
Mit der Feuerwehr-Verdienstmedaille der 
Stadt Steyr sind vor kurzem folgende Feuer-
wehr-Kameraden ausgezeichnet worden: 
Bernhard Auer, Martin Grinninger, Andreas 

Heimel, Marvin Herzenberger, Johannes Horn-
bachner, Christoph Mayr, Patrick Prukner, 
Gernot Raffetseder, Philip Peter Schweiger, 
Christoph Spatt (alle Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Steyr), Helmut Attwenger, Michael 
Eibenberger, Gerald Forster, Gerhard Fürwe-
ger, Mario Halbmayr, Leopold Haslinger, Erwin 
Hauzlehner, Martin Hauzlehner, Mathias Le-
henbauer, Wolfgang Martinak, Andreas Ober-
leitner, Arnold Sallinger, Karl Albin Schoiswohl 
(alle Betriebsfeuerwehr BMW Motoren Steyr 
GmbH), Günter Krammer (Betriebsfeuerwehr 
MAN Truck & Bus Österreich GesmbH), 
Philipp Kreutzinger (Betriebsfeuerwehr LKH 
Steyr), Markus Großschartner sowie Hans-
Jürgen Grossauer (beide Betriebsfeuerwehr 
SKF Österreich AG).

8

Leistungsprüfung bei der Steyrer Feuerwehr: Richtiges und fehlerfreies Arbeiten war Aufgabe beim Löschangriff.
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Innovatives Head-Up Display

180° Panorama-Rückfahrkamera

Automatische Gefahrenbremsung mit Fußgängererkennung¹

Edition Vorführwagen um

€ 16.480,–

DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLENDIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN¹ Die Automatische Gefahrenbremsung mit Fußgängererkennung ist zwischen 5 und 85 km/h aktiv. Details finden Sie auf unserer Webseite. Abbildung zeigt
Sonderausstattungen.Besuchen Sie die größte Autoauswahl im Stadtgut Steyr. Lassen Sie sich überraschen.

Oellinger Enns Steyr * www.oellinger.at
4470 Enns, Dr. Renner Str. * Tel. 07223 / 83233-0 * office@oellinger.at
4407 Steyr, Im Stadtgut     * Tel. 07252/ 86550-0 * office@oellinger.at

Alle Infos im Detail auf www.stadtkult-steyr.at
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STEYRER MUSIK

NACHT
27. APRIL

2019
11 LOKALE          1 TICKET

DIE ALTSTADT-TOUR

Halbe Amtsblatt-187x130_2019.indd   1 21.03.19   12:24



4400 Steyr, Stadtplatz 19 | www.nanu-schuh.at

MuttertagAlles Gute zum

#

GUT FÜR DICH 
GUTSCHEIN*

€10,-
*Pro Einkauf ein Gutschein einlösbar. Gültig nur bei Nanu, beim Kauf von  

einem Paar Schuh oder einer Tasche ab € 69,90 bis einschließlich 9.6.2019.   
Der Gutschein ist nicht in bar ablösbar. Bitte beim Einkauf mitnehmen.
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Inserat_nanu_Muttertag.indd   1 03.04.19   09:30



FREITAG 7–19 UHR |  SAMSTAG 8–13 UHR

H O C H W E R T I G E  M A R K E N A R T I K E L  
Z U  S E N S AT I O N E L L E N  P R E I S E N

MAMMUTSPOR TSGROUP.AT

MUSTER- & E INZELTEILE BIS 

NEUBAUSTRASSE 15 |  4400 STEYR

s o l a n g e  d e r  Vo r r a t  r e i c h t

–70%

K O L L E K T I O N S V E R K A U F

10 . – 11 .  M A I  ’ 19
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SAMSTAG 

ZUSÄTZLICH

–10%
 RABATT AUF  

ALLES!



Nachhilfe.
Osterferien-Intensivkurse 

von 15.4. – 19.4.2019

JETZT buchen und 
gute Noten sichern!

LernQuadrat Steyr
Bahnhofstr. 16
Tel. 07252 – 50 722
steyr@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at
 

F. Lichtenberger

keine Wartung, kein Service, keine Umbauarbeiten
keine zusätzlichen Kosten für Heizraum / Ofen

Kessel / Wärmepumpe / Bohrungen / Lagerung ...
zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag

d.h. 1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber 
herkömmlichen Heizsystemen 

Berechnung, Platzierung und Regelung 
bringen bis zu 40% Ersparnis!

10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern: 
0660 312 60 50 Herr DI Mayr od. office@liwa.at

Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Minuten volle Heizleistung!

erwärmt die Luft und den Körper!

Wir verkaufen umständehalber:

48 Stück Infrarot-Heizungen 
zum 1/2 Preis
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EINTRITT FREI!EINTRITT FREI!EINTRITT FREI!

von 10-21 Uhr  

Stadtplatz 
Bad Hall

27. APRIL 201927. APRIL 201927. APRIL 2019

Mit Tombola und Modenschau!
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Wehrgrabengasse 7 
Tel. 07252/77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at

24. April             Mi | 19.30 Uhr
Florian Scheuba & Florian Klenk
Sag du, Florian...
Der Investigativ-Kabarettist Scheuba und der 
Investigativ-Journalist Klenk lassen pointiert 
die größten Korruptions-Skandale der vergan-
genen Jahre Revue passieren, entdecken  
dabei überraschende Verbindungen, absurde 
Zusammenhänge und merkwürdige Zufälle. 
Und sie zeigen auf, warum man hierzulande 
oftmals mit einem Geständnis am besten  
davonkommt. Eintritt: 8 Euro (Vorverkauf bis 
24. 4. | 15 Uhr, Abendkassa: 10 Euro)

30. April                 Di | 19 Uhr
Podiumsgespräch am „Tag der Arbeitslosen“
Zukunft der Arbeit – Arbeit ohne 
Zukunft?
Die Roboterpsychologin Martina Mara wird 
mit der Gewerkschafterin Veronika Bohrn- 
Mena und dem Zukunftsforscher Reinhard 
Popp über aktuelle und zukünftige Entwicklun-
gen in der Arbeitswelt diskutieren. Moderati-
on: Wiltrud Hackl. Der Eintritt ist frei.

7. Mai                            Di | 19 Uhr
EU-Wahl-Kandidaten im Gespräch
Europa, wie weiter?
Wie wird die Zukunft der Europäischen Union 
aussehen? Welche politischen Konzepte wer-
den sich bei der Wahl durchsetzen? Und wie 
wirken sich diese auf das Leben der Bürger in 
Europa aus? Diese und mehr Fragen werden 
beim Podiumsgespräch mit den politischen 
Vertretern, die von den Parteien zur Wahl ste-
hen, diskutiert. Moderation: Christine Haiden. 
Der Eintritt ist frei.

11. bis 19. Mai
Aktionswoche zum Internationalen 
Museumstag
Besucher können am Sa, 11. Mai, von 10 bis 
11.30 Uhr die Ausstellung „Arbeit ist unsicht-
bar“ mit der Schwerpunkt-Führung „Eine klei-
ne Geschichte der Arbeitszeit“ erkunden. Eine 
Woche später, am 18. Mai, findet dann die 
Schwerpunkt-Führung „Die digitale Zukunft 
der Arbeit“ statt. Beide Angebote sind gratis. 
Anmeldung unter Tel. 07252/773510 oder an-
meldung@museum-steyr.at.

8

Die Haupt-Ausstellung „Arbeit ist unsichtbar“ im Museum Arbeitswelt lässt mit der abwechslungsreichen, kindgerechten 
und barrierefreien Inszenierung den Besuch für Groß und Klein zum Erlebnis werden. Ein Teil der Ausstellung sind die  
Miniatur-Welten, die Einblick in die Vergangenheit der Region Steyr geben und in deren Veränderung durch die Industriali-
sierung.

Projekt NOI – Nature of Innovation zieht Bilanz
Ein Fest mit Schmankerln und eine Konferenz zum Abschluss

 Das Regionalentwicklungs- und For-
schungsprojekt NOI – Nature of Inno- 

vation neigt sich dem Ende zu. Mehr als 30 
unterschiedliche Projekte wurden seit 2016 
bearbeitet, etwa 500 Personen haben sich ak-
tiv beteiligt, erste Konzepte sind bereits in der 
Umsetzung. Mit einer Kongresswoche Ende 
Mai zieht NOI eine erste Bilanz. Neben einer 
wissenschaftlichen Konferenz am 22. Mai 
steht ein Fest am 23. Mai (ab 17 Uhr, Museum 
Arbeitswelt, Eintritt frei) im Mittelpunkt der 
Veranstaltungen. 

Zukunftsforscher Matthias Horx stimmt 
auf das Fest ein
Bei diesem Fest werden Ergebnisse vorge-

stellt, in Zukunftsgesprä-
chen aktuelle Trends auf-
gespürt, und Matthias 
Horx (Foto), einer der  
renommiertesten Trend- 
und Zukunftsforscher  
Europas, referiert über 

die „Progressive Provinz“. Im Zentrum des 
Geschehens stehen die vielen Beteiligten am 
NOI-Projekt aus der Region, ein Film lässt die 
drei Jahre NOI Revue passieren. Ein weiterer 
Programmpunkt: Jugendliche präsentieren ihre 
Ergebnisse aus den zehn Young-Designer-
Kursen und dem Workshop „Design Your  
Future“. Abschließend wird mit regionalen 
Schmankerln und Musik gefeiert. Die LEO-

Marktstände – eines der Umsetzungsprojekte 
– werden beim Fest und dann am 24. sowie 
25. Mai beim Genussfest auf dem Stadtplatz 
präsentiert.

Jugendliche entwickeln mit Ali 
Mahlodji ihre Arbeitswelt der Zukunft
Bereits tagsüber haben Schulklassen aus der 
gesamten Region die Gelegenheit, nicht nur 
Visionen zu ihrer „Arbeitswelt der Zukunft“ zu 
formulieren. Die Ideen werden auch sichtbar 
und angreifbar gemacht. Den Impuls für den 
Workshop gibt Ali 
Mahlodji (Foto). Die Schü-
lerinnen und Schüler wer-
den beim Gestalten der 
Prototypen von der Desi-
gnerin Barbara Ambrosz 
und dem Verein Steyr-
Werke begleitet. Wer ist Ali Mahlodji? Er wur-
de im Iran geboren und kam als Geflüchteter 
nach Österreich. Mahlodji war Schulabbrecher 
und versuchte sich in mehr als 40 Jobs – von 
der Putzhilfe bis zum Manager und Lehrer. 
Bekannt wurde er als Gründer des Unterneh-
mens Whatchado. Er ist EU-Jugendbotschaf-
ter und Trendforscher beim Zukunftsinstitut 
sowie Autor des Work Report 2019.
Alle Informationen und Anmeldung: 
www.nature-of-innovation.com

8

Im NOI-Workshop Regionsmarkt 
wurde kreativ an umsetzbaren  
Ideen für das Steyrer Marktkonzept 
„Stadtplatz LEO“ gearbeitet.
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Arbeiten einander gegenüber. Sie arbeiten mit 
unterschiedlichsten Medien und Materialien 
und bearbeiten dabei die verschiedensten 
Themenstellungen. Der Titel der Ausstellung 
ist von der symbolischen Sitzordnung der  
mittelalterlichen Recken rund um König Artus 
inspiriert und verweist auf ein gleichberechtig-
tes Miteinander, bei dem alle Teilnehmer einen 
fixen Platz haben.

Bis 26. April
Do–Fr | 9–12 und 15–18 Uhr
Sa | 9–12 Uhr

Galerie Steyrdorf, Sierninger Straße 14
Reinhold Rebhandl: Kleiner Ausblick
Bei der Finissage am Fr, 26. April, um19.30 
Uhr wird der aus Steyr gebürtige Künstler 
sein neues Buch »Schatzkästlein Österreich« 
präsentieren. 

Veranstaltungen
Jeden Do  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. acht verschiedener Biersorten und 
Tapas): 22,50 Euro. Anmeldung unter Tel. 
07252/53067.

Jeden Do und Sa  20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden Sa  13 Uhr
Treffpunkt: Enge Gasse 3
E-Bike-Genusstour „Mostbauer“
Die familientaugliche Tour führt die Teilnehmer 
von Steyr, vorbei an historischen Sehenswür-
digkeiten, alten Wehranlagen und Brücken, in 
das Naturschutzgebiet Unterhimmler Au und 
auf dem Steyrtalradweg nach Steinbach/Steyr 
und wieder zurück nach Steyr. Preis: 50 Euro 
pro Person. Infos und Anmeldung unter Tel. 
0664/5810071,

Täglich 
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 59 Euro pro Person; Anmeldung  
unter Tel. 0720/554721; Infos: www.segway-
in-steyr.at

20. April  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 18. Mai
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang

und Stolz, aber auch über Stress, Angst, 
Überforderung und Ohnmacht. Für die Besu-
cher gibt es eigene Raum- und Hörerlebnisse, 
Miniaturwelten, die den Weg des Erzes vom 
Erzberg bis nach Steyr zeigen, und für Kinder 
eine eigens entwickelte Erzählung. Bei Groß 
und Klein beliebt ist der Museums-Roboter 
Pepper, der Besucher über die neuesten tech-
nischen Entwicklungen in der Arbeitswelt und 
deren Auswirkungen auf die Gesellschaft auf-
klärt. Infos: www.museum-steyr.at

Bis 31. Oktober  Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
2018 erfolgreich prämiert
Jahresausstellung des Naturfreunde-Fotoclubs 
Steyr. Der Eintritt ist frei.

18. Mai bis Mitte Juni
Mi–Fr | 10–12 und 15–17.45 Uhr
Sa | 10–13 Uhr

Kunsthandel Pohlhammer, Grünmarkt 21
Lou Smedts
Die Teeschale und andere Tongefäße
Tee ist ein zentraler Bestandteil der meisten 
asiatischen Kulturen. Rund um den Tee als 
Genussmittel entstanden verschiedene Zere-
monien, bei denen den Gefäßen besonderes 
Augenmerk geschenkt wurde. Mittlerweile gibt 
es auch in Europa viele Keramikkünstler, die 
sich mit dem Chawan, dem traditionellen Tee-
trinkgefäß aus Japan intensiv beschäftigen, so 
auch Lou Smedts aus Belgien. Vernissage: Sa, 
18. Mai, 10.30 Uhr, begleitet mit einer chinesi-
schen Teezeremonie mit Dolly Kao.

Bis 19. Mai
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Hermine Karigl-Wagenhofer | 
Zeitfenster
Manfred Brandstätter | 
Homo! Sapiens?
Hermine Karigl-Wagenhofer richtet den Brenn-
punkt ihres Ausstellungskonzeptes darauf aus, 
eine Bildwelt in Ei-Tempera-Malerei mit dem 
Themenkomplex „Mensch – Natur – Raum“ in 
eine historische Architektur hineinzusetzen. 
Bei der Ausstellung von Manfred Brandstätter 
geht es um die vom Menschen verursachten 
Probleme mit Umwelt und Natur sowie die 
Wechselwirkungen von Ökologie und Öko-
nomie. Manfred Brandstätter wird an allen 
Samstagnachmittagen ab 14 Uhr bei der Aus-
stellung anwesend sein.

Bis 12. Mai
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Wiener Tafelrunde
In dieser nicht-kuratierten und von den Künst-
lerinnen und Künstlern Georgij Melnikov, 
Ernst Miesgang, Gert Resinger, Birgit Scholin, 
Anny Wass, WeProductions und Osama Zatar 
selbst gestalteten Ausstellung stellen sie ihre 

Ausstellungen
Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahr- 
hundert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen Tem-
peraturen um die 10° Celsius, entsprechende 
Kleidung wird empfohlen. Öffentliche Führun-
gen: Jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt 
beim Museum Arbeitswelt. Anmeldung:  
anmeldung@museum-steyr.at, Tel. 07252/ 
77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbesucher ist 
der Stollen am 1. Mai von 10 bis 14 Uhr und 
am 10. Mai von 14 bis 17 Uhr geöffnet;  
Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 Euro).  
Infos: www.museum-steyr.at

Bis 22. Dezember Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
Wenn an Arbeit gedacht wird, dann vor allem 
an Fabriken, Büros, Maschinen, Werkzeuge, 
Computer, Energie, Rohstoffe und Menschen, 
die ihre Arbeit tun. Aber niemand stellt sich 
die Frage, wie, warum und mit welchen Gefüh-
len die Menschen ihre Arbeit tun, was sie for-
dert und überfordert, was Arbeit gibt und wo-
zu sie zwingt. Das bleibt oft unsichtbar. In der 
Ausstellung wird gezeigt, wie sich die Arbeit 
in den vergangenen 150 Jahren verändert hat 
und wie arbeitende Menschen auf diese Ver-
änderungen reagiert haben, welche Hand-
lungsspielräume sie hatten und wie sie diese 
genutzt haben. Gezeigt werden Geschichten 
über Eigensinn, Widerstand, Kooperation und 
Motivation, über Zusammenarbeit, Identität 
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27. April  Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 4. und 11. Mai
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Stadt, Land, Flüsse
Die Teilnehmer erfahren bei diesem Rund-
gang, wie das Wasser der Flüsse Enns und 
Steyr das Leben der Stadt beeinflusst hat. 
Plätze zur Wasserentnahme spielten im All-
tagsleben der Bevölkerung eine wichtige Rol-
le. Die Flüsse hingegen waren die Quellen für 
den wirtschaftlichen Aufschwung. Anmeldung 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte.

27. April  Sa | ab 18.30 Uhr
Café Postmann, Hotel & Restaurant Christ-
kindlwirt, Café Rahofer, Hotel Minichmayr, Win 
Win, Hotel Mader, Bar Madame, The Irish, 
Tanzcafé Hexenkessel, Café Segafredo, Rats-
herrnkeller
Steyrer Musiknacht
Mit einem Ticket in elf Steyrer Lokalen Live-
Bands erleben. Die Eintrittskarte um 10 Euro 
(Abendkasse 15 Euro) gibt es im Tourismus-
büro im Rathaus, in allen teilnehmenden Be-
trieben und auf www.oeticket.com. Das Ticket 
berechtigt auch zur Benutzung des Shuttle-
Busses, der bei mehreren Stationen stündlich 
haltmacht. Infos zum Fahrplan und zum Pro-
gramm findet man auf www.stadtkult-steyr.at/
musiknacht. 

Die Band Paddy Murphy wird u. a. bei der Steyrer 
Musiknacht auftreten.

27. April  Sa | 19 Uhr
Stadttheater Steyr
Festkonzert 
90 Jahre Zitherverein Steyr
Solist: Prof. Wilfried Scharf; durch das Pro-
gramm führt Ulrike Ahrer. Karten zu 15 Euro 
(Abendkasse 17 Euro) erhält man unter  
Tel. 0676/83130726. Infos: www.zitherverein-
steyr.at

27. April  Sa | 19.30 Uhr
Pfarrkirche Münichholz
NowaCanto Classico
Elias
Felix Mendelssohn Bartholdy komponierte no-
minell nie eine Oper, schuf aber mit seinem 
Oratorium Elias eine „Ersatzoper“. Die Drama-

usw. können bis 25. April, jeweils Montag bis 
Freitag ab 17 Uhr, im Quenghof abgegeben 
werden. Der eingerichtete Sammeldienst (Te-
lefon 0664/6497980) holt Sachen auf Wunsch 
auch ab. Der Erlös wird wieder gemeinnützi-
gen Aktivitäten zugeführt.

26. April  Fr | 19 Uhr
Schwechaterhof, Lepold-Werndl-Straße 1
Digital-Visions-Show von und mit 
Manfred Pillik & Sepp Kastner
Namibia – Von Windhoek bis zu den 
Victoria-Fällen
Sepp Kastner und Manfred Pillik bereisten im 
September 2017 mit einem Mietwagen das 
Land von Windhoek bis zu den Victoria-Fällen. 
Dabei sind eindrucksvolle Bilder entstanden, 
u. a. in Sossusvley, Swakopmud, im Etoscha 
Nationalpark mit all seinem Tierreichtum, von 
den Bewohnern im Caprivi-Streifen, im Chobe 
Nationalpark in Botswana und von den Victo-
riafällen in Simbabwe. Der Eintritt ist frei.

27. April  Sa | 10–18 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Hot Dog 3
Die kleine Messe rund um den Hund; 
Programm von 11 bis 17 Uhr; Eintritt: 4 Euro

Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema ist die Entwicklung der Arbeitswelt 
in Zeiten der Globalisierung am Wirtschafts-
Standort Steyr. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

21. April  So
weiterer Termin: 4. Mai, 21.30 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomische Beobachtung SUN DAY
Nur bei Schönwetter, unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.

25. April  Do | 14.30 Uhr
Altenheim Münichholz, Leharstraße 24
Bauernmarkt und Kirtag im APM
Angeboten werden Köstlichkeiten aus dem 
Bauernladen, von Schafkäse bis zu Speck, 
sowie Mode und Schmuck. Die Alpakas von 
AL’S World kommen zu Besuch, und begleitet 
wird das Fest mit Ziehharmonika-Musik. 

26. April  Fr | 16–18.30 Uhr
Quenghof, Spitalskystraße 12
Frühjahrs-Flohmarkt des 
Lions-Clubs Steyr-Innerberg 
Kleinmöbel, (Kinder-)Bekleidung, Sport- und 
Haushaltsgeräte, Spielsachen, Schuhe, Bücher 
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Am Di, 30. April, wird auf dem Steyrer Stadtplatz der Maibaum aufgestellt. Mitglieder des Löschzugs 4 der Steyrer Feuer-
wehr werden wieder ihre Muskelkraft einsetzen, um den Baum in die richtige Position zu bringen.
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befragung auszulösen. Dann folgt die Frage, 
wie politische Aktionen und Kampagnen  
erfolgreich geplant werden, und das wird  
auch ausprobiert. Regiebeitrag: 15 Euro; 
Anmeldung: bis 29. April (Tel. 07252/45400).

4. Mai  Sa | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Die alte Jungfer und der Dieb
Oper von Gian Carlo Menotti, mit dem En-
semble von „Kultur.Theater.Musik“. Der Einak-
ter ist eine Gesellschaftskomödie, Liebesge-
schichte und ein kleiner Opernkrimi in einem: 
Erzählt wird die Geschichte einer älteren Da-
me, die für einen zweiten Frühling alles aufs 
Spiel setzt, und eines geheimnisvollen Schur-
ken, der eigentlich nicht mehr ist als ein Mann, 
der seine Freiheit liebt, und die einer kleinen 
Angestellten mit dem großen Traum, der Enge 
der Kleinstadt zu entkommen. Karten zu 

24/22/20/18 Euro sind im Stadtservice Steyr 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im 
Ö-Ticket- CallCenter 01/96096, auf www. 
oeticket.com sowie an der Abendkasse er-
hältlich.

4. Mai  Sa | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Für die Mutter-Teresa-Kinderhilfe Österreich
Benefiz-Fernweh-Konzert
Mitwirkende: Erster Steyrer Zitherverein, 
Asim, MGV Sängerlust Steyr, Wegerer 
Schrammeln, The New Austrian Big Band.  
Karten zu 12 Euro (Abendkasse 15 Euro,  
12 Euro Jugendliche bis 19 Jahre) gibt es  
in der VKB-Filiale Stadtplatz, im Reisecenter 
Mader-Kuoni (Pfarrgasse 8) und bei Travel & 
More (Pfarrgasse 1). 

4. Mai  Sa | 20 Uhr
Pfarrzentrum Münichholz, Punzerstraße
Kabarett mit Stefan Otto: Ois dabei
Neben Giggerlhaxen, Wodka, Bananen, 
Schwiegermüttern und -vätern besingt der Ka-
barettist auch, wie die perfekten Flitterwochen 
mit einer Wellness-Kur zu bestreiten sind. Sei-
ne Spezialitäten sind ganz klar die umgetexte-
ten Lieder, die er geschickt in lustige und mit-
reißende Medleys verpackt hat. Von Helene 
Fischer, Andreas Gabalier bis hin zu Falco 
schmettert er Hits zum Erraten ins Publikum. 

Museumsbahn zum 
Steinbacher Maikirtag
Ab Steyr/Lokalbahnhof um 10, 14 und 18.30 
Uhr; ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 Uhr. 
Infos: www.steyrtalbahn.at

1. Mai  Mi | 10–14 Uhr
Stadtplatz
Benefiz-Harley- und Chopper-Auffahrt

An die tausend Motorräder werden auf dem 
Stadtplatz zu bewundern sein, bevor sie um 
14 Uhr im Convoi nach Bad Hall fahren. 

3. Mai  Fr | 18 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Kulinarische Stadtführung
Kulturgenuss am Zusammenfluss
Bei diesem Rundgang werden Speisen pas-
send zu den verschiedenen Stationen angebo-
ten. Start ist beim Stalzerhaus, hier gibt es oö. 
Häppchen, weiter geht es zum Museum Ar-
beitswelt, wo im Arbeiterwirtshaus „Goldener 
Pflug“ eine Gemüsesuppe – im Mittelalter oft 
das einzige Gericht des Tages – serviert wird, 
und zum Abschluss gibt es in einer kleinen 
Lehmhöhle, die wahrscheinlich den unterirdi-
schen Zugang zum Jesuitenkloster sicherte, 
gegrillten Fisch. Preis (inkl. Menü): 41 Euro. 
Anmeldung bis drei Tage vor dem Termin im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 

3. Mai  Fr | 18–21 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Workshop mit Mag. Erwin Leitner
Demokratie heißt, sich in die eigenen 
Angelegenheiten einmischen – Aber 
wie?
Der Impuls, sich politisch für etwas einzuset-
zen, ist schnell gefasst. Doch nun stellen sich 
einige wichtige Fragen. Die Teilnehmer werfen 
ihren Blick zunächst auf die kaum bekannte 
Möglichkeit, in der Gemeinde eine Volks- 

tik des alt-testamentarischen Stoffes setzte 
Mendelssohn in ebenso dramatische Musik 
um. Er gliederte zwar den Elias klassisch in 
Chorpassagen, Arien und Rezitative, verzich-
tete aber auf einen Erzähler, der typischerwei-
se das Publikum durch das Geschehen führt. 
Mitwirkende Chöre: NowaCanto, women-
4voices, c(h)orde vocali; Orchester: Oö. Mo-
zartensemble; Solisten: Judith Graf (Sopran), 
Barbara Hölzl (Alt), Michael Nowak (Tenor), 
Günter Haumer (Bass); Dirigent: Tobias Wöge-
rer. Karten zu 28/25 Euro (Abendkasse 32/29 
Euro) gibt es unter Tel. 0676/3695639 oder 
per E-Mail an kartenverkauf@nowacanto.at. 
Infos: www.nowacanto.at 

27. April  Sa | 19.30 Uhr
Schloss Lamberg, Schlossatelier
Styraburg Festival 2019
Ein Hungerkünstler von Franz Kafka
Die Erzählung hat eine ironische Sicht auf das 
Künstlerleben zum Inhalt. Mit Hapé Schreiber-
huber (Sprecher), Helmut Schneider (Saxo-
phon) und Johann Wimmer (Licht). Karten:  
20 Euro (Abendkasse 25 Euro, 10 Euro für 
Schüler und Studenten). Vorverkauf: tickets@
styraburg.com oder Tel. 0650/5922322.  
Infos: www.styraburg.com

28. April  So | 8–13 Uhr
Gasthaus Zöchling, Schuhmeierstraße 2a
Briefmarken-Großtausch- 
und Philatelie-Tag
Die beiden Steyrer Briefmarkenvereine laden 
zum ersten gemeinsamen Großtauschtag mit 
Philatelie-Tag ein. Der Eintritt ist frei.

29. April  Mo | 15–17.30 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Maibaum-Aufstellen im APT
Bei der Maibaum-Bar kann man seinen Durst 
stillen, in der Grillecke gibt es Bratwürstel mit 
Sauerkraut und Gebäck. Mit traditionellem 
Brauchtum werden die Gäste während und 
nach dem Aufstellen unterhalten. Echt Max 
wird auf seiner Steirischen aufspielen.

30. April  Di | ab 17 Uhr
Stadtplatz Steyr
Maibaum-Aufstellen
Mit dem Löschzug 4 der Freiwilligen Feuer-
wehr Steyr

1. Mai  Mi | ab 8.30 Uhr
Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg
Eröffnungsfahrt der Steyrtal-
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ten). Vorverkauf: tickets@styraburg.com oder 
Tel. 0650/5922322. 
Infos: www.styraburg.com 

17. Mai  Fr | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
In der Liebe wundersamen Garten

Ein Abend voller Geschichten und Klänge mit 
Adelheid Derflinger und Ilse Irauschek. Der 
Garten der Liebe ist größer als die Welt, wei-
ter als das Universum, ausgedehnter als jede 
Vorstellung und birgt alles in sich, wonach das 
Menschenherz sich sehnt. Regiebeitrag (inkl. 
Snacks und Getränk): 16 Euro

17. und 18. Mai  Fr, Sa
Fr | 14–18 Uhr, Sa | 9–13 Uhr

Evang. Pfarrgemeinde, Bahnhofstraße 20
Flohmarkt mit Tombola
Angeboten werden alle traditionellen Floh-
marktwaren, funktionsfähige E-Geräte, jedoch 
keine Möbel. Waren können von 13. bis 16. 
Mai, jeweils zwischen 8 und 18 Uhr im Pfarr-
hof abgegeben werden. Ein Abholdienst steht 
zur Verfügung; Terminvereinbarung unter Tel. 
07252/52083 (8–12 Uhr). 

18. Mai Sa | 17 Uhr
Gasthof Pöchhacker, Sierninger Straße 122
Musi-Abend des Steyrdorfer Saitenklangs
Aufg’spüt wird!
Platzreservierung unter Tel. 0664/75015150 
oder per E-Mail an saitenklang@gmx.at.  
Eintritt frei, um freiwillige Spenden wird ge-
beten.

18. Mai  Sa | 18 Uhr
Stadtplatz Steyr
Hrinkow-Moutainbike-City-Kriterium

18. Mai  Sa | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Styraburg Festival 2019
Panfili & Friends
Mit impulsiven, vitalen Rhythmen und zauber-
haften Klängen zeigt dieses World-Music-Sex-
tett eine andere Seite der klassischen Musik-
welt. Das Repertoire des Sextetts reicht von 
Werken De Fallas bis hin zu Piazzollas Tan-
gos, von venezolanischer bis zu moldawischer 
und österreichischer Volksmusik. Auch eigene 
Kompositionen und Arrangements stehen auf 
dem Programm. Karten: 25 Euro (Abendkasse 
30 Euro, 15 Euro für Schüler und Studenten). 

gen. Danach wird am konkreten Beispiel  
des Christentums die persönliche Position  
zu diesem Thema erarbeitet. 
Regiebeitrag: 7 Euro

10. Mai  Fr | 19 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag, Diskussion, Buchpräsentation
Raimund Löw: USA, Russland, China 
– wo bleibt Europa?
Eintritt: freiwillige Spenden. 

15. Mai  Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne präsentiert
Kasperl auf Urlaub

Der Müller Mehlwurm schickt dem Kasperl 
eine Einladung, ihn zu besuchen. Der Kasperl 
und sein Freund Wastl, der Hund, packen ihre 
Koffer und machen sich auf den Weg. Davon 
hat aber der Räuber Tunichtgut Wind bekom-
men... Karten zu 5,50 Euro gibt es in allen oö. 
Raiffeisenbanken.

16. bis 18. Mai  Do–Sa | 9–13 Uhr
Enge Gasse
EU-Camp
Information und Dialog mit Botschafterinnen 
und Botschaftern Europas, Musik und Kulina-
rik

17. Mai  Fr | 18 Uhr
Stadtplatz, beim Leopoldibrunnen
Eröffnungsfest der Kooperation  
Altstadtwirte Steyr
Die neuen Leo-Marktstände verwandeln sich 
in Gourmetstände, an denen lukullische Köst-
lichkeiten, erlesene Weine, kühle Bierspeziali-
täten und erfrischende Cocktails serviert wer-
den. Für die Musik sorgt die Steyrer Band 
40PM.

17. Mai  Fr | 19.30 Uhr
Schloss Lamberg, Schlossatelier
Styraburg Festival 2019
Andrej Prozorov Trio
Der Saxophonist Andrej Prozorov hat mit 
Christian Bakanic (Akkordeon) und Walter 
Singer (Kontrabass) ein Trio gebildet. Die Mu-
siker verbinden klassische, jazzige, österreichi-
sche und ukrainische Elemente, frönen dabei 
ebenso ihrem Faible für zeitgenössische im-
provisierte Musik. Karten: 20 Euro (Abendkas-
se 25 Euro, 10 Euro für Schüler und Studen-

Kartenvorverkauf im Pfarrbüro und den Mü-
nichholzer Trafiken; Karteninfo unter Tel. 
0681/84167699.

6. Mai  Mo | 17.30 Uhr
KZ-Denkmal, Haager Straße
Befreiungsfeier
Niemals Nummer. Immer Mensch
Gedenkredner ist der ehemalige Caritas- 
Präsident Dr. Franz Küberl. Musik: Valentin 
Konecovski (Akkordeon), Valeri Kostadinov 
(Saxophon).

7. Mai  Di | 19 Uhr
weiterer Termin: 4. Juni
Landesmusikschule Steyr, Pyrachstraße 7
Offenes Singen
Lieder aus aller Welt – traditionell, modern, 
mehrstimmig – werden je nach Vorschlag der 
erfahrenen Chorleiter an diesem Abend erar-
beitet, sodass das Singen Seele und Körper 
zum Klingen bringt. Unkostenbeitrag: 8 Euro, 
Schüler und Studenten frei.

7. Mai  Di | 19–21 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Spiele-Abend für Erwachsene
Wer gewinnt?
Der Eintritt ist frei.

8. Mai  Mi | 17 Uhr
Treffpunkt: Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Steyrer Zukunftsradeln
Dominikanerhaus, Klimafokus und Radlobby 
Steyr laden ein zur Rad-Exkursion mit den 
Themen Photovoltaik, E-Fahrzeuge und Ener-
giespeicher. 

8. Mai  Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Religion und Lachen
Wenn es um Gott und den Glauben geht, ist 
dann Lachen er-
laubt? An diesem 
Abend möchte  
der Referent und 
Pfarrassistent Mag. 
Franz Pamminger 
(Foto) den Teilneh-
mern zuerst die 
Sichtweise der fünf 
großen Weltreligio-
nen zu diesem 
Thema näherbrin-
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Boatmania 2019
Das verrückte Bootsrennen auf der Steyr.  
Gesucht wird das originellste Wassergefährt 
samt Besatzung. Begleitet wird die Veranstal-
tung von DJ Mario Amess. Anmeldung für 
Teams (max. 8 Personen) unter www.  
boatmania.at

24. Mai  Fr | 21.30 Uhr
Marienkirche Steyr
Styraburg Festival 2019
Das Buch der Bücher 
Lesung und Musik
Lesung aus den Büchern der Weisheit und 
dem Hohelied der Liebe. Sprecher: Hapé 
Schreiberhuber. Violine solo von Johann Se-
bastian Bach: Daniela Wengler. Der Eintritt ist 
frei.

24. und 25. Mai  Fr, Sa
Fr | 14–20 Uhr, Sa | 10–18 Uhr

Stadtplatz Steyr
Most und Brot
Genuss- und Landesmostfest
Rund 50 regionale Produzenten verwöhnen 
die Gäste mit einem umfangreichen Sortiment, 
von Frühsommergemüse, Säften bis hin zu 
österreichischem Gin, Whiskey, Bio-Edelbrän-
den oder kaltgepressten Ölen. Auch ein Rah-
menprogramm für Groß und Klein wird ange-
boten. 

25. Mai  Sa | 9–14 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Flohmarkt für Selbstverkäufer  
im APT
Tische für die Verkaufsstände werden vom 
Altenheim Tabor zur Verfügung gestellt. Je 
Tisch sind 10 Euro zu zahlen. Für die Entsor-
gung nach dem Flohmarkt sind die Verkäufer 
selbst verantwortlich. Anmeldung bis 21. Mai, 
dienstags zwischen 8 und 12 Uhr, bei Renate 
Mair unter Tel. 07252/81777-520.

25. Mai  Sa | 20 Uhr
Schloss Lamberg, Schlossatelier
Styraburg Festival 2019
Schatten | von Elfriede Jelinek 
Lesung mit der 
Burg- und Film-
schauspielerin 
Katharina Lo-
renz. Karten: 20 
Euro (Abend-
kasse 25 Euro, 
10 Euro für 
Schüler und 
Studenten). 
Vorverkauf:  
tickets@ 
styraburg.com 
oder Tel. 
0650/5922322. 
Infos: www.styraburg.com

8

Vorschau
22. Mai  Mi | 17 Uhr

Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Science Talk: Humanmedizin – Ethik 
am Anfang des Lebens
Werdende Eltern ent-
scheiden sich immer 
häufiger für umfassen-
de medizinische Ab- 
klärungen beim Unge-
borenen, um dem 
wachsenden Druck, ein 
gesundes Kind zu be-
kommen, gerecht wer-
den zu können. In ihrem  
Vortrag beleuchtet DDr. 
Denisa Ilencikova, Fachärztin für medizinische 
Genetik am Kepler Universitätsklinikum Linz 
(Foto), diese neuen Entwicklungen in der vor-
geburtlichen Diagnostik und Therapie, möchte 
aber auch aufzeigen, wie Paare dadurch vor 
schwerwiegende Entscheidungen gestellt wer-
den können. Anhand von Fallbeispielen wer-
den die damit verbundenen ethischen, sozia-
len und rechtlichen Thematiken diskutiert. 
Regiebeitrag: 7 Euro, 3,50 Euro für Schüler

23. Mai  Do | 19.30 Uhr
weitere Termine: 24./25./27. Mai | 19 Uhr, 
26. Mai | 15.30 und 19 Uhr
Musical der 3a und 3b NMMS Steyr
Schach 2.0 – Schwarz oder Weiß? 
Du musst dich entscheiden!
Die Schülerinnen und Schüler tauchen in die 
Welt des Schachs ein und lassen die Figuren 
lebendig werden. Sie erzählen die Geschichte 
von Luna und Zero, zwei Königskindern, die 
zwischen die Fronten geraten. Inhalt: Im Kö-
nigreich der Weißen protestieren die Bauern, 
der König ist schwach, die Königin zynisch 
und herrschsüchtig. Zu allem Übel entwickelt 
sich ein Konflikt an der Grenze. Wie kann der 
drohende Krieg abgewendet werden? Welche 
Rolle spielen die Türme und Pferde, und was 
haben Amme und Valerio mit der ganzen  
Geschichte zu tun? Kartenreservierung: im 
Sekretariat der NMMS ab 24. April unter  
Tel. 07252/53073-21 (Mo–Fr von 7.30 bis 
12.30 Uhr).

24. Mai  Fr | ab 13 Uhr
Start: Direktionsbrücke auf Höhe der 
Fabrikinsel; Ziel: Fachhochschul-Vorplatz

Vorverkauf: tickets@styraburg.com oder  
Tel. 0650/5922322. 
Infos: www.styraburg.com

18. Mai  Sa | 20 Uhr
Marienkirche Steyr
Frühjahrskonzert der Gesellschaft der 
Musikfreunde Steyr
Das KammerOrchester Steyr spielt Werke 
von Antonio Vivaldi, Georg Friedrich Händel, 
Carl Philipp Emanuel Bach, Georg Philipp Te-
lemann und Charles Mouthon. Solist: Moritz 
Nusko (Barockfagott); Dirigent: Wolfgang Nus-
ko. Karten zu 24/19 Euro (21/16 Euro für Se-
nioren, Schüler und Studenten erhalten Frei-
karten an der Abendkasse) gibt es in allen 
VKB-Filialen in Steyr. Reservierungen unter 
Tel. 0676/3206018 oder per E-Mail an  
karten@sinfonieorchester-steyr.at. 

19. Mai So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
J. Haydn: Nicolaimesse
Missa brevis in C, Hob. XXII/6, mit der Kir-
chenmusikvereinigung Sancta Caecilia Steyr. 
Der Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden 
wird gebeten.

19. Mai  So | 10 Uhr
Stadttheater Steyr
Jubiläums-Benefizkonzert 
der Marktmusikkapelle Garsten

Bereits zum 30. Mal spielt die Marktmusik-
kapelle Garsten zugunsten der Lebenshilfe – 
Arbeitsgruppe Steyr ein Konzert. Auf dem 
Programm stehen Werke von Dmitri Schosta-
kowitsch, Francis Lai, Pi Scheffer, Franz Lehár 
u. a. Solist: Gernot Dammerer (Flügelhorn), 
musikalische Leitung: Johannes Mastnak. 
Durch das Programm führt Ulrike Ahrer.  
Karten zu 13 Euro (Tageskasse 15 Euro) gibt 
es bei der Lebenshilfe Steyr (ws-steyr@ 
ooe.lebenshilfe.org, Tel. 07252/72012) oder 
bei den Mitgliedern der MMK Garsten. 

J
o
u
rn

al

u

Journal
Was?
Wann?
Wo?

Fo
to

: D
D

r. 
D

en
is

a 
Ile

nc
ik

ov
a

Fo
to

: W
ol

fr
am

 P
er

tl

Fo
to

: R
ei

nh
ar

d 
M

ax
im

ili
an

 W
er

ne
r

Fo
to

: F
H

 O
Ö



31. . . ein starkes Stück Stadt 159  Seite

Fo
to

: H
TL

 S
te

yr
Fo

to
: U

sc
hi

 W
ol

f

Fo
to

: I
ng

o 
Pe

rt
ra

m
er

Steyrer Musiknacht: Mit einem Ticket 
Live-Musik in elf Lokalen erleben
Am Sa, 27. April, laden Steyrer Wirte wie-
der zur Musiknacht ein. In elf Lokalen wer-
den Live-Bands spielen, die unterschied-
lichste Genres vertreten. Im ersten Lokal 
des Abends angekommen, wird die Ein-
trittskarte gegen ein Eintrittsband ge-
tauscht, damit werden Zutritt und Wechsel 
zu den anderen Lokalen erleichtert. 

Tickets zu 10 Euro (Abendkasse 15 Euro) 
erhält man im Tourismusbüro im Rathaus, 
in allen teilnehmenden Betrieben und auf 
www.oeticket.com. Die Eintrittskarte be-
rechtigt auch zur Benutzung des gratis 
Shuttle-Busses, welcher bei mehreren Sta-
tionen etwa stündlich halt macht. Infos: 
www.stadtkult-steyr.at/musiknacht.

Programm:
 7 18.30 Uhr: Café Postmann | Mister C. C. 

Rider | Boogie, Blues, Swing, 
Rock'n'Roll

 7 19 Uhr: Hotel & Restaurant Christkindl-
wirt | Gerhard Meidl – Smokey Two | 
Country

 7 19.30 Uhr: Café Rahofer | The Two  
„Alles Danzer“ | Austropop

 7 20 Uhr: Hotel Minichmayr | Bodo & the 
Empty Bottles | Soul meets Jazz

 7 20 Uhr: Win Win | Luca & Mimi,  
unplugged | gemischt

 7 20.30 Uhr: Hotel Mader | PM40 | Pop, 
Soul, Rock

 7 21 Uhr: Bar-Madam | Les Amigos | 
Kubanische Musik

 7 21 Uhr: The Irish | Paddy Murphy |  
Irish Folk

 7 22 Uhr: Tanzcafé Hexenkessel | Pia  
Vanelly + Party Rocker DJ Six Pack |  
Schlager, Pop, Dance, Party-Sound

 7 22 Uhr: Café Segafredo | Woxx | Party, 
Rock, Pop

 7 22 Uhr: Ratsherrnkeller | Bushfire  
Orchester | Rock, Soul

Formel 1 in der Schule
Team der HTL Steyr ist 
österreichischer Meister

 Das Team Matrix der HTL Steyr nahm in 
Frankfurt an der deutschen Meisterschaft 

der „Formel 1 in der Schule“ teil. Der mit einer 
CO2-Patrone angetriebene, selbst konstruierte 
Rennbolide bewältigte die 20 Meter lange 
Strecke mit der Rekordzeit von 1,045 Sekun-
den. Mit diesem Ergebnis darf sich das Team 
nun österreichischer Meister 2019 nennen 
und ist für die Weltmeisterschaften im kom-
menden Herbst in Asien qualifiziert.

Das Team Matrix der HTL Steyr (von links): Verena Danzin-
ger, Martin Hatzmann, Simone Fichtinger, Tobias Holzner, 
Tobias Althuber, Felix Grafinger

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

10. Mai                            Fr | 20 Uhr
Konzert mit Julia Sitz & Band
In 80 Minuten um die Welt
Bei dem Programm, das Lieder von rund um 

die Welt versam-
melt, hat nicht 
nur jede Spra-
che ihre eigene 
Melodie, son-
dern auch jede 
Melodie ihre ei-
gene Sprache: 
Ob afrikanische 
Click-Laute oder 
hebräische Zun-
genbrecher, Julia 
Sitz singt Lieder 
in fast 20 ver-

schiedenen Sprachen und Dialekten. Zwi-
schendurch wird das Verbindende in der Welt 
gesucht: Was hat Kroatien mit Hawaii gemein-
sam und welche Parallelen gibt es zwischen 
Hindu und Mostviertlerisch? 
Besetzung: Julia Sitz (Gesang, Blockflöte),  
Philipp Jagschitz (Klavier, Akkordeon,  
Gesang), Jojo Lackner (E-Bass), Walter Sitz 
(Schlagzeug, Gitarre, Ukulele, Gesang)

16. Mai                           Do | 20 Uhr
Lesung mit Vea Kaiser
Rückwärtswalzer
Als Onkel Willi stirbt, stehen der von der Drit-
tel-Life-Crisis geplagte Lorenz und seine drei 
Tanten vor einer Herausforderung. Willi wollte 
immer in seinem 
Geburtsland 
Montenegro be-
graben werden. 
Doch da für eine 
regelkonforme 
Überführung der 
Leiche das Geld 
fehlt, begibt man 
sich kurzerhand 
auf eine illegale 
Fahrt im Panda 
von Wien Lie-
sing bis zum Bal-
kan. Auf der 1029 Kilometer langen Reise fin-
den die abenteuerlichen Geschichten der 
Familie Prischinger auf kunstvolle Weise zuei-
nander. Voller Verve, Witz und Herzenswärme 
erzählt Vea Kaiser von einer Familie aus dem 

niederösterreichischen 
Waldviertel, von drei 
Schwestern, die ein Ge-
heimnis wahren, von Bä-
renforschern, die die Zeit 
anhalten möchten, und 
von den Seelen der 
Verstorbenen, die uns 
begleiten, ob wir wol-
len oder nicht.

20./23./28./29. Mai 
und 12. Juni             jeweils 20 Uhr

Theater nach dem Tagebuch der Anne Frank
Deine Anne
Heuer, am 12. Juni 2019, hätte Anne Frank ih-
ren 90. Geburtstag gefeiert. Die dramatisierte 
Version ihres Tagebuchs gibt Einblick in das, 
was damals während des Zweiten Weltkriegs 
im Amsterdamer Hinterhaus geschah, in die 
Gefühlswelt des Mädchens Anne ebenso. So 
spricht sich das Stück auch mit Vehemenz da-
für aus, dass sich eine derartige Geschichte 
nie wieder wiederholen darf. Die Schauspiele-
rinnen sind alle so alt wie Anne Frank, als sich 
diese samt Familie im hinteren Teil des Ams-
terdamer Hauses Prinsengracht 263 versteckt 
hielt, dort von den Nationalsozialisten ent-
deckt und ins Konzentrationslager deportiert 
wurde. Regie: Kurt Daucher. Es spielen: Marle-
ne Biegel, Enna Danzer, Maja Danzer, Leonie 
Hausstein, Julia Hörhager, Miriam Löv, Lisa 
Redtenbacher, Jasmin Resch, Emma Schmied-
huber, Tina Sperrer, Anna Staudecker, Liljana 
Stieger, Silvana Wimhofer

Die Schauspielerinnen im Theaterstück „Deine Anne“ sind 
alle so alt wie Anne Frank, als sie in Amsterdam ihr welt-
bekanntes Tagebuch geschrieben hat.
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Swing Time – Social Dance
Hoop Jam & Yoga: 19 Uhr; Swing Anfänger: 
19:30 Uhr; Social Dance: 20.30 Uhr

11. Mai  Sa | 21 Uhr
The Toasters & Guests

15. Mai  Mi | 22 Uhr
Eintritt: frei
Student‘s Pub: 
International Fair Special

16. Mai  Do | 21 Uhr
Dun Field Three

Das Trio aus Wien versteht es, in kleiner Be-
setzung – Schlagzeug (Goto), Baritongitarre 
und Bass (Nachtlieb), Keyboards, Gitarre und 
Gesang (Daucocco) – dank raffinierter Arran-
gements unheimlichen Druck zu erzeugen.

17. Mai  Fr | 19 Uhr
Eintritt: frei
Ping Pong & Karaoke-Corner

18. Mai  Sa | 19.30 Uhr
SPH-Bandcontest | Stadtfinale I

26. April  Fr | 21 Uhr
Rainer von Vielen & Orange
Eine Band wie eine Wand – genrefrei: Zen-
Metal, Teufels-Pop, Breitband-Minimalismus 
oder LoFi-Glam – Rainer von Vielen macht 
Bastard-Pop. Ein Konzert für die nachhaltige 
Zerstreuung, regenerative Euphorie und die 
globale Erwärmung des Weltfriedens. Orange: 
World Beat, Tribal Dance, Fusion Electro  
Percussion: Der hypnotische Orange-Cocktail 
löst sich von klassischen Songschemata.  
Wie elektronische Tanzmusik, nur dass die 
groovenden Beats manuell mit Instrumenten 
erzeugt werden.

27. April  Sa | 21 Uhr
The Madfred Music Club
Kein Konzert gleicht bei TMMC dem anderen, 
denn einen großen Anteil am Programm bil-
den die jeweiligen Gastmusiker, meist lokale 
Größen und Talente. Dieses Konzept garan-
tiert einzigartige Momente und setzt großarti-
ge und vielseitige Musiker voraus. Als Gäste 
mit dabei: Moni Rose, Iris Konrad, Solid Horns, 
Karl Mayr u.v.m.

30. April  Di | 21 Uhr
Dunkelkammer feat. Alec Troniq Live | 
Gabs Live | Gelbton DJ-Set | Movid 
DJ-Set

2. Mai  Do | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Jazz Jam feat. The Struts
The Struts ist ein Ensemble der Landesmusik-
schule Steyr. Stilistisch bewegt sich die Band 
momentan im Bereich Jazz und Funk. Das 
Programm beinhaltet aktuelle Pop-Hits, eigens 
arrangierte Jazzstandards und anspruchsvol-
lere Stücke von Avishai Cohen oder Sting.

3. Mai  Fr | 21 Uhr
Color The Night

Mit raffinierten Arrangements und musikali-
schem Feinschliff schaffen die sechs Musiker 
von Color the Night den schwierigen Spagat 
zwischen Tanzbarkeit und anspruchsvoller 
Musik, ohne dabei in Klischees abzurutschen.

4. Mai  Sa | 19.30 Uhr
SPH-Bandcontest | Vorrunde

9. Mai  Do | ab 19 Uhr
Eintritt: frei
Hoop Jam | Akroyoga in da Waag | 

Jugend- und
Kulturhaus 
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

19. April  Fr | 21 Uhr
Russkaja: No One Is Illegal – Tour

Auf ihrem sechsten Album „No One Is Illegal“ 
reißen Russkaja nicht nur musikalische Gren-
zen nieder, sondern mischen sich ein: Einfach 
mal sagen, was Sache ist, und das heißt: mit-
einander statt gegeneinander.

21. April  So | 22 Uhr
FM4 La Boum Deluxe | EMD feat. 
Joyce Muniz | Sebastian Schlachter | 
Caorli | Captain Caracho | Michael 
Weiler | Davi dB

25. April  Do | 20 Uhr
Lesung, Poetry Slam & Gespräch 
mit Omar Khir Alanam 
Omar Khir Alanam wurde in einem Vorort von 
Damaskus, namens Ost-Ghouta, geboren. Auf-
grund der kriegerischen Auseinandersetzun-
gen in Syrien musste er seine Heimat verlas-
sen. Im November 2014, nach zwei Jahren 
Flucht, kam er in Österreich an, wo er bis heu-
te lebt. Im Oktober 2017 schaffte er es auf 
den dritten Platz bei den Österreichischen  
Poetry-Slam-Meisterschaften. Er liest aus  
seinem Buch „Danke! Wie Österreich meine 
Heimat wurde!“

Rechtsberatung im 
Frauenhaus
Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengasse 
83) haben Frauen in Krisensituationen die 
Möglichkeit, sich juristisch beraten zu las-
sen. Diese Rechtsberatungen sind kosten-
los und anonym. Die nächsten Termine: 23. 
April, 7. und 21. Mai, 4. und 18. Juni sowie 
2. Juli, jeweils von 13 bis 15 Uhr. Das Team 
des Frauenhauses Steyr ersucht um vorhe-
rige telefonische Terminvereinbarung unter 
07252/87700.

Aktionstag  
„Arbeitslosigkeit 
betrifft“
Am Do, 24. April, findet von 9 bis 11 Uhr 
im Dominikanerhaus (Grünmarkt 1) eine 
Veranstaltung zum Aktionstag „Arbeits- 
losigkeit betrifft“ statt. Veranstalter sind: 
Gesundheits- und Sozialservice der Stadt 
Steyr (GSS), AMS, BFI, Caritas, IAB, ÖGB 
und pro mente. Auf dem Programm stehen 
ein Impulsvortrag zum Thema Leiharbeit 
von Mag. Matthias Specht-Prebanda und 
eine anschließende Podiumsdiskussion mit 
Vertretern von Arbeiterkammer, Wirt-
schaftskammer, ÖGB und AMS. An Info-
Tischen stellen sich sämtliche Kooperati-
onspartner vor. Der Eintritt ist frei.
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Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Gardasee · Bergamo · Cremona  
4-Sterne-Hotel am Gardasee!  
12. - 15.5.19 388,-
DER BESONDERE TIPP! 
Perlen der Ostsee 
28.5. - 3.6.19 898,-

Cinque Terre mit Portofino 
Hotel unmittelbar am Meer   
Tolle Küche! 26. - 31.5. 
15. - 20.9.19 710,-
Polen 9. - 15.6.19 849,-  
Zipser Land & Handwerksmarkt 
12. - 16.7.19 ab 685,-
Bernina Express  
2. PERSON GRATIS!
13. - 15.7.19 542,-

Aostatal & höchste Gipfel  
Europas 21. - 26.8.19 725,-
Gotland · Öland · Bornholm 
21. - 29.8.19 ab 1.998,-
BADEREISEN  
Jesolo 30.5. - 2.6. | 8. - 11.6.  
20. - 23.6.19 ab 285,-

Dalmatien 4-Sterne-Hotel mit  
guter Küche & Familienpreise 
25. - 31.8.19 ab 619,-
RADREISEN 
Pustertal 26. - 30.6.19   750,-
Mosel · Saarland · Eifel ·              
Luxemburg 3. - 9.7.19 888,-
FESTSPIELE 
Passionsspiele Erl NUR ALLE 6 JAHRE! 
15.6., 27.7.19 ab 92,-
Seefestspiele Mörbisch  
„Das Land des Lächelns“  
und/oder Oper im Steinbruch  
„Die Zauberflöte“ mit unseren  
bewährten Hotels 13. - 14.7. 
20. - 21. | 3. - 4. | 10. - 11.8. 
15. - 16.8. | 16. - 18.8.19 ab 209,-  
Viele Tagesreisen   ab 95,-

© pixabay

©  Uwe Freund_pixelio.de

Reiseparadies Kastler GmbH
www.kastler.at • reiseparadies@kastler.at
Reisehotline: 07234-82323-0 od. 0732-312727-0

Alle Angaben ohne Gewähr. Preis-, 
Programmänderung und Druckfehler 

vorbehalten!

Große Auswahl an Reisen!  
Fordern Sie bitte unsere aktuellen Kataloge an! 

-20% 
AUF ALLE 
HAARSCHNITTE

GÜLTIG BIS 27.4.2019
in den KLIPP Salons 
- HEY! STEYR 
  (Anton Plochberger Str. 2)
- Steyr (Ennser Straße 29)
- Steyr-Dietach 
  (Fachmarktring 2)

Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755  
www.klipp.at

Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen oder Preisnachlässen.
Aufpreis für Haarlänge über 
Schulter.  

NUR NOCH KURZE ZEIT!

-20%
AUF ALLE 
HAARSCHNITTE

GÜLTIG BIS 27.4.2019
in den KLIPP Salons 

(Anton Plochberger Str. 2)
(Ennser Straße 29)

Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755  

Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen oder Preisnachlässen.
Aufpreis für Haarlänge über 

NUR NOCH KURZE ZEIT!

39,10
 

statt 48,90

z. B. 

Haarschnitt 

Komplettservice

Wir feiern unsere 
Eröffnung im HEY! 
Steyr & alle KLIPP 
Salons in Steyr 
feiern mit!



CHRISTINA FÜSSLBERGER, MA
jobs@kappa-fs.com
Tel.: 07252/220-584

checkinzeroemissions.com/
DeinEinstieg/Jobportal

BENEFITS

HAST DU ALLES DABEI?

• Kaufmännische Ausbildung
• Sehr gute MS-Office Kenntnisse (insbesondere Excel)
• Buchhaltungsprüfung von Vorteil • SAP-Kenntnisse von Vorteil
• Zahlenaffinität und ausgeprägtes analytisches Verständnis

Du prüfst die Eingangsrechnungen nach steuerlichen Vorgaben, erfasst diese in unserem System und 
leitest den Freigabe-Prozess ein. Deiner genauen Prüfung entgeht keine Abweichung. In unserem 
ERP-System führst du die Buchung der Eingangsrechnungen durch. Erst wenn alles zu 100% korrekt 
ist, leitest du die Zahlungen ein und archivierst die Eingangsrechnungen.

Du prüfst dieDu prüfst die Ausgangsrechnungen vor dem Versand auf ihre steuerliche Richtigkeit und buchst diese 
anschließend. Du bist die Schnittstelle zwischen der Buchhaltung unserer Lieferanten und Kunden 
sowie unserer kaufmännischen Projektabwicklung im Haus. Zusätzlich führst du konzernübergreifende 
Tätigkeiten im Rechnungswesen durch.

Einstieg ab € 28.000,-- brutto/Jahr. Dein persönliches Gehalt orientiert sich an deiner Ausbildung und 
Berufserfahrung.

Eine fehlerfreie Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung.

DU HÄLTST DEN ZAHLUNGSVERKEHR AM LAUFEN
MITARBEITER/IN BUCHHALTUNG

Garagen, Lagerraum/Storrage,
Hobby-/Bastelraum zu Mieten, 
Kaufen oder als Wertanlage

WO:     Mannlicher Straße, 4400 Steyr

verschiedene Größen verfügbar

Winterdienst, 24h Zugang

Videoüberwachung, 
Einzäunung der gesamten Anlage

www.garagencity.at

Eigene Stromkontrollstelle je Garage

Weitere Informationen zu Ausstattung und 
Preisen finden Sie auf www.garagencity.at

Ihr Ansprechpartner: Lisa Schrempf
Tel. 0732/67 89 67 - 217, schrempf@garagencity.at
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Kostenlose 
Rechtsauskunft
Mag. Claudia Oberlindober erteilt am Do, 
25. April, kostenlose Rechtsauskunft. Die 
Beratung findet in der Zeit von 14 bis  
17 Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, 
statt. 

Die Klienten werden nach telefonischer 
Anmeldung gereiht. Steyrer Bürger werden 
bei der Terminvergabe bevorzugt. Anmel-
dung: am Tag der Beratung, ab 7.30 Uhr  
im Stadtservice des Magistrates 
(Tel. 07252/575-800). 

Am Do, 23. Mai, findet die nächste kosten-
lose Rechtsauskunft statt.

Gemeinderat tagt am 16. Mai

 Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 16. Mai, um 14 Uhr 

statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Gemein-
derats-Saal des Rathauses (1. Stock, ennssei-
tig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt, wenn eine Anfrage recht-
zeitig bei der Stadt eingebracht worden ist. 
Die Frage ist schriftlich (elektronisch, Fax) 
mindestens fünf Werktage vor der Gemeinde-
rats-Sitzung beim Magistrat einzubringen. Die 
die Bürgerfragestunde regelnde Verordnung 
und das Anmeldeformular findet man auf der 
Homepage der Stadt Steyr unter www.steyr.
gv.at/e-government. Die erforderlichen Formu-
lare sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Live-Übertragung im Internet
Die kommende Sitzung des Steyrer Gemein-
derates am 16. Mai wird von der RTV Regio-
nalfernsehen GmbH ab 14 Uhr live im Internet 
übertragen. Der Magistrat richtet dafür ein 
Banner auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.gv.at ein mit einem Link zur Live-
Übertragung.

Als Aufzeichnung kann die Übertragung der 
Sitzung in der RTV-Mediathek (http://www. 
rtvdigital.at) aufgerufen werden, geordnet nach 
Referenten und Tagesordnungs-Punkten. Auf 
der Homepage des Magistrates www.steyr.gv.
at ist unten an der Startseite ein Button ange-
bracht, über den man direkt zur Mediathek 
der Gemeinderats-Sitzungen gelangt.

8

Abfallwirt-
schaftliches

Frühjahrsputz ist angesagt, der Sperrmüll 
muss weg. Aber wie?

 Nach einem langen Winter ist es wieder 
Zeit, die Wohnung zu entrümpeln. Die 

Couch ist durchgelegen und muss entsorgt 
werden. Aber: Wie soll sie richtig entsorgt 
werden? 
Eine Couch fällt unter die Rubrik „sperrige Ab-
fälle“. Das sind solche Abfälle, die üblicherwei-
se in Haushalten anfallen und aufgrund ihrer 
Größe und Beschaffenheit nicht in die Rest-
abfalltonne passen und keiner anderen ver-
wertbaren Fraktion angehören.

Möglichkeiten der Sperrmüll-
Entsorgung in Steyr
1 Im Altstoffsammelzentrum (ASZ) an der 

Ennser Straße 10
Geöffnet ist das ASZ Mo bis Fr von 8 bis 12 
und 13 bis 18 Uhr, Sa von 8 bis 12 Uhr.
Jeder Steyrer Bürger kann sperrige Abfälle  
in Haushaltsmengen (einachsiger Pkw-Anhän-
ger oder ein Pkw-Kofferraum voll) kostenlos 
entsorgen. 

2 Sperrmüll-Abholung:
Einmal im Jahr hat jeder Steyrer Bürger die 
Möglichkeit, den Sperrabfall für einen Trans-
portkostenbeitrag von 35 Euro abholen zu las-
sen. Ein Termin kann persönlich im ASZ oder 
telefonisch unter 07252/899-777 vereinbart 
werden. 
Dabei sind folgende Kriterien unbedingt 
einzuhalten:
a) Die sperrigen Abfälle sind in folgende drei 
Abfall-Arten mit einem Abstand zueinander 
bereitzustellen:

 7 Holz: behandelt oder unbehandelt, auch 
Press-Spanplatten, z. B. Kleinmöbel aus 
Holz

 7 Eisen- oder/und Metall-Teile, deren Trans-
port zum ASZ zu beschwerlich wäre, z. B. 
Gartengriller, Email-Badewanne

 7 Übrige sperrige Abfälle, z. B. Matratze,  
Bügelbrett, Kunststoffsessel

Diese Abfälle werden nicht mitgenommen: 
Restabfälle, biogene Abfälle, Problemstoffe, 
Bildschirmgeräte, Gasentladungslampen, Kühl- 
und Gefriergeräte, Bauschutt und Baustellen-
abfälle, Elektro-Kleingeräte (Geräte mit einer 
Kantenlänge kleiner als 50 Zentimeter) sowie 
alle anderen, wiederverwendbaren Altstoffe, 
für die es im Stadtgebiet von Steyr eigene 
Entsorgungsmöglichkeiten gibt (Papier, Verpa-
ckungsabfälle, Altmetall, Altglas).

b) Abholmenge: 6 Kubikmeter – Diese Menge 
bitte nicht überschreiten.

c) Den Sperrabfall erst vor die Tür stellen, 
wenn der Termin feststeht. Tipp: Den Abfall 
erst am Abend vor der Abholung bereitstellen 
– spätestens aber um 6.30 Uhr am Tag des 

Termins, um zu vermeiden, dass fremde Per-
sonen ihre Abfälle dazulegen.

d) Die Abholung erfolgt durch einen Lkw mit 
einem Greifarm. Bitte die Abfälle so bereitstel-
len, dass der Lkw ungehindert zufahren kann. 
Der Kran greift über keine Zäune, Autos, 
Sträucher usw.!

Sollten diese Kriterien nicht eingehalten wer-
den, kann die Sperrabfall-Abholung leider 
nicht durchgeführt werden. Teilmengen wer-
den nicht mitgenommen. 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter 
der Bereichs Abfall der Stadtbetriebe Steyr 
unter Tel. 07252/899-777 oder E-Mail: 
abfall@stadtbetriebe.at zur Verfügung.

Bei der Sperrmüll-Abholung müssen diese drei Abfallarten mit einem Abstand zueinander bereitgestellt werden.
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den Herbstmeister SK Vorwärts an. Die „Fuß-
ballgemeinschaft Steyr“ wurde gebildet und 
die Meisterschaft gewonnen. 

Nach der Befreiung 1945 wurde der SK Vor-
wärts wieder als eigenständiger Klub aktiv 
und schon 1946 wieder Landesmeister. 1949 
folgten der nächste Meistertitel mit Aufstieg in 
die höchste Spielklasse sowie der Pokalsieg 
und der Einzug ins österreichische Cupfinale. 
Dieses fand im Praterstadion gegen Austria 
Wien statt, Vorwärts verlor 2:5. Kurz darauf 
kamen 10.000 Besucher zum ersten Heim-
spiel der Staatsliga A auf den renovierten 
Vorwärtsplatz und erlebten mit dem 3:2-Sieg 
gegen Rapid eine Sensation. Gegen die 
Austria erhöhte sich die Zuschauermasse 
auf 12.000, bis heute Rekord. Vorwärts 
schlug sich in der A-Liga tapfer und belegte 
in der ersten Saison den 9. Platz. 

Ab 1951 kickten die Rot-Weißen in der Staats-
liga B sowie von 1959 bis 1974 in der Regio-
nalliga Mitte stets auf zweithöchstem Niveau, 
nur unterbrochen von zwei Landesliga-Saiso-
nen, die 1955 und 1970 mit Meistertitel und 
Wiederaufstieg endeten. 1958 wurde Erzrivale 
LASK vor 5000 Zuschauern mit 9:0 besiegt. 
Viele hervorragende Spieler aus dem eigenen 
Nachwuchs begannen in jenen Jahren ihre 
große Karriere.

Im Jahr 1975 beginnt neue Ära
Mit dem Landesmeistertitel 1975 begann eine 
neue Ära, in der auch eine organisierte Fan-
kultur am Vorwärtsplatz Einzug hielt. Im An-
schluss an den seit 1956 bestehenden „An-
hängerklub“ wurde der „Vorwärts Fan-Club“ 
gegründet, der für die weithin berüchtigte Vor-
wärtsplatz-Stimmung sorgte. 1978 besiegte 
Landesligist Vorwärts im österreichsichen Cup 
den Meister und Europapokal-Finalisten Aust-
ria Wien vor 7000 Menschen sensationell mit 
3:1 und sorgte für landesweite Schlagzeilen. 
1979 konnte ein weiterer Landesmeistertitel 
geholt werden. In den darauffolgenden Auf-
stiegsspielen gegen Flavia Solva ging es heiß 
her, das Rückspiel endete mit einem dramati-
schen Sieg im Elfmeterschießen. Bis auf ein 
kurzes Zwischenspiel in der Landesliga kickte 
der Verein anschließend in der 2. Division.

1988 gelang schließlich wieder der Aufstieg in 
die höchste Spielklasse. Mit dabei auch Oleg 
Blochin, der als einer der ersten Sportler aus 
der Sowjetunion in den Westen wechselte 
und einen Vorwärts-Boom auslöste. Bis 1996 
konnte sich der Klub in der Bundesliga halten. 
1995 wurde man im UEFA Intertoto-Cup 
Gruppensieger. Eintracht Frankfurt konnte da-
bei auswärts sensationell besiegt werden. Im 
Achtelfinale war gegen Racing Straßbourg 

Vorwärts konnte 1932 den Cupsieg durch ein 
5:2 gegen Blue Star Linz holen. Stadtderbys 
gegen Bewegung und Amateure sorgten für 
Spannung. Letztere wechselten jedoch wenig 
später zum bürgerlichen Verband. Bei Vor-
wärts wurden auch Sektionen für Leicht- und 
Schwerathletik, Boxen und Kajak eröffnet.

Spätestens nach den Februarkämpfen 1934, 
die in der Arbeiterstadt Steyr für zahlreiche 
Opfer sorgten, wurden vom austrofaschisti-
schen Regime sämtliche Organisationen der 
Arbeiterbewegung verboten. So auch der 
VAFÖ und der SK Vorwärts. Das gesamte 
Vermögen wurde konfisziert, der großzügig 
ausgebaute Sportplatz beschlagnahmt und 
dem Lokalrivalen Amateure übergeben. Funk-
tionäre und Anhänger kämpften um den Fort-
bestand des Klubs. Ab Mai 1934 durfte man 
als „Österreichischer Sportklub Steyr“ den 
Spielbetrieb wieder aufnehmen. 1935 konnten 
der Meistertitel, die Rückbenennung in „SK 
Vorwärts“ und die Eröffnung der dritten Spiel-
stätte auf dem heutigen Standort gefeiert wer-
den. 

1938 wurde der Landespokal mit einem 
3:2-Sieg gegen Amateure errungen. Wenige 
Monate zuvor waren NS-Truppen ins Land 
einmarschiert, es folgte der Anschluss an das 
Deutsche Reich. Der Fußballsport wurde dem 
NS-Reichsbund für Leibesübungen eingeglie-
dert. 1940 holte Vorwärts die Meisterschaft, 
1942 und 1943 den Pokalsieg in Oberdonau. 
Im Frühjahr 1944 wurde Steyr bombardiert, 
dabei wurde auch der Vorwärtsplatz getroffen. 
Aufgrund des Spielermangels in Folge von 
Einrückungen und Erfolglosigkeit in der höchs-
ten Spielklasse schloss sich im April 1944 
Amateure dem eine Klasse darunter spielen-

Der traditionsreiche Fußballklub „Vorwärts“ 
feiert 2019 seinen 100-jährigen Bestand. Ne-
ben den Feierlichkeiten zum Geburtstag im 
April und einer Jubiläumsgala im Juli ist auch 
eine Publikation über die Vereinsgeschichte 
in Arbeit. Der SK Vorwärts blickt auf eine 
spannende, abwechslungsreiche, von vielen 
Höhen und Tiefen geprägte Historie zurück. 
Vorwärts-Historiker Michael Stockinger gibt 
einen Überblick über markante Ereignisse:

Zu Beginn der Ersten Republik, in wirtschaft-
lich und sozial äußerst schwieriger Zeit, kam 
eine Gruppe Fußball-Interessierter wieder zu-
sammen, um ihren Sport zu reaktivieren. Es 
war geplant, im „Arbeiterturnverein Vorwärts“ 
eine Fußballsektion zu eröffnen. Aus dem wur-
de nichts, woraufhin ein eigener Klub gegrün-
det wurde. Am 14. April 1919 fand im Casino-
saal die Gründungsfeier des „Steyrer Fußball- 
klubs Vorwärts“ statt. Einer der ersten Präsi-
denten war der sozialdemokratische Bürger-
meister Josef Wokral. Die erste Spielstätte 
lag auf dem Exerzierfeld zwischen Jägerka-
serne (heute HTL) und Schlüsselhof. Ab 1922 
wurde vom SK Vorwärts an der Lauberleite 
ein neuer Sportplatz errichtet. 

Die Mannschaft bestritt im Juni 1919 gegen 
den späteren LASK ihr erstes Spiel, das 2:2 
endete. Von 1920 bis 1923 konnte man vier-
mal hintereinander den Landesmeister-Titel 
erringen. In den 1920er-Jahren bildeten sich 
zwei Lager. Einerseits die Arbeiterklubs, der 
Sozialdemokratie nahe stehend, andererseits 
die bürgerlichen Vereine. 1926 wurde der 
„Verband der Amateur-Fußballvereine Öster-
reichs“ (VAFÖ) gegründet, dem Vorwärts als 
Arbeitersportklub beitrat. Vom VAFÖ wurden 
Meisterschaften und Cupbewerbe organisiert. 

100 Jahre Vorwärts Steyr

1988 tritt Vorwärts nach 37 Jahren wieder in der höchsten Liga an. Auf dem Foto (hinten, von links): Joszef Adamec, 
Stefan Reiter, Daniel Madlener, Kurt Hochedlinger, Radan Lukic, Franz Pollanz, Richard Schaupp, Peter Barthold. 
Mitte (von links): Oleg Blochin, Ali Facel, Michael Novak, Walter Hauptmann, Helmut Hauptmann, Andreas Cvetko. 
Vorne (von links): Friedrich Stöffelbauer, Silvio Hödl, Thomas Stadler, Günther Ursprunger, Walter Waldhör.
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tersten Spielklasse gewagt werden. Nachfol-
gend wurden mehrere Meistertitel zelebriert, 
und auch Stadtderbys waren nach Jahrzehn-
ten wieder auf dem Spielplan. Die Zuschauer-
zahlen stiegen fast jährlich, eine organisierte 
Fan-Szene wurde weiter ausgebaut. 2007 
stellte man mit 7000 Besuchern gegen Weiß-
kirchen einen Unterhaus-Rekord auf. Es ging 
sukzessive weiter voran. In den Jahren 2011 
und 2013 folgten Aufstiege in die dritte Liga, 
und 2018 durfte sich die treue Anhängerschaft 
über den Wiederaufstieg in die zweithöchste 
Spielklasse freuen. 

Endstation. Legendär auch der 5:0-Sieg gegen 
Innsbruck in der Meisterschaft und die vielen 
kampfbetonten Derbys gegen die Linzer Ver-
eine.

Nach zwei Jahren durfte 1998 der Wiederauf-
stieg in die Bundesliga gefeiert werden. Zu 
diesem Zeitpunkt war der Klub allerdings 
schon in schweren finanziellen Turbulenzen. 
Der sofortige Wiederabstieg folgte, und im 
Jänner 2000 musste der Spielbetrieb gänzlich 
eingestellt werden. 
Erst 2001 konnte von unermüdlichen Funktio-
nären und Anhängern ein Neustart in der un-

Vorwärts-Legenden
Franz Praitenlachner, Willi Ottenberger, 
Friedrich Gergelyfi, Josef Reisinger, Rudolf 
Breinesberger, Anton Hauser, Wilhelm 
Reinl, Rudolf Stadlbauer, Hubert Berger, 
Franz Staudenmayr, Ferdinand Vorlaufer, 
Kurt Hochedlinger, Radan Lukic, Viktor  
Sailer, Erwin Hilber, Viktor Molterer, Jo-
hann Rehak, Fritz Wittek, Franz Springer, 
Joschi Straßer, Herbert Antonitsch, Kurt 
und Otto Eigenstiller, Rudolf Jetzinger,  
Raimund und Hermann Neuhauser, Helmut 
Medisevec, Manfred Neugschwandtner, 
Friedrich und Günter Stöffelbauer, Rudolf 
Strittich, Viktor Leutgeb, Josef Kern, Karl 
Bauer, Josef Rambacher, Karl Anselgruber, 
Peter Reiter, Rudolf Grasserbauer, Karl 
Kreilhuber, Helmut Just, Ewald Riegler,  
Karl Käfer, Oleg Blochin, Walter Waldhör, 
Richard Nawuu, Ladislav Petras, Petar 
Amersek, Daniel Madlener, Peter Barac, 
Michael Novak, Paul Perstling

Weitere Infos und Themen zur Klubge-
schichte gibt es auf immervorwaerts1919.
wordpress.com. 
Zudem werden für das Jubiläumsbuch  
und die ständige Erweiterung des Archivs 
historische Materialien gesucht, u. a. Fotos, 
Dokumente, Erinnerungsstücke, Fanartikel, 
Matchprogramme usw. 
Kontakt: E-Mail: immer.vorwaerts@gmx.at, 
Tel. 0699/17355375. 

Der „Arbeitersportklub Vorwärts“ gewinnt 1932 den VAFÖ-Pokal. Auf dem Bild (hinten, von links): Josef Lebl, Fritz Haider, 
Hans Weinrauch, Franz Straßer, Schauer, Franz Haidl. Vorne (von links): M. Haidl, Prommer, Willi Ottenberger, Josef Kern, 
Karl Schrattenecker.

Am 3. Juli 1949 steht Vorwärts gegen Austria Wien im österreichischen Cup-Finale. Die Steyrer Mannschaft (rechts im Bild, v. l. n. r.): Johann Rehak, Karl Anselgruber, Heinrich Schneider, 
Hans Staudinger, Herbert Antonitsch, Erwin Hilber, Franz Springer, Kurt Fischer, Josef Rambacher, Hermann Schürrer, Fritz Wittek.
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mannschaft der Predators mittlerweile mehr 
als 60 aktive Spieler zählt.

Erstes Football-Spiel in Steyr
Das mittelfristige Ziel der Predators Steyr ist 
der Einstieg in die Division 4 des österreichi-
schen Footballspielbetriebs im Frühjahr 2020. 
Zu diesem Zweck gibt es heuer in Steyr am 
6. Juli ein Qualifikationsspiel gegen die AFC 
Bulldogs aus dem Burgenland. Dies wird nicht 
nur für die Predators Steyr das erste Spiel 
der Vereinshistorie werden, sondern auch das 
erste American-Football-Spiel, das in der 
Stadt Steyr stattfindet. Danach soll es noch 
zwei weitere Testspiele geben: am 14. Juli 
auswärts gegen die Black Valley Wilds aus 
Gloggnitz sowie am 27. Juli (Gegner und Aus-
tragungsort stehen noch nicht fest).
Im Herbst 2019 folgt zudem der Oberöster-
reich-Cup, bei dem die Predators Steyr gegen 
Mannschaften aus Traun, Ried, Gmunden und 
Wels um den Pokalgewinn spielen werden.

Jugendarbeit: 
20 Nachwuchsspieler im Aufbau
Doch nicht nur Erwachsene jagen in Steyr 
das „Eierlaberl“. Im Herbst 2018 wurde neben 
der Kampfmannschaft auch eine komplette 
Jugendsektion unter der Leitung von Franz 
Millwitsch auf die Beine gestellt. Die jungen 
Predators – Burschen und Mädchen im Alter 
von 15 bis 17 Jahren – spielen hier noch die 
kontaktlose Variante des Footballs: Flagfoot-
ball. Dabei lernen die rund zwanzig Nach-
wuchsspieler neben koordinativen und körper-
lichen Fähigkeiten auch als Teil eines Teams 
zu agieren und zusammen mit den Mitspielern 
taktische Vorgaben umzusetzen. 

Nähere Informationen zu den Predators Steyr 
findet man auf www.predators-steyr.at.

Start im Herbst 2018
So kamen die footballbegeisterten Steyrer im 
Herbst 2018 zu ihren ersten Erfahrungen im 
Football. Am Anfang wurde im Training viel 
Wert auf die Grundlagen des Sports gelegt. 
Man trainierte das Fangen des Balls und das 
Blocken eines Gegenspielers, aber auch die 
korrekte Tackle-Technik, um einen gegneri-
schen Spieler zu Boden zu bringen. Die kalte 
Zeit im Winter haben die Predators Steyr ge-
nutzt, um sich körperlich auf Vordermann zu 
bringen. 
Im Frühjahr dieses Jahres wurde nun auch 
vermehrt Wert auf taktische Spielkonzepte 
gelegt, und Ende Februar hatten die Predators 
das Vergnügen von zwei gemeinsamen Trai-
ningseinheiten mit den Amstetten Thunder, 
dem Aufsteiger in Österreichs höchste Spiel-
klasse, der AFL. Dabei konnten alle Beteilig-
ten viel Neues über den Sport und ihre eige-
nen Leistungsfähigkeiten lernen. 
Seit dem ersten Training im Oktober des ver-
gangenen Jahres stießen laufend Quereinstei-
ger zum Training dazu, wodurch die Kampf-

 In den vergangenen zehn Jahren kam es zu 
einem wahren Footballboom in Europa, ge-
krönt vom Finale der Football-Weltmeister-

schaft 2011 im Wiener Ernst-Happel-Stadion, 
bei dem mehr als 20.000 begeisterte Zu-
schauer waren. Seitdem haben immer mehr 
Österreicher alle Altersklassen ihre Liebe und 
Begeisterung für den beliebtesten Sport der 
USA gefunden.

Nun hat der Hype um das „Eierlaberl“ auch 
Steyr erreicht. Seit Oktober 2018 existieren 
die Predators Steyr als eingetragener Verein, 
und es haben sich in kurzer Zeit mehr als 
60 Footballbegeisterte eingefunden, die nun 
regelmäßig Taktik, Technik und Kondition trai-
nieren, um den österreichischen Ligabetrieb 
ordentlich aufzumischen. 
Die ursprüngliche Idee, einen Verein in Steyr 
zu gründen, entstand, als sich die Footballspie-
ler Max Marka und Markus Brandstätter in 
einem Fitness-Studio über ihre Begeisterung 
für den Footballsport austauschten. Ein Tryout 
(Probetraining) war schnell organisiert, und so 
kam der Stein ins Rollen, der eine wahre La-
wine auslösen sollte: Mehr als 40 Leute ka-
men auf Anhieb zum ersten Probetraining, und 
mit dem jetzigen Obmann Markus Grünling 
und dem Offensive Coordinator Markus Plat-
zer stießen sehr erfahrener Männer von den 
Steelsharks Traun und den Amstetten Thun-
der zum Steyrer Footballverein. 

Steyrer  
Vereine
stellen sich vor

Geballte Kraft: Der ASKÖ American  
Football Club Predators Steyr

In Aktion: Die Predators Steyr beim Tackling (Tackle = Zu-Boden-Bringen eines Ballträgers durch körperlichen Angriff).

Offense (Angriff) gegen Defense (Verteidigung): Immer ein 
Punkt in der Agenda im Training der Predators Steyr.
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Exclusiv bei Lietz
€ 1.500,- Eintauschbonus*
    beim

Lietz Steyr  Wolfernstraße 18a, 4400 Steyr
T. 07252/81082, www.lietz.at

*Aktion gültig bis 30. April 2019, Details bei Lietz Steyr oder www.lietz.at



FRÜHLINGSFEST
STEINZEITENDESIGN

27. & 28. APRIL 2019
09:00 BIS 18:00 UHR 

WEIDERSDORF 18 
3353 SEITENSTETTEN 
MIT GRILLEREI & GRATIS HÜPFBURG 
AUSSTELLUNG REGIONALER KUNSTHANDWERKERINNEN

% SUPER RABATTE %
SteinZeitenDesign 
Ihr perfekter Partner für: 
NATURSTEINE I KERAMIK I FLIESEN I 
GARTENDEKO I  BODENPLATTEN I 
POOLUMRANDUNGEN I MAUERN UVM. 

TEL: 0650 35 89 626 I www.steinzeitendesign.at

IHR PERFEKTER PARTNER FÜR:
GARTENGESTALTUNG I GARTENPFLEGE I
NATURPOOL TYP 4+5 KRISTALLKLAR I PLANUNG I 
DACHGARTENBEGRÜNUNG

TEL: 0664 513 2576
www.mammutgarden.at

IHR PERFEKTER PARTNER FÜR:
GELÄNDER I GLASOASEN I SOMMERGÄRTEN I ALU 
GARTENZAUN I CARPORTS I SICHTSCHUTZ

TEL: 0650 77 84 77
www.wasinger-glas-metall.at

BEI

IHR PERFEKTER PARTNER FÜR:
SANITÄR | HEIZUNG | KLIMA
TEL: 0676 680 29 60
www.shk-schoenegger.at 
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Für die kleinen Besucher gibt es ein T-Shirt 
und aufgebaute Stationen. Diejenigen, die  
dabei mitmachen, haben auch eine Chance 
auf einen tollen Preis.

8

 Am So, 19. Mai, findet von 11 bis 16 Uhr 
auf der Sportanlage Forelle Teefix Steyr 

Kanu (Kematmüllerstraße 1a) der ASVÖ-Fami-
lien-Sporttag statt. Familien können mit ihren 
Kindern Sportarten wie Segeln, Drachenboot, 
Kajak, Tennis, Minigolf, Stockschießen auspro-
bieren und den Sportverein Forelle Steyr Ka-
nu genauer kennenlernen.  

Stadt fördert Sport-
Organisationen
Die Stadt Steyr fördert heuer die Sport-
Organisationen ASKÖ Bezirksorganisation 
Steyr, ASVÖ Bezirksorganisation Steyr 
und UNION Bezirksorganisation Steyr mit 
insgesamt 40.600 Euro. Der Stadtsenat be-
willigte diesen Betrag.
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Eröffnung der Wassersport-Saison

 Am Sa, 27. April, findet wieder die Saison-
Eröffnung der Wassersportvereine statt. 

Start ist um 9.30 Uhr auf dem Stadtplatz mit 
einem Konzert des Musikvereins Christkindl. 
Um 10 Uhr folgen Begrüßung und Anspra-
chen, und danach gehen die Sportler der Ver-
eine – ATSV Steyr – Kanu, ASKÖ Schwimm-
club Steyr, Tauchsportclub Steyr, Österr. 
Wasserrettung – Ortsstelle Steyr, Wasser-
wehr der Steyrer Feuerwehr, Magistrats-
Sportverein – Sektion Tauchen und SV 
Forelle Teefix Steyr Kanu – gemeinsam nach 
Zwischenbrücken. Abschluss der Veranstal-
tung ist im Clubhaus des ATSV Steyr – Kanu 
(Paddlerweg).

Am 27. April startet in Steyr offiziell die Wassersport- 
Saison.

Familien-Sporttag am 19. Mai

Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

27. April 10 Uhr Wassersport Saisoneröffnung | Steyrer Wassersportvereine Stadtplatz/Fußgängerzone
28. April 14 Uhr Basketball ASKÖ DBK Steyr Junghexen | Vienna D.C. Timberwolves Stadthalle Steyr
1. Mai 16 Uhr Basketball ASKÖ DBK Steyr Young Witches | BBC Linz AG Young Devils Stadthalle Steyr
4. Mai 15 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | vereinsinterne Meisterschaft neben Sportheim Ennsleite
5. Mai 16 Uhr Basketball ASKÖ DBK Steyr Junghexen | Damenbasketball- 

Leistungszentrum OÖ
Stadthalle Steyr

10.–12. Mai  7 Uhr Reiten Reitclub Steyr | Dressurturnier Reitclub Steyr, Hausleitner Straße 16a
11. Mai 11 Uhr Tennis Bundesliga Herren 55 | ATSV Casa Moda Steyr Tennis |  

TC Warmbad Villach
ATSV Tennisstadion, Rennbahnweg 6

14 Uhr Laufen 21. Steyrer Schlossparklauf | LAC Amateure Schlosspark Steyr
13.–22. Mai 17 Uhr Kegeln Stadtmeisterschaft im Sportkegeln | FA Schule und Sport |  

ASKÖ Steyr Sportkegeln
Landesportkegelzentrum Steyr,  
Kematmüllerstraße 1b

18. Mai 15 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | vereinsinterne Meisterschaft neben Sportheim Ennsleite
18 Uhr Radsport MTB-City-Kriterium | ÖAMTC Radsportclub Hrinkow Stadtplatz Steyr

Veranstaltungsvorschau
24. Mai 13 Uhr Radsport 11. Oö. Polizei-Landesmeisterschaft im Radfahren und  

3. Österr. Bundesmeisterschaft der Justizwache | Einzel- 
zeitfahren (RR + MTB) | Polizei-Sport-Vereinigung Steyr

Steyr/Kürnberg

14. Juni   8 Uhr alle  
Sportarten

Tag des Steyrer Sports | Gemeinschaftsprojekt der Steyrer  
Sportvereine in Zusammenarbeit mit der Stadt Steyr

Stadtplatz Steyr

30. Juni   9.30 Uhr Laufen 37. Steyrer Stadtlauf und Stadtmeisterschaft |  
LAC Amateure Steyr

Stadtplatz Steyr

Sportterminkalender April/Mai
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 Die heurige Freibad-Saison im Stadtbad an 
der Haratzmüllerstraße startet am 11. Mai, 

bei Schlechtwetter am 13. Mai. In diesem Fall 
ist das Hallenbad noch am 11. und 12. Mai in 
Betrieb. 
Das städtische Freibad ist – je nach Witte-
rung – täglich von 9 bis 19.30 Uhr geöffnet. 
Ein 50-Meter-Sportbecken, Sprungturm und 
-brett, der Tauchgarten und die Erlebnisrut-
schen stehen für Sport und Spaß bereit. Für 
die Kleinen und Nichtschwimmer stehen drei 
Kinderbecken zur Verfügung. Auch verschie-
dene Ballsportarten können auf dem Gelände 
ausgeübt werden. Sauna und Solarium sind 
auch während der Freibad-Saison – außer im 
August – geöffnet. 

Eva Rabl (Tel. 0650/7902184).
■ Radfahren in der Umgebung von Steyr und 
Genussradfahren – dienstags, 13.30 Uhr ab 
Taborapotheke. Saisonbeginn: 23. April. An-
meldung bei Alfred Bruckbauer (Tel. 07252/ 
86570 oder 0699/88811714). 
■ Nordic Walking – jeden Montagnachmittag;  
Anmeldungen und Infos bei Isabella Payrleith-
ner (Tel. 0676/6854503).
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 18 
Uhr in der Rudigierschule und in der Prome-
nadeschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 
der Punzerschule.

8

(Parkplatz der Fa. Leiner). Anmeldung im 
Kneippbüro oder bei Alfred Bruckbauer (Tel. 
07252/86570 oder 0699/88811714). ■ Do, 9. 
5.: Wanderung in Vorderstoder/Hutberg. Treff-
punkt um 8.30 Uhr beim Parkplatz der Fa. Lei-
ner. Infos bei Eva Rabl (Tel. 0650/7902184). 
■ Do, 16. 5.: Ausflug zur „Schwimmenden 
Almhütte“. Treffpunkt um 10.30 Uhr in Garsten 
beim Minigolf-Parkplatz. Anmeldung im 
Kneippbüro oder bei Gottfried Hertl (Tel. 
0664/4218518). ■ Do, 23. 5.: Wanderung in 
Weyer/Heiligenstein. Treffpunkt um 8.30 Uhr 
in Garsten beim Minigolf-Parkplatz. Infos bei 

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 07252/52619, Homepage: http://

steyr.kneippbund.at, Bürozeiten jeden Mo  
10–11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:
■ Do, 25. 4.: Wanderung in Dambach/Heid 
(Hoad). Treffpunkt um 9 Uhr in Garsten beim 
Minigolf-Parkplatz. Infos bei Christiane Seidl 
(Tel. 0699/17230348). ■ Do, 2. 5.: Wanderung 
in Maria Neustift auf den Glasenberg. Treff-
punkt um 9 Uhr beim Stadtbad-Parkplatz. In-
fos bei Helga Müller (Tel. 07252/20843 oder 
0664/5377806). ■ Mo, 6. 5.: Besichtigung des 
Aronia-Gutes Rogl. Abfahrt um 13.30 Uhr 

Fit mit den Kneipp-Freunden

Steyrer Stadtbad ab 11. Mai wieder geöffnet

Die Freibad-Saison im Steyrer Stadtbad startet heuer am 
11. Mai. Ein umfangreiches Angebot steht für Sport und 
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Radfahr-Meisterschaften der Polizei und Justizwache

 Am Fr, 24. Mai, finden in Steyr die oö. Poli-
zei-Landesmeisterschaft im Radfahren 

und die österreichische Bundesmeisterschaft 
der Justizwache im Einzelzeitfahren statt. Start 
ist um 13 Uhr auf dem Parkplatz hinter dem 
Steyrer Stadtbad. Ziel ist der Ortsplatz in 
Kürnberg. Nicht nur Angehörige der Polizei 
oder Justiz sind startberechtigt, es gibt auch 
eine eigene Wertungsklasse für Privatfahrer 
(Rennrad und Mountainbike). Die Strecke ist 
15 Kilometer lang, mit 430 Höhenmetern. 
Nennungen sind bis spätestens 21. Mai auf 
www.computerauswertung.at abzugeben. Hier 
findet man auch die detaillierte Ausschrei-
bung. 

Bei der Polizei-Landes- und Justizwache-Bundesmeister-
schaft im Radfahren am 24. Mai können auch Privatfahrer 
teilnehmen.



Seit fast 90 Jahren ist die Glaserei Seidl als 
Steyrer Traditionsunternehmen Ihr Ansprech-
partner in Sachen Glas – damit Sie jederzeit 
den vollen Durchblick haben. Beinahe eben-
so lang � nden Sie unsere Firma am selben 
Standort: In der Fabrikstraße 80 im wunder-
schönen Stadtteil Wehrgraben. Glaserei Seidl 
– ein Synonym für Beständigkeit in Glas!

Fensterglas, Küchenrückwände, Duschkabinen, 
Glastüren, Spiegel, Treppen- oder Balkonge-
länder, Möbel und Stilelemente, Kunstvergla-
sungen, Balkonverglasungen sowie sämtliche 
Reparaturverglasungen – mit uns haben Sie in 
allen Bereichen den vollen Durchblick!

Wir haben eine Schwäche für Glas – und 
Qualität ist unsere Stärke!

Ihr Siegfried Seidl & Team

glaserei

fabrikstrasse 80 • 4400 steyr • tel. 07252 / 71667
office@glaserei-seidl.at • www.glaserei-seidl.at
mo-do 7.30-12.00 u. 14.00-17.00 / fr 7.30-12.00 u. 14.00-16.00

JUNG AN LEISTUNG – ALT AN ERFAHRUNG



Tag der 
Offenen Tür
in der Stiftsgärtnerei Auftakt

Frühlingsfest Eintritt frei

Stift Kremsmünster

takt
Eintritt freiEintritt frei

Sa 27. April 2019 | 9-18 Uhr
in den Stiftsgärten Kremsmünster

❋ Köstliches aus der Region ❋ 

 ❋ Schönes und Nützliches im Feigenhaus ❋ Wein & Heuriger ❋ Kinderspaß ❋

❋ Fischspezialitäten ❋
❋ Sternwarteführungen ❋

❋ Schaukochen in der Gartenküche im Glashaus ❋ Musik ❋ Gartenführung ❋
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Die EU-Energielabel-Verordnung ist überarbeitet worden. Durch die Umstellung des Energielabels entspricht z. B. ein 
bisher mit „A++“ eingestuftes Haushaltsgerät (Grafik links) künftig beispielsweise der neuen Energieeffizienzklasse „B“ 
(Grafik rechts).

Mehr zum Thema:
Web-Plattform der Klimaschutz-Initiative 
"klima:aktiv" für den technischen Vergleich 
von Haushaltsgeräten u.v.m.:
www.topprodukte.at

Mehr erfahren unter: www.stadtbetriebe.at

Energie clever nutzen – Teil 22
Das Ende von A+++: Das neue Energielabel

 Das Energielabel gibt es schon für mehr 
als 16 Produktarten: von klassischen 
Haushaltsgeräten über Fernseher bis 

hin zu Heizkesseln und Klimageräten. Das La-
bel soll den Energiekonsumenten schon beim 
Gerätekauf ermöglichen, den zukünftigen 
Energieverbrauch einzuschätzen und zu beur-
teilen. Wie Umfragen ergaben, kennen 95 Pro-
zent der europäischen Bürgerinnen und Bür-
ger das Energielabel, und bei immerhin 85 
Prozent beeinflusst es die Kaufentscheidung 
von Haushaltsgeräten. Dazu dient die bekann-
te, ähnlich dem Ampelsystem eingefärbte, 
Pfeilgrafik (siehe Bild unten). Die linke, färbige 
Pfeilskala wurde anfänglich, je nach Geräteart, 
mit den Buchstaben „G“ (= sehr schlecht = re-
lativ hoher Energieverbrauch) bis „A“ (= sehr 
gut = relativ geringer Energieverbrauch) be-
zeichnet. Der schwarze Pfeil rechts zeigt so-
dann die Einstufung des Geräts in eine Ener-
gieverbrauchsklasse.

Anpassungsbedarf
Leider unterschätzten die Hersteller den ra-
santen technischen Fortschritt. Man sah sich 
daher schon bald dazu gezwungen, zusätzli-
che Zwischenstufen bei der A-Produktklasse 
einzuführen und behalf sich mit der Anfügung 
von einem bis drei Pluszeichen. Die Folge wa-
ren ein „Klassifizierungs-Wildwuchs“ von Gerä-
ten mit A, A+, A++, A+++ und verwirrte Kon-
sumenten. Die EU hat daher 2017 die 
Energielabel-Verordnung überarbeitet. 

Die wichtigsten Änderungen
 7 Anhebung des Klassifizierungs-Levels, 

Rückkehr zur ursprünglichen, einfacheren 

Skala von „A“ bis „G“ und Wegfall der un-
übersichtlichen Plus-Zusätze. 

 7 Eine Anpassung der Produktklassengren-
zen wird immer dann durchgeführt werden, 
sobald 30 Prozent der auf dem EU-Markt 
verkauften Produkte in die oberste Ener-
gie-Effizienzklasse „A“ oder wenn 50 Pro-
zent in die obersten zwei Energie-Effizienz-
klassen „A“ und „B“ fallen. 

 7 Durch die strengere neue Skala wird es 
daher zu Beginn noch keine „A“-Klasse-
Produkte und teilweise sogar auch keine 
„B“-Klasse-Produkte geben. Zudem werden 
die untersten Energie-Effizienzklassen, 
wenn diese wegen der EU-Mindestanfor-
derungen nicht mehr erlaubt sind, grau dar-
gestellt.  

 7 Einführung eines nicht öffentlichen Pro-
duktregisters zur Unterstützung der Markt-
behörden in den EU-Mitgliedstaaten bei 
der Marktüberwachung.

 7 Zukunftstaugliche Bestimmungen für Soft-
ware-Updates, intelligente Geräte usw.  

 7 Für die Konsumenten wird außerdem eine 
öffentliche Produkt-Datenbank zur Verfü-
gung gestellt, um Haushaltsgeräte tech-
nisch vergleichen zu können.

Übrigens: In Österreich informiert schon heute 
die Web-Plattform www.topprodukte.at über 
die Energieeffizienz von Haushaltsgeräten. 

Umstellungsphase
Waschmaschinen, Geschirrspüler, Kühl- und 
Gefriergeräte, Fernseher sowie Lampen und 
Leuchten sollten schon Ende 2019 mit dem 
neuen Energielabel im Handel verfügbar sein. 
Bei Wäschetrocknern, Staubsaugern, Heizun-

gen, Warmwasserbereitern usw. gilt die Neu-
ordnung der Energie-Effizienzklassen frühes-
tens in fünf bis sechs Jahren.

Wermutstropfen: Da die neue Energielabel-
Skalierung erst nach und nach je Produktart 
eingeführt wird, könnte es anfangs schwierig 
werden, den Durchblick zu behalten. Denn 
künftig sollen Kunden B-, C- oder D-Geräte 
kaufen, die zwar hocheffizient, bald aber we-
gen des strengeren Reglements nicht mehr 
als A+, A++ oder A+++ ausgewiesen werden. 
A-Geräte nach dem neuen System wird es ja 
erst wieder nach einer entsprechenden tech-
nischen Weiterentwicklung geben. Während 
also z. B. Wäschetrockner mit A+++ noch die 
nächsten Jahre so als Topklasse deklariert 
werden, wird es diese Kennzeichnung bei 
Waschmaschinen bald nicht mehr geben.  

Resümee
Die Übergangsphase wird leichte Irritationen 
bei den Konsumenten auslösen. Dennoch 
wird Energie-Effizienz ein wichtiges Kaufkrite-
rium bleiben, wovon die Verbraucher punkto 
geringerer Betriebskosten nachhaltig profitie-
ren.
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Kostenloser Kurs:
Starke Eltern von Anfang an
 Ein Kind zu bekommen, ist eine besondere 
Herausforderung – auch für die Paarbezie-
hung. Eltern zu werden bedeutet, plötzlich 
zu dritt zu sein. Aus der Zweierbeziehung 
wird eine Familie. Eine tragende und liebe-
volle Beziehung der Eltern hilft dem Kind, 
sich sicher und geborgen zu fühlen und 
sich gesund zu entwickeln. Die Oö. Ge-
bietskrankenkasse (OÖGKK) bietet einen 
kostenlosen Workshop an, in dem werden-

de Eltern wertvolle Tipps erhalten, wie sie 
in ihre Zukunft zu dritt starten. Termin:  
23. Mai, 17.30 Uhr. Der Workshop findet  
in der OÖGKK Steyr statt, dauert zwei 
Stunden und wird von einem Psychologen 
geleitet.  
Infos: www.ooegkk.at  Eltern & Kind;  
Anmeldung per E-Mail an starkeeltern@
ooegkk.at.

Die Spitäler Steyr und Kirchdorf werden 
zum Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum

 Die Oö. Gesundheitsholding wird ihre  
Spitäler Steyr und Kirchdorf zum „Pyhrn-

Eisenwurzen-Klinikum“ zusammenführen.  
Das gemeinsame Klinikum startet am  
1. Jänner 2020.
Durch die Fusion zum Pyhrn-Eisenwurzen- 
Klinikum ergeben sich ganz neue Perspekti-
ven, wie Dr. Michael Hubich, ärztlicher Direk-
tor des künftigen Pyhrn-Eisenwurzen-Klini-
kums betont: „In Zukunft arbeiten insgesamt 
rund 2600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zusammen an zwei Standorten. Erhalten bleibt 
in beiden Spitälern die hochwertige Gesund-
heitsversorgung in allen medizinischen Berei-
chen. Der einzige Unterschied besteht darin, 
dass Expertinnen und Experten beider Häuser 
ihre Stärken in die Behandlungen einbringen 
können.“ 

Medizinische Schwerpunkte der  
Spitäler bleiben unverändert
Unverändert ist auch die medizinische 
Schwerpunktsetzung. Steyr wird mit der Ta-

gesklinik für Lungenheilkunde weiterhin eine 
der wichtigsten Anlaufstellen für Menschen 
mit komplexen Lungenerkrankungen bleiben 
und auch im Bereich der Onkologie Maßstäbe 
setzen: „Unser onkologisches Behandlungs-
spektrum umfasst auch intensive Studientätig-
keit. Mit zwei verbundenen Spitälern ergeben 
sich auch hier unschätzbare Synergien. Unse-
re Stärken, die bis über die Landesgrenzen 
hinaus bekannt sind, können wir in Zukunft 
unter einem organisatorisch gemeinsamen 
Dach noch weiter ausbauen“, ist der Experte 
sicher.
Auch für angehende Medizinerinnen und  
Mediziner bietet die Gründung des Pyhrn- 
Eisenwurzen Klinikums viele Vorteile. So  
werden weite Teile der Ausbildung künftig  
unter einem Dach absolviert. 

Vor dem Start: 
Analyse der Verwaltungsbereiche
Um 2020 starten zu können, bedarf es einer 
intensiven Analyse der Verwaltungsbereiche 

wie Rechnungswesen, Einkauf, Personalwe-
sen, Technik und IT. Durch den Zusammen-
schluss ergeben sich aber nicht nur ökonomi-
sche Vorteile. Vielmehr soll sich eine 
gemeinsame Struktur entwickeln. Die Best-
Practice-Prozesse aus Steyr und Kirchdorf 
werden zusammengefasst und evaluiert. Da-
bei ist die Einbindung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter besonders wichtig und wert-
voll. 140 Interviews wurden in beiden Häusern 
geführt, um die jahrelangen Erfahrungen in 
das gemeinsame Projekt einfließen zu lassen. 

Kollegiale Führung designiert
Das gemeinsame Klinikum startet am 1. Jän-
ner 2020, bereits jetzt wurde die kollegiale 
Führung des Klinikums designiert: Als ärztli-
cher Direktor wurde Dr. Michael Hubich (45), 
als Pflegedirektorin DGKP Walpurga Auinger 
(56) und als kaufmännischer Direktor Mag. 
Heinz Kosma (55) bestellt.

Dr. Michael Hubich leitet seit Jänner 2017 die 
ärztliche Direktion am Landeskrankenhaus 
(LKH) Steyr, davor war er im Ordensklinikum 
Linz beschäftigt. Die designierte Pflegedirekto-
rin Walpurga Auinger war in den Jahren 1994 
bis 2002 bereits Pflegedirektorin am LKH 
Kirchdorf und übernahm 2002 die Leitung der 
Pflegedirektion am LKH Steyr. Mag. Heinz 
Kosma blickt ebenso auf eine jahrzehntelange 
Managementerfahrung zurück. Er leitet die 
kaufmännische Direktion des LKH Steyr seit 
dem Jahr 1993.
„Mit der Fusion gehen wir einen wichtigen 
Schritt Richtung Zukunft. Ein modernes Klini-
kum an zwei Standorten, wo Spezialistinnen 
und Spezialisten Hand in Hand arbeiten, kann 
Spitzenmedizin und beste Pflege bieten und 
gleichzeitig der wohnortnahe Gesundheitsver-
sorger bleiben“, bestätigt die mit 1. Jänner 
2020 für das gemeinsame Klinikum bestellte 
Krankenhausleitung.

8

Das designierte Kollegium des künftigen Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikums (von links): Dr. Michael Hubich, Walpurga Auinger 
und Mag. Heinz Kosma.
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Ärzte- 
und Apotheken-Notdienste.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
April Adresse Telefon

27.–28. ZÄ Maria Priester Garsten, Klosterstraße 15 07252/47288
Mai

1. Dr. Csaba Orbán Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
4.–5. Dr. Ulrich Held Steyr, Punzerstraße 60a 07252/76296
11.–12. Dr. Christoph Marszycki Bad Hall, Hauptplatz 24 07258/2575
18.–19. Dr. Roswitha Mayr Steyr, Promenade 9 07252/54045

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

April Mai

8… Donnerstag, 18. 1… Mittwoch, 1.
9… Freitag, 19. 2… Donnerstag, 2.

10… Samstag, 20. 3… Freitag, 3.
1… Sonntag, 21. 4… Samstag, 4.
2… Montag, 22. 5… Sonntag, 5.
3… Dienstag, 23. 6… Montag, 6.
4… Mittwoch, 24. 7… Dienstag, 7.
5… Donnerstag, 25. 8… Mittwoch, 8.
6… Freitag, 26. 9… Donnerstag, 9.
7… Samstag, 27. 10… Freitag, 10.
8… Sonntag, 28. 1… Samstag, 11.
9… Montag, 29. 2… Sonntag, 12.

10... Dienstag, 30. 3… Montag, 13.
4… Dienstag, 14.
5… Mittwoch, 15.
6… Donnerstag, 16.
7… Freitag, 17.
8… Samstag, 18.
9… Sonntag, 19.

10… Montag, 20.
1… Dienstag, 21.

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-

pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-

ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamer- 
straße 6.

 7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt im sozialen Nah-
raum und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267
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setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 18, und das Bruttogehalt beträgt im  
ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung  
mindestens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 2.266,40 pro Monat. Nacht-
dienste sowie Sonn- und Feiertagsdienste 
werden zusätzlich entlohnt.

Bewerbung
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgelegten 
Bewerbungsbögen – an den Magistrat der 
Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 
2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewerbungen 
werden bis 3. Mai 2019, 13 Uhr, entgegenge-
nommen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 16, und das Bruttogehalt beträgt bei 
Vollbeschäftigung im ersten Arbeitsjahr min-
destens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 2.709,40 pro Monat. Nacht-
dienste sowie Sonn- und Feiertagsdienste 
werden zusätzlich entlohnt.

Funktionslaufbahn 18.4
Fach-SozialbetreuerInnen „A“

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung, LGBl. 29/1996, vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

AltenfachbetreuerIn bzw. Berufsausbildung 
als Fach-SozialbetreuerIn mit dem Ausbil-
dungsschwerpunkt Altenarbeit „A“

 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangs- 
formen

 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein  
und Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

Stellen- 
Ausschreibungen
In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit den 
Standorten Ennsleite, Münichholz und Tabor 
sind nachstehend angeführte Dienstposten zu 
besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung und nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz vorgesehen sind

Voraussetzungen:
 7 Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene 

Ausbildung
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangs- 

formen
 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein  
und Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-
zustand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Amtliche 
Nachrichten

Bewerbungsbogen
Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personal-
verwaltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 
201) auf. Weiters können Sie den Bewer-
bungsbogen auch im Internet von der 
Homepage der Stadt Steyr http://www.
steyr.gv.at herunterladen.
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Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an die Leiterin der Fachab-
teilung für Kindergärten und Horte, Mag. Elke 
Heinzlreiter (Tel. 07252/575-399). Auskünfte 
betreffend Einstellung und Entlohnung erhal-
ten Sie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Personalverwaltung nach Vorauswahl auf-
grund der abgegebenen Bewerbungsunterla-
gen

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Bei dienstlicher Notwendigkeit ist eine Verset-
zung innerhalb der Fachabteilung für Kinder-
gärten und Horte jederzeit möglich.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, die Einstufung erfolgt gem. 
den gehaltsgesetzlichen Bestimmungen in der 
Entlohnungsgruppe KBP, und das Bruttogehalt 
beträgt bei Vollbeschäftigung im ersten Ar-
beitsjahr mind. € 2.347,40 brutto pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 10. Mai 2019, 13 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin Brigit-
te Schodermayr (Tel. 07252/77333-510), für 
Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und Pflege-
heim Tabor betreffend, an die Pflegedienstlei-
terin Tanja Schürrer (Tel. 07252/81777-510) 
und für Auskünfte die Tätigkeit im Alten-  
und Pflegeheim Ennsleite betreffend, an die  
Pflegedienstleiterin Barbara Eiblwimmer  
(Tel. 07252/50500-510).
Auskünfte betreffend Einstellung und Entloh-
nung erhalten Sie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Die Stadt Steyr sucht für die Fachabteilung 
für Kindergärten und Horte voll- und teilzeit-
beschäftigte

Pädagogische Fachkräfte

Bewerbungsvoraussetzungen:
 7 Erfolgreiche Ablegung der Reife- und Dip-

lomprüfung für Kindergärten oder Diplom-
prüfung im Rahmen eines Kollegs

 7 Zusätzliche Ausbildung zur pädagogischen 
Fachkraft für Hortgruppen erwünscht,  
jedoch nicht erforderlich

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Anforderungsprofil:
 7 Soziale Kompetenz, insbesondere auch 

Empathie 
 7 Hohes Maß an Verantwortungsbewusst-

sein
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur situations-

gerechten Beratung von Eltern und Erzie-
hungsberechtigten

 7 Besondere Kenntnisse berufsrechtlicher 
Grundlagen, vor allem in den Bereichen 
Sicherheit, Hygiene und Erste Hilfe 

 7 Sehr gute organisatorische Fähigkeiten 
und Kreativität

 7 Selbständigkeit
 7 Sensibilität und Offenheit im Umgang mit 

Kindern
 7 Ausgezeichnete Kenntnisse der deutschen 

Sprache in Wort und Schrift
 7 Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-

keit

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 

Wertsicherung
Februar 2019

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Jänner................Änderung von 105,4 auf 105,5
Februar...............................................................................105,5

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Jänner.................Änderung von 116,7 auf 116,8
Februar...............................................................................116,8

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Jänner.................Änderung von 127,7 auf 127,9
Februar...............................................................................127,9

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Jänner.................Änderung von 141,2 auf 141,4
Februar...............................................................................141,4

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Jänner...............Änderung von 148,6 auf 148,8
Februar..............................................................................148,8

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Jänner...............Änderung von 194,4 auf 194,5
Februar..............................................................................194,5

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Jänner...............Änderung von 302,1 auf 302,4
Februar.............................................................................302,4

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Jänner...............Änderung von 530,2 auf 530,7
Februar.............................................................................530,7

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Jänner................Änderung von 675,5 auf 676,1
Februar...............................................................................676,1

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Jänner...............Änderung von 677,7 auf 678,4
Februar.............................................................................678,4

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Jänner..........Änderung von 5115,4 auf 5120,2
Februar..........................................................................5120,2

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Jänner..........Änderung von 5041,3 auf 5046,1
Februar...........................................................................5046,1

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Jänner.........Änderung von 5935,4 auf 5941,0
Februar...........................................................................5941,0

Impressum 4
Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz

Das Amtsblatt der Stadt Steyr ist ein Informationsblatt für 
die Einwohnerinnen und Einwohner und offizielles Kund-
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Postadresse A-4400 Steyr, Stadtplatz 27 
Telefon 07252/575-354 | Fax 07252/48386
amtsblatt@steyr.gv.at | www.steyr.gv.at
UID-Nr. ATU 39244108
Aufsichtsbehörde Oö. Landesregierung, 4021 Linz,  
Landhausplatz 1
Hersteller Friedrich Druck und Medien GmbH | 
4020 Linz, Zamenhofstraße 43-45
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Anzeigenannahme Friedrich Druck und Medien GmbH | 
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Titelfoto: Inge Streif | City-Foto

Die Redaktion des Steyrer Amtsblatts spricht mit der 
grammatikalisch männlichen Form Personen beiderlei 
Geschlechts gleichermaßen an.
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stellungen der Bewerberinnen und Bewerber 
eingelegt. Die Wahlkarte wird hierauf der  
Antragstellerin oder dem Antragsteller unver-
schlossen ausgefolgt.
3. Die Wahlkarteninhaberin oder der Wahlkar-
teninhaber kann sowohl im Inland als auch im 
Ausland die Stimme sofort nach Erhalt der 
Wahlkarte abgeben (Briefwahl) und muss 
nicht bis zum Wahltag zuwarten. Der Vorgang 
der Stimmabgabe mittels Briefwahl kann dem 
der Wahlkarte beigelegten Informationsblatt 
„Informationen betreffend die Stimmabgabe 
mittels Wahlkarte“ entnommen werden. Im In-
land besteht auch die Möglichkeit, am Wahl-
tag vor einer Wahlbehörde zu wählen. In die-
sem Fall hat die Wahlkarteninhaberin oder der 
Wahlkarteninhaber den Briefumschlag bis zur 
Stimmabgabe sorgfältig zu verwahren und am 
Wahltag der Wahlleiterin oder dem Wahlleiter 
zu überreichen. Vor der Wahlbehörde hat sich 
die Wahlkartenwählerin oder der Wahlkarten-
wähler, wie alle übrigen Wählerinnen und 
Wähler, durch eine Urkunde oder sonstige 
amtliche Bescheinigung, aus der ihre oder sei-
ne Identität ersichtlich ist, auszuweisen.

V. Duplikate für abhanden gekommene Wahl-
karten dürfen von der Gemeinde nicht ausge-
folgt werden.

Durch eine „Kundmachung über Verfügungen 
der Gemeindewahlbehörde vor der Wahl“ 
werden Wahllokale, dazugehörige Verbots-
zonen und die Wahlzeit in der Gemeinde be-
kanntgegeben. Wahlberechtigte mit Wahlkarte 
können in jedem Wahllokal ihre Stimme abge-
ben.

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

2. Antragsfrist:
Ab sofort können Anträge auf Ausstellung  
einer Wahlkarte entweder schriftlich bis zum 
4. Tag vor der Wahl (Mittwoch, 22. Mai 2019) 
oder, wenn eine persönliche Übergabe der 
Wahlkarte an eine von der Antragstellerin 
oder vom Antragsteller bevollmächtigte Per-
son möglich ist, bis zum 2. Tag vor der Wahl 
(Freitag, 24. Mai 2019, 12.00 Uhr) gestellt wer-
den. Mündlich (nicht jedoch telefonisch) kann 
eine Wahlkarte bis zum 2. Tag vor der Wahl 
(Freitag, 24. Mai 2019, 12.00 Uhr) beantragt 
werden.
3. Beginn der Ausstellung:
Nach Vorliegen der amtlichen Stimmzettel  
(ab 2. Mai 2019). 
4. Antragsform: 
Mündlich oder schriftlich (per E-Mail, Telefax 
oder, falls bei der Gemeinde vorhanden, per 
Internetmaske; keinesfalls beim Bundesminis-
terium für Inneres). Beim mündlichen Antrag 
ist die Identität durch ein Dokument (Personal-
ausweis, Pass oder Führerschein usw.) nach-
zuweisen, beim schriftlichen Antrag kann die 
Identität, sofern der Antrag im Fall einer elekt-
ronischen Einbringung nicht mit einer qualifi-
zierten, elektronischen Signatur versehen ist, 
auch auf andere Weise, etwa durch Angabe 
der Passnummer, durch Vorlage der Ablich-
tung eines amtlichen Lichtbildausweises oder 
einer anderen Urkunde glaubhaft gemacht 
werden. Jeder Antrag auf Ausstellung einer 
Wahlkarte ist zu begründen.

IV. Die Wahlkarte und ihre Verwendung:
1. Die Wahlkarte ist ein weißer, verschließ- 
barer Briefumschlag.
2. Wird dem Antrag auf Ausstellung einer 
Wahlkarte stattgegeben, so werden von der 
Gemeinde, die die Wahlkarte ausstellt, in die-
se Wahlkarte der amtliche Stimmzettel und 
ein beiges, verschließbares Wahlkuvert, ein 
Informationsblatt „Informationen betreffend die 
Stimmabgabe mittels Wahlkarte“ sowie Auf-

Am 26. Mai 2019 findet die Europawahl 2019 
statt. 

I. An der Wahl können nur Wahlberechtigte 
teilnehmen, deren Namen im abgeschlosse-
nen Wählerverzeichnis enthalten sind. Jede 
wahlberechtigte Person hat nur eine Stimme 
und übt ihr Wahlrecht grundsätzlich an dem 
Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) aus, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. Wahl-
berechtigte, die im Besitz einer Wahlkarte 
sind, können ihr Wahlrecht auch außerhalb 
dieses Ortes ausüben oder mittels Briefwahl 
wählen.

II. Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte 
haben Wahlberechtigte, die sich voraussicht-
lich am Wahltag nicht am Ort (Gemeinde, 
Wahlsprengel) ihrer Eintragung in das Wähler-
verzeichnis aufhalten werden und deshalb ihr 
Wahlrecht nicht ausüben könnten. Ferner ha-
ben jene Personen Anspruch auf Ausstellung 
einer Wahlkarte, denen der Besuch des zu-
ständigen Wahllokals am Wahltag infolge 
mangelnder Geh-, Transportfähigkeit oder 
Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- 
oder sonstigen Gründen, oder wegen ihrer 
Unterbringung in gerichtlichen Gefangenen-
häusern, Strafvollzugsanstalten, im Maßnah-
menvollzug oder in Hafträumen unmöglich ist, 
und die die Möglichkeit der Stimmabgabe vor 
einer besonderen Wahlbehörde in Anspruch 
nehmen oder mittels Briefwahl wählen wollen.

III. Vorgang bei der Antragstellung und 
Ausstellung einer Wahlkarte:
1. Antragsort:
Bei der Gemeinde, von der die wahlberechtig-
te Person in der Europa-Wählerevidenz einge-
tragen ist. Im Ausland kann die Ausstellung 
und Ausfolgung der Wahlkarte auch im Weg 
einer österreichischen Vertretungsbehörde 
oder österreichischen Einheit beantragt wer-
den.

Neue Reinigungs-
Maschine  
für die Stadthalle
Die Stadt kauft eine neue Reinigungs- 
Maschine für die Stadthalle. Der Stadtse-
nat gab dafür 10.551 Euro frei. 
Die bisher verwendete Maschine ist Bau-
jahr 2003 und muss sehr oft aufwendig  
repariert werden.

Im Steyrer Tierheim warten folgende Fund-
tiere darauf, von ihren Besitzern abgeholt 
zu werden:

 7 Europ. Hauskatze, männlich, braun Rä-
der, ca. 5 Jahre alt; Fundtier-Nr. 14835

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, tricolor,  
ca. 10 Monate alt; Fundtier-Nr. 14925

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 
bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 
Uhr). Notdienstbereitschaft Tierheim unter 
Tel. 0650/6347234, Notruf Rettungsallianz 
für Tiere Österreich (RATÖ) unter Tel. 
0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

Fundtiere

Europawahl 2019
Informationen über die Ausstellung der Wahlkarten

Fachabteilung für 
 Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen
Wahl-3/2019

Wahlen



www.sreal.at
HEY! Steyr

Anton-Plochberger-Straße 2
Karl Moser, karl.moser@sreal.at

Mobil +43664 / 8184 429

Einfamilienhaus mit Einlieger-
wohnung in Ternberg

Gfl.: 1010 m2, Nfl.: 160 m2 HWB: 184,3 kWh

Kaufpreis: € 269.000,–

SOLARIS 
am Tabor

Nutzfl.: 81 m2 HWB 22 kWh/m²a fgee 0,57

Kaufpreis: ab € 223.300,–

Geförderte Eigentumswohnungen

Baustart bereits erfolgt

fGEE 2,31

EINFAMILIENHAUS mit traumhafter
Aussicht! Sierning - Wahlmühle

+ 118 m2 Wohnfläche, 900 m2 Eigengrund
+ 1 Garage, Balkon, AR, kleiner Keller
Anita Celik KP belagsfertig: € 279.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1676

NEUBAU - Schlüsselfertiges
Einfamilienhaus - 4441 Behamberg

+ 120 m2 Wohnfl., ca. 400 m2 Eigengrund
+ 2 PKW-Abstellpl., Passivbauweise, HWB 20
Anita Celik KP: € 358.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1758

Wunderschöne Wohnung mit
fabelhafter Aussicht! St. Ulrich

+ 105 m2 Wohnfläche, 120 m2 Eigengarten
+ Garage, 40 m2 Terrasse, HWB: 65,55
Anita Celik KP: € 270.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1789

Doppelhaushälfte mit 156 m2

Wohnfläche, Neuzeug - Letten

+ 351 m2 Garten, Pool, 5 (Schlaf-) Zimmer
+ 1 Garage, vollmöbliert, Küche, HWB: 58
Anita Celik KP: € 300.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1798

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

KFZ-Werkstätteninventar inkl. 
Kundenstamm, Steyr, Ennser Straße

+ 3 Hallen mit Hebebühne, Büro, 10 Parkpl.
+ Miete inkl. Betriebskosten € 1.267,60
Fernanda Mitteregger KP: € 100.000,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1792

Traditionelles Stadthaus in Enns 
mit Potential

+ Nutzfläche ca. 870 m2, HWB 141
+ langj. gesicherter Mitvertrag m. d. OÖGKK!
Fritz Mader Miete: auf Anfrage
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/XXXX

Einfamilienhaus mit Garten
in 4451 Garsten, PREISUPDATE

+ 139 m2 Wohnfläche, 980 m2 Grund
+ 76 m2 Keller, Doppelgar., 5 Zi, HWB: 63
Dilan Kilinc KP: € 462.000,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1713

Geschäftslokal mitten in der 
Innenstadt von Steyr!

+ 256 m2 Geschäftsfl., optional barrierefrei
+ Bezug ab Mai, HWB: 99, hohe Passantenfr.
Dilan Kilinc Miete o. Ust inkl. BK: € 2.810,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1724

MUSTERHAUS



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Wohnhaus in der Neuschönau
4400 Steyr-Zentrum

+ 2 – 3 Wohnungen möglich, 189 m2 Wohnfl.
+ 240 m2 sonniger Grund, HWB 240
KP € 249.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/680 0664/53 16 460

Grundsolide Liegenschaft in Ruhe-
lage, 4400 St. Ulrich - Erdsegen

+ 300m2 Wfl. inkl. Wi-Gart., Solar+Photovoltaik
+ 1.200 m2 Grund, Doppelgarage, HWB 105
KP € 410.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/684 0664/53 16 460

Vollmöblierte und gepflegte Garten-
wohnung! Christkindl - Hofergraben

+ 80,37 m2 Wohnfläche, 7,5 m2 Loggia
+ Eigengarten, 1 TG-Abstellplatz, HWB: 80
Anita Celik KP: € 225.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1800

Großes Einfamilienhaus mit
Pool in Dietach!

+ 217 m2 Wohnfl., 1187 m2 Grund, HWB: 142,8
+ 80 m2 Keller, Doppelgarage und Pool
Dilan Kilinc KP: € 345.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1779

Landhaus für Fischliebhaber
4521 Schiedlberg - Alleinlage

+ gepflegte 202 m2 Wohnfl., 2 Küchen + Bäder
+ 5.219 m2 Grund, 2 Garagen, Keller, HWB 99
KP € 560.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/693 0664/53 16 460

Sonniges Baugrundstück
4407 Steyr - Gleink - Zentrum

+ ebene, aufgeschlossene 969 m2 Fläche
+ kein Bauzwang; Doppelhaus möglich
KP € 158.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/625 0664/53 16 460

Baugrundstücke am Porsche- 
berg in Steyr, PROVISIONSFREI

OPEN HOUSE AM 27.4.2019

+ nur noch drei Grundstücke verfügbar!
+ 762 m2, 788 m2 und 855 m2, aufgeschlossen
Fritz Mader KP: ab € 127.000,–
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/1678

Bezugsfertiges Zweifamilienhaus 
in Steyr-Gleink

+ ca. 220 m2 Wohnfläche, ca. 1.337 m2 Grundfl.
+ 2 getrennte Wohneinheiten, HWB: 203
Beatrix Hofstetter Kauf: € 328.000,–
0 664 / 244 8242 Obj.-Nr. 2273/1788

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

16 Jahre Berufserfahrung
Mobil: 0 664 / 53 16 460
BÜRO-Eigentümerin RE/MAX One
Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1
Tel. 0 72 52 / 52 149
Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Freundliches Einfamilienhaus mit Pool, Doppelgarage, ...
4531 Kematen an der Krems - Zentrum

+ 161 m² Wohnfläche, 5 Zimmer; Balkon;
+ freundlicher, lichtdurchfluteter 

Wohnbereich
+ großzügige Terrasse; Pool + 

Gartenpavillon
+ inkl. Küche mit E-Geräten, + div. Möbel
+ komplett unterkellert; HWB: 96
+ 644 m² Grund liebevoll angelegt!
+ Doppelgarage + 2 Stk. Abstellplätze

KP € 439.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/704 0664/53 16 460Einzelbesichtigungen: Freitag, 3. Mai 2019

NEUBAU - Steyr: traumh. Wohnung 
mit sensationellem Ausblick

+ ca. 105 m2 Wohnfläche, Terrasse, Kellerabteil
+ überdachter Parkplatz, HWB 33,3
Beatrix Hofstetter Kauf: € 376.000,–
0 664 / 244 8242 Obj.-Nr. 2273/1636

Zweifamilienhaus - 
all inclusive Reichraming

+ ca. 184 m2 Wohnfläche, ca. 2.629 m2 Grundfl.
+ komplett möbliert, unterkellert, HWB 169
Fernanda Mitteregger Kauf: € 328.000,–
0 664 / 7510 2425 Obj.-Nr. 2273/1801

NEUBAU-Wohnungen mit Garten oder Balkon!
4540 Bad Hall – Stadtrand

+ Wohnflächen: 57 m², 65 m² 
oder 97 m²

+ Eigengarten und Terrasse oder Balkon
+ 1 bis 2 PKW-Stellplätze + 

Kellerersatzraum
+ SCHLÜSSELFERTIG; EG barrierefrei!
+ hochwertige Ausstattung, niedrige BK
+ ruhig, sonnig, modern

KP ab € 167.265,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/699 0664/53 16 460PROVISIONSFREI


